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TIEXT-TEIL

1. Die Stimmbereéchtigten.

Die Nationalratswahlen vom 25. Oktober 1931 fanden erstmals auft

Grund der érhöhten Vertretungszahl statt.Gemäß der am 15. Marz 1931

von Volk und Standen angenommenen Revision des Art. 72 der Bundes-

verfassung enttallt auf 22,000 Seelen der Gesamtbévölkerung ein Mitgled

des Nationalrates statt bisher auf 20,000 Séeeélen. Im Bund sank damit

e zabl der Nationalratsmandate von 198 auf 187. Trotz dieser Herab-

setzung der Zahl der Mandate hat der Kanton Zürich 28 statt bisher

27 Sitæe zu besetzen. Die Erklärung ergibt sich ohne weiteres aus dem

Zuwachs der zürcherischen Wohnbevölkerung von 1920-1930 um 79,104

Seelen, was einem Bevölkerungszuwachs um 14,7 2* entspricht.

Entsprechend dem Bevölkerungszuwachs ist im Kanton Zürich ein

ständiges Ansteigen der Zahl der Stimmbeérechtigten festzustellen. Deber

den Anstieg in den eéinzelnen dreijahrigen Zeitspannen seit 1919 gibt

folgende Debersieht Auskunft:

8Stimmberechtigte in *

Peee 136,643 * —

he 140,910 4267 8341

Ißß 152,360 11,450 851

498 168,726 16,3866 10,7

184130 15404 5

Die Zahl deér Stimmbérechtigten ist seit 1919 um 34,7 0 und seit

1922 um 30,7 2 gestiegen, während die Wobhnbevölkberung im Laufe von

dehn Jahren nur um 14,7 3 anwuchs. Das mehr als doppelt so starke

Anwachsen der Zahl der Stimmberechtigten hatte zur Folge, daß bei

den Nationalratswahlen von 1931 29,8 2 der gesamten Wohnbevölkerung

stimmbéreéchtigt waren, während zehn Jahre früher die Zahl der Stimm-

beréchtigten immer ungefähr einem Viertel der Wohnbevölkerung ent⸗

sprach. Inwiefern diese Erscheinung der sogenannten Ueberalterung der

Beévôlkerung oder dem verhältnismäßig stärkern Anwachsen der schwei⸗

zerischen Wohnbevölkerung im Vergleich mit den Ausländern zuzu—

schreiben ist, Kann hier nicht im einzelnen untersucht werden. dicher

ist, daß die Deberfremdung in den letzten zehn Jahren wesentlich zu—
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rückgegangen ist, da die schweizerische Wobnbevölkerung um 87,387

Seelen oder 18,.82 zugenommen, die Zahl der Ausländer dagegen um

8283 oder 11,2 4 abgenommenhat.

Die Zalbl der Stimmbeéreéchtigten gibt jederzeit ein deutliches Bild

uber die Entwicklung der verschiedenen wirtschaftlichen Gemeéeindegrup-

pen innerhalb des Kantons. Schon in der statistischen Bearbeitung der

ationalratswahlen von 1928 wurde darauf hingewiesen, daß die Zunahme

der Stimmbéreéchtigten und damit sicher auch der Gesamtbévölkerung

in den Städten und reinen Industriegemeinden ungleich stärker vor sich

geht, als in vorwiegend bäuerlichen Gemeinden. Die gleiche Entwick-

lung zeigt sich auch im Zeitraum 1928/31. Es sind wiederum die Städte,

die mit 12,2 3 Zunahme das kantonale Mittel stark übersteigen, waäh—

rend in reinen Bauerngeméinden die Zahbl der Stimmberechtigten sogar

um 1,2 abgenommen hat. Die Entwicklung hat dazu gefübrt, daß die

beiden Städte im Jahre 1931 érstmals mit 50,42 die absolute Mehrheit

der Stimmbeérechtigten des Kantons stellen. Im einzelnen sind die maß⸗-

gebenden Zahlen aus folgender Tabelle ersichtlich:

Zunahmeée der Stimmberéchtigten Stimmber. in
1925-28 1928-231 * d. kant. Totals

absolut in90 absolut in 80/0 1928 1931

1. Reine Bauerngemeinden . . .— 16 0,8 — 41 — 152 231 1,9

2. Stark überwiegend bäuerliche Ge—

méindeen 63 7 72 1,8 23

3. Berutlich gemischte Geweinden-

a) mit Ueéberwiegen des bauer-—

ichen Berutfesssssee 387 4,1 294 8,0 5,6 5

b) mit Ueberwiegen der Industrie 2,021 8,2 7 6

4. Starxk überwiegend industrielle Ge—-

eee 00 —60 1,983 O3 26

5. Reine IndustriéGemeinden. .. 031 —⏑— 1,242 ⏑⏑⏑—

8tee 9,954 108,17 10,133 12,2 49,.0 50,4
 

Kanton 16,366 10,7 15,404 ——⏑⏑ 0—⏑

2. Wahlbeteiligung und Art der Mahlzettel.

Deber die Wabhlbeéteiligung und die gültig Stimmenden geben fol⸗

gende Zahlen Auskunft:

Pingelegte Wabhl- 0o der Bingelegte gültige Wahlzettél

zettel Stimm⸗ absolut deér Stimm- N der Wahl-

absolut berechtigten bereehtigten zettel überh.

J 116,055 84,9 114,170 88,5 984

eeree. 1113362 79,0 109,433 7754 9682

03 7 114821 75 978

198 132,633 768,6 130,370 77,8 98,8

19383 1141,358 76,8 138,939 76,4 96,8
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Im kantonalen Durchschnitt haben sich 76,8 0 aller Stimmbeérech-

tigten an den Nationalratswahlen 1931 peteéiligt. Es ist dies die ge—

ringste Stimmbeéteiligung seit Einführung des Verhaltniswablverfahrens

für den Nationalrat. Zieht man nur die gültigen Wahlzettel in Betracht,

so haben 75,49 aller Stimmbéreéchtigten gültige Wahlzettel in die UVrne

gelegt, das heißt 8,1 weniger als bei der eérsten Verhältniswahl im

Jahre 1919 und ziemlich genau gleichviele wie 1925. Das Verhältnis der

gültigen und ungültigen Wabllzettel ist seit Inkrafttreten des Verhältnis-

Fahlerfahrens auftallend gleich geblieben.Mit Ausnahme der Wahlen

von 1925 sind regelmäßig 1,6-51,8 2 ungültige Wabhlzettel festzustellen.

Die Stimmbeéteiligung in den einzelnen Bezirken ist ungleich. An

der Spitze steht diesmal Winterthur mit 85,2 0 (1028 85,6 5). Es folgen

Andeltingen mit 84,62 (1928 an der Spitze mit 87,8 5) und Pfäffikon

wit 832 (1928 84,5 2). Die geringste Beteiligung zeigen Zürich mit

72 (1028 74,7 5) und Dielsdort mit 743 0 (1928 76,1 ). Die Stimm-

peteiligung hat in allen Bezirken abgenommen mit Ausnahme von Hor-

gen, Meilen und Uster, die eine leichte Zunahme aufweisen.

Das gleiche Bild der Abnahme der Stimmbeétéeiligung zeigt die fol⸗

gende Uebersicht über die Beteiligung in den einzelnen Gemeéinden:

Wabhlbeteiligung in 8 Zahl der Gemeinden

der Stimmbereéchtigten 1919 1922 1926 1928 1931

bis 6000 5 21 44 27 35

75,1-80 0. . 12 42 52 46 41

80,1- 85 00. .. 38 54 39 48 63

85,1- 90 0/0. . 60 34 33 38 28

90,1-95 O0. .— 38 18 8 19 9

uüber 950/0 26 10 3 —1 3

Die Zahl der Gemeinden mit der hohen Stimmbeteiligung von 85

und mehr Prozenten ist bei der letzten Wahl wesentlich geringer als in

früheren Jahren.

Interessanter ist eine Betrachtung, inwiefern die Abnahme des In-—

teresses von der wirtschaftlichen Struktur der Gemeinden abhängig ist.

Stimmende in der Stimmberéchtigten

eeezh iois 1022 1026 028 iosi

1. Reine Bauerngemeinden.. 941 90,0 88,8 86,9 86,0

2. Stark überwiegend bäuerl. Gemeinden 90,0 84.4 80,2 88,0 80,7

3. Berutlich gemischte Geméinden:
a) mit Deberviegender Landwirtschaft 86,0 88,0 79 80 785

b) mit Debérwiegen der Industrie .. 84,8 80,2 772 700 78,6

4. Stark überwiegend industr. Gemeinden 841 78,0 76,4 78,0 7

5. Reine Industriegemeinden...... 66,1 80,5 781 79,8 79,0

6csee— 824 756,8 765 767 741
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Die Uebeérsicht bestätigt eine alteErfahrung. Die Stimmbeéteiligung

ist weitaus am besten in den reinen Bauerngeméinden mit 86 3 aller

Stimmbeérechtigten und am schlechtesten in den Stadten mit 74,1 2. Die

reinen Bauerngemeinden haben als einzige der sechs Gruppen gegen-

ũber 1928 sogar eine leichte Zunahme der Stimmbeéteiligung aufzuweisen.

In allon andern Gruppen und namentlich auch in den Städten ist die

Beteiligung seit 1928 z2urüũckgegangen und hat teilwiese sogar den Tief-

stand von 1925 unterschritten.

Der gültig Stimmende kann entweder seinen gedruckten Stimm-—

zettel unverandert einlegen, er kann kumulieren, d.h. Namen streichen

und dafür andere Namen der gleichen Liste zweimal schreiben oder er

kann vom Recht des Panaschierens Gebrauch machen, d. h. Namen strei-

en und dafür Namen aus einer andern Liste herübernehmen. Endlich

steht es jedem Stimmbereéchtigten frei, dem sogenannten freien oder

lecren Wahlzettel zu benützen und ihn nach Belieben mit einer Partei-

bezeichnung und mit Kandidaten aus den verschiedenen Listen zu be—

chreiben. In welchem Maß die Stimmenden von den verschiedenen Mõg⸗

lichkeiten Gebrauch gemacht haben, zeigt die folgende Tabelle:

Von je 100 gültigen Wablzetteln waren

unverãndert kumuliert panaschiert freie Wahlzettel

JJ0909 80.4 851 98 2,2

J833838 8724 42 6,0 2.4

JIJ 5 80,8 5,8 11.24 2,0

4988 885 5,1 4,8 76

499*J 86,9 5,7 S T,6

Die Zahl der unveränderten Wahlzettel istgegenüber den Wabhlen

von 1928 von 88,50 auf 86,9 gesunken. Der Rückgang ist auffallend

gering, wenn berücksichtigt wird, daß bei den WMahlen von 1931 eine

Liste (Eidgenössische Front) eingereicht wurde, die sich an alle bürger—

Hchen Wahler wandte und mit ihren 18 leeren Linien förmlich zum

PQ4cakhieren éeinlud. Die Zahl der panaschierten Wahlzettel hat gegen-

bér 1928 um éinen eéinzigen Prozent zugenommen. Der Zuwachs der

kumulierten Wahblzettel beträgt O,62 und zeigt erneut, welche geringe

Bedeutung den Sonderaktionen innerhalb einzelner Parteien zukbommt,

die bei den letzten Mahlen vielleicht stärker in Erscheinung traten als

je zuvor. Die Häufigkeit der Benützung des freien Wablzettels ist genau

gleich geblieben wie 1928. Der Ranton Zürich hat inzwischen bekannt-

Lch aus der geringen Benützung der freüen Wablzettel den richtigen

Schluß gezogen und im kantonalen Becht den freien WMabhlzettel ab—

geschafft.

Wo die Stimmzettel am meisten geändert werden, zeigt die fol⸗

gende Zusammenstellung:
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Von je 100 eingelegten gültigen Wahlzetteln
Gemeindegruppen waren

unverãndert kumuliert panaschiert freie Wahlz.
1928 1931 1928 1931 1928 1981 1928 1931

1. Reine Bauerngemeinden .. 940 1,8 88 556 — 0,0 04

2. 8Stark uüberwiegend eren⸗
Femendeennn 91,1 01,6 48 5,2 28

3. Beruflich gemischte Gemeinden:
a) mit Uéberwiegen der Land-
Furtehaff 91,0 90,2 8 8,0 8,7 D —6

b) mit Veberwiegen d.INdusſtrie 87,5 86,4 5,1 5,8 65 20 2

4. Stark überwiegend industrielle
Gemneindee 88886 4,7 65,1 4,55 56,4 20 99

5. Reine Industriegemeinden. . 68,7 87,9 49 2,8 — 20 21

eüdttteeee —— 87,8 86,0 3661 6 6 2

In den Bauerngemeinden wird immer noch am meisten mit unver—

anderten Wahlzetteln gestimmt, wenn auch die Parteidisziplin vor drei

Jahren noch etwas besser war. Die verhältnismäßig schlechteste Partei-

disziplin zeigen 1928 und 1931 die beruflichgemischten Gemeinden mit

Uebeérwiegen der Industrie. Immerhin ist der Unterschied nicht sehr

betrâchtlich.Ob in den einzelnen Gruppen kumulieren oder panaschie—

ren überwiegt, wird stark von lokalen Einflüssen abhängen. Auch hier

zeigen die Bauerngemeinden mit überwiegenderKumulation wiederum

eine bessere Disziplin.

3. Die Mahlzettel nach Parteien.

Der Wähler, der einen gedruckten Wablzettel benützt oder dem

freien Wablzettel eine Listenbezeichnung gibt, entscheidet sich zu Gun—

sten éiner politischen Partei auch dann, wenn er durch Panaschieren

dieser Partei nicht seine volle Stimmkraft zuwendet. Eine Betrachtung

der Wahlzettelnach Parteibezeichnungen istdaher von Interesse, obwohbl

für die Sitzverteilung nicht diese Wählerzahlen, sondern die Gesamt-

stimmenzahlen allerRandidaten-und Zusatzstimmen maßgebend sind. Je—

denfalls stellen die Parteiwahlzettel den sichereren Besitzstand einer

Partei dar, als die Dreingabe der einzelnen Kandidatenstimmen, die

immer stark von der Person abhängen werden.

Die Zabl der gültigen Wablzettel nach Parteien geordnet zeigt fol-

gendes Bild:

 

 

 

 

Zahl der Wahlzettel Zu- oder Abnahme
Liste 1928 * 19831 * absolut in 8

Deéemokratische .. 14,541 17.4 14,196 10,4 — 346 — ——
Bauerließk 283,167 18,06 23,338 1741 4171 — 0,7
Freéisinnige. . 22,388 17,45 20921 168 — 1467 — 6,8
Christlich⸗soziale. 9390 7,8 10,760 70 —1370 —2174,6
Evangelische..— 5,553 48 5,678 42 — 1325 — 2,52
Eidgen. Front. .. — — 3 0,0 —1311 2700

Zus. Bürgerliche 75,039 568,5 76,204 56,8 —1,165 — 155

Sozialdemokratische 48,900 88,1 55,167 40 —63267 1232,8
Kommunistische .. 4419 24 5,271 3.8 852 — 171909,8

Zus. Linksparteien 53,319 41,5 60,438 442 —77119 184

Gesamttotraaan 88388 70 136,642 100 8,284 — 6,,
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Die Linksparteien zeigen seit 1928 ein deutliches Anwachsen und

war steht mit 6267 Wahlern die Sozialdemokratische Partei an der

Spitze. Reélativ noch höher ist der Zuwachs der kKommunistischen Wäh-—

ler. Für die Linksparteien zusammen ergibt sich gegenüber 1928 eine

Zunahme von 13,49, wahrend die bürgerlichen Partéien innert der

gleichen Frist nur eine Zunahme um 1,5 9 aufzuweisen haben. Inner—

Balb der bürgerlichen Parteien ist, von der neuen und daher nicht ver—

gleichbaren Liste der Eidgenössischen Front abgesehen, die christlich⸗

iale Liste miteinem Zuwachs von 14,6 0 stark im Vorsprung. Einen

Rleinen Zuwachs zeigen ferner noch die evangelische Liste mit 2,2 *

und die bäauerliche Liste mit 0.7 9. Geéringere Anziehungskraft zeigten

dié freisinnige Liste mit einem Rückgang um 6,5 und die demokra-

tische Liste mit einer Abnahme um 2,42.

Durch die starke Zunahme der Linksparteien ist selbstverstandlich

auch deren Anteil an der Gesamtzahl der Wahlzettel seit 1928 beträcht-

lich gestiegen, sodaß heute von allen Parteiwählern 44,29 (1028 41,52)

du den Linksparteien und 55,82 (1928 58,5 0) zu den Rechtsparteien

u zahlen sind. VUnter den Linksparteien stellen die Sorialdemokraten

40,.49 und die Kommunisten 3,8 * aller Wähler. Unter den Rechts-

parteien ist die Reéeihenfolge unveérändert. An der Spitze stehen die

Bauern mit 17,125; es folgen die Fréisinnigen mit 15.325, die Demo-—

kraten mit 10,428, die Chriſtlichsozialen mit 7,09 unddie Evangelischen

mit 428. Mit Ausnahmeé der Christlichsozialen haben alle bürgerlichen

Parteien gegenüber 1928 an relativer Parteistärke verloren. Die neue

Liste der Eidgenössischen Front vermochte nur 0,9 aller Parteiwabler

auf sich zu vereinigen und hat somit gar keine Anziehungskraft gezeigt.

Deber das Verhältnis der Rechtswähler zu den Linkswahlern seit

1919 gibt nachstehende Darstellung Auskunft:

Zzu- oder Abnahme der Wabhlzettel der

 

bũrgerlichen Listen Listen der Linksparteien

absolut in * absolut in *

⏑⏑. — 346 — 0,58 — 5,65668 — 5831

—— 5236 0

——— 8082 — 77—00— 77

14685 — 7 —

J o88 —— G6 —

Die Zahbl der Parteiwahlzettel hat seit 1919 um 25,900 zugenommen,

wovon annähernd zwei Drittelden Linksparteien und ein starkes Drittel

den bürgerlichen Parteien zufielen. Die burgerlichen Listen hatten bei

demn Wablen von 1928 einen ausnahmsweisen Zuwachs um 8082Zeéttel,

der bei den Wahlen von 1931 wieder auf 1165 Zettel zusammenge—

schrumpft ist. Bei den Linksparteten dagegen ist ein gleichmäßigeres

Anstéigen zu verzeichnen.

 



In den eéinzelnen Bezirken nahmen die Rechts- und Linksparteien

seit 1919 nach der Zahl ihrer Wahlzettel folgende Entwicklung:

Zu- oder Abnahme der Waublzettel

 

der bürgerlichen Parteien der Linksparteien

t Bezirke 1919-ÿ2381 1928 -31 1919- 31 1928 -æ31

absolut in 8* absolut in * absolut in * absolut in *

⏑——⏑.—⏑⏑———
Affoltern.. — 120 — 4,6 —F B 228 66,9 — 226

oeee ⏑⏑ 3—⏑⏑6909 9

8 —ü8, 8—

Uster 24168 5,6 — 2 —— 674 59,0 184 1711,8

Pfäftikon. — 90 — 257 — 20 6 368860 115 10,7

G 880 08⏑ ——⏑——
Andellingen — 268 — 757 — 177 — 5,8 —100 72 — 74 8,8

Baee— 21 0,5 — 1208 2 4 502 38,8 —2 272 16,8

Dielsdorkf... — 4687 —77,0 — ——8 7—— * 435 76,0 41122 18,8

Militär..

—-

100 29,9 — — — 6 — 198 -44,0 —2 76 44,7

F ⏑.⏑ ——

Die bürgerlichen Wahler sind seit 1919 zurückgegangen in den Be-

zirken Dielsdort (um 17 2), Andeltingen (7,7 5), Affoltern (46 9) und

Pfaffikon (2,7 2). Den stärketen Zuwachs zeigt der Bezirk Zürieh um

38,6 9. In weitem Abstand folgen die übrigen Bezirke. Wesentlich un-

günstiger wird das Bild, wenn man nur die letzte Zeitspanne botrachtet.

In nicht weniger als acht Bezirken ist ein Rückgang der bürgerlichen

Wahler festzustellen; nur Zürich, Meilen und MWinterthur zeigen einen

bescheidenen Zuwachs von 67 —12.

Eine ungleich günstigere Entwicklung nahmen die Linksparteien.

In den letzten zwölf Jahren verzeichnen sämtliche Bezirke einen Zu—

wWachs. Die relative Zunahme ist am gröbßten in Dielsdork 762, Aflol-

tern 66,9 2, Meilen 66,5 und Uster 59 2; am geringsten in Hinwil wit

8,52 und Andeltingen mit 14,6206. Auch in den letzten drei Jahren

haben die Linksparteien in allen Bezirken einen Zuwachs aufzuweisen,

der zwischen 22,2 (Meilen) und 3,2 0 (Hinwil) schwankt. Jedenfalls

haben in sämtlichen Bezirken die Wahlzettelder Linksparteien sowohbl

in der z2wöltjährigen als in der letzten dreijährägen Zeitspanne wesent-

lich stärker zugenommen, als die Wabhlzettel der Rechtsparteien. Den

geringsten Unterschied zeigt der Bezirk Zürich. Noch bei den Wahlen

von 1928 Konnte hier eine absolut und relativ stärkere Zunahme der

bürgerlichen Wahlzettel seit 1919 und 1925 festgestellt werden. In den

Jahren 1928-1931 haben auch hier, die Linksparteien die Rechtsparteien

im Anstieg überflügelt.
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4. Die Gesamtstimmenzahlen nach Parteéien.

a) Allgemeines.

In Abschnitt 3 der Einleitung sind die Parteistarken an Hand der

Parteibezeichnung der Wablzettel untersucht worden. Für die Sitzver-

teilung ist aber bekanntlich die Géesamtstimmeéenzahl maßgebend, die

durech das Panaschieren und durch die Stimmen aus den freien WMabl-

eln vitbeeindlubt wird. Jeder Wabhler verfügt im KRanton Zürich

über 28 Stimmen, die er bei unveründerten und kKumulierten Wablzet⸗

eln ausschliebßlich der eigenen Partei, bei panaschierten Wahlzetteln auch

andern Parteien zuwendet. Nur wer einen freien Wablzettel einlegt und

darauf nicht alle 28 Linien mit Kandidatennamen beschreibt, legt leere

Stimmen eéein und verzichtet auf einen Teil seiner Stimmkraft.

Die Geéesamtstimménzahlen pro 1931 zeigen verglichen mit 1928 fol-

gendes Bild:
1928 1931

Zahl der eingelegten gültigen Waheit 130,370 138,939

achemeä
3,519,990 3

Stachemmene
— 3,890,292

ab leere Linien deêr freien Wahlzettel. 7 18,125 20,295

Maßgebende Parteistimmenzahl 3,501,8665 8,869,997

Diese maßgebenden Parteistimmeénzahlen lassen sieh nach rer

Art bezw. Herkunft ausscheiden wie tolgt:

1928 * 1931 *

Randidatenstimmen der Wablzettel jeder Partei 3,385, 7118 96,1 3,703,166 967

7 aus Wablzetteln anderer

Parteſien——— 40,322 12 57,560

aus freien Wablzetteln— 36,199 1,0 44,021 T

Zatestinmmmgggggg
39,626 1,1 65,260 1,7
 

Total 83 00 33860,997 100

Die Zahbl der éingelegten gültigen Wabhlzettel hat seit 1928 infolge

des Zuwachses der Stimmbeérechtigten um 8569 zugenommen, obwobl die

Beteiligung im Jahre 1931 relativ geringer ist. Die maßgebenden Partei-

immenzeablen 1928 und 1931 lassen sich änfolge der verschiedenen

Stimmkraft des Wahlzettels dürekt nicht miteinander vergleichen; da-

gegen ist von Intéresse, daß in der Zusammensetzung der Parteistim-

ébzahlen nach rer Herkunft keine wesentlichen Aenderungen einge—

elten sind. 95,7 2 aller abgegebenen Parteistimmen wurden in Form

von Randidatenstimmen und weitere 1,7 2* in Form von Zzusatzstimmen

der eigenen Partei zugewendeét. Nur 1,5 2 aller abgegebenen Partei⸗

stimmen stammen aus Mabhblzetteln anderer Parteien und nur 1,12 aus
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frelen Wahlzetteln ohne Parteibezeichnung. Dieses Verbhältnis ist seit

Jahren ungéfähr gleich geblieben und bestätigt die frühere Feststellung,

daß auch die éifrigste Propaganda für Sonderbestrebungen die Partei-

disziplin nicht nennenswert zu erschüttern ptflegt.

Die Parteistimmeénzahlen der einzelnen Parteien zeigen naturgemäß

éine weitgehende Debéreinstimmung mit der Zahl der Parteiwablzettel

(S. Seite 11). Die relative Parteistärke stimmt bis 0,1-0,2 miteinander

überein, und wenn die bürgerlichen Parteten zusammen 0,2 mebhr

parteistimmen aufweisen als Parteizettel, so ist das vorwiegend einer

etwas größeren Zahl von Kandidatenstimmen aus freien WMablzetteln

oder panaschierten Stimmen zuzuschreiben, die der Demokratischen

Partei zugeflossen sind.

Von größtem Interesse ist eine Betrachtung der Zusammensetzung

des zürcherischen Stimmvolkes nach seiner Parteigliederung seit den

érsten Verhältniswahlen des Nationalrates im Jabre 1919.

 

 

 

 

Parteiliste 1919 1922 1926 1928 1931

*6 * * * *

Demokratische 18,6 12,6 12,9 77 106

Biüccke 21,8 281 20,8 181 17,2

einniggggeee 15,1 760 16,2 774 16,8

Christlich-soziale. .. 5 55 64 78 7,8

Evangelische— 8,7 4,5 4,6 4,4 42

idgenron 4 — — * 0,0

Wudddd 0,6 — — — *

Zus. Burgerliche 60,5 62.2 59,6 568,66 560

Sozialdemokratische .. 82,9 29,8 86,1 27,9 40,2

Kommunistische. . .. — 54 48 84 8,8

Fitkneeeee 6,6 8,1 — — —

Zus. Linksparteien . .. 895 8278 404 86 40

Total 100 700 100 100 100

Den größten Aufstieg zeigt die Sozialdemokratische Partei von

éinem Antéil von 29,83 2 im Jahre 1922 auf 40,2 5 bei den Wahlen von

1931, wobei immerhin zu béerücksichtigen ist,dab die getrennten Grüt⸗

lianerstimmen des Jahres 1922 offtenbar zum größten Teil der sozial-

demokratischen Liste zufſlossen. Den größten Verlust weisen im gleichen

neunjahrigen Zeitraum die Bauern auf, deren Anteéil von 23,12 auf

17,2 5 gelallen ist. Die Demokratische Partei befindet sich seit 1919,

éinen kleinen vorübergehenden Anstieg im Jahre 1925 ausgenommen,

im langsamen Rückgang. Die Freisinnige Partei steht heute nach ver—

schiedenen kleinen Schwankungen unwesentlich unter ihrem Bestand

von 1919. Die Evangeéelische Volkspartei vermochte bis 1925 ihre Stim-

menzahl langsam zu steigern, zeigt aber seither ebentfalls einen regel⸗
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maßigen schwachen Rückgang. Ganz einheitlich ist die Entwicklung der
Christlichsozialen Partei, die seit 1919 éinen langsamen aber ständigen
Aufstieg zu verzeichnen hat. Die Kommunisten endlich erreichten bei
hrem erstmaligen selbständigen Auftreten im Jahre 1922 auch ihren
Höhepunkt. Der Tiefstand von 1928 ist im Jahre 1931 wieder etwas
überschritten worden.

b) Das panaschieren.

So unbedeutend an sich der Einftluß des Panaschierens auf die
Geésamftstimmenzabl éiner Partei erscheint, läßt doch eine nähere Be—
trachtung dieser Wahlzettel verschiedene interessante Einblicke zu:

Zu gunsten andérer Partéien
* d. Stimmen-

 

verunderte * der abgegebene durchschn. 2ahl der ver-
eee Wahlzettel Wauhlzettel Stimmen per Wahlzettel änderten

Waꝝhleettel
1. Demokratische. .. 2,154 165,2 15,844 2 26,8
auerickheeee 730 4 4089 5,6 20,0
ieee 9 285
4. Ohristlich-soziale .. 357 8,8 2,724 7,6 278
5. Evangelische. ... 605 10,7 5,868 9,7 34,6
6. Sozialdemokratische 1,439 26 8,729 61 211
7. Kommunistische .. 48 —* 332 6,9 247
8. Eidgen. Front. .. 677 51,6 6316 9,8 88,8

Total 1931 8068 59 57360 25
1928 6279 40322 — 28
1925 13050 61518 * 177

Die absolute Gesamtzahl der zu Gunsten anderer Parteien verän
derten- Wahlzettel hat gegen 1928 bei allen bürgerlichen Parteien zuge—
nommen. Bei den Sozialdemokraten ist sie genau gleich, beiden Kom-—
munisten um éinen Mabhlzettel Kleiner. Im Verhaltnis zu den Partei-
wahlzetteln zeigte bei den letztenWahlen die Liste der Eidgenössischen
Front weitaus den größten Prozentsat? von panaschierten Wahlzetteln.
Mehr als die Hälfteihrer Wahlzettel war zu Gunsten andeérer Parteien
veräündert. Die gewiegten Wahltaßtiker, die immer wieder vor gebro⸗
chenen Listen warnen, werden hier eine Bestätigung ihrer Erfahrung
finden. Mehr als alle andern Parteien pflegen auch die Wähler der De
mokratischen und Fréisinnigen Partei und der evangelischen Volkspartei
vom Recht des Panaschierens Gebrauch zu machen, was sich auch bei
den neuesten Wahlen wieder bestätigt. Abgesehen von der Eidgenös-
sischen Front zeigen die schlechteste Parteidisziplindie Demokraten, bei
denen 15,2 9 der Wahler ihre Stimmkraft zu Gunsten anderer Parteien
schädigten, womit gegenüber 1928 (11,6 2) noch eine wesentliche Stei-
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gerung eingetreten ist. Jeder siebente Demokrat hat bei den letzten

ationalratswahlen einen panaschierten Stimmzettel in die VUrne gelegt.

Bei den übrigen bürgerlichen Parteien mit Ausnahme der Bauern ist

die Parteidisziplin im Vergleich zu den letzten Wahlen eétwas besser

geworden, steht aber immer noch untêr derjenigen der Linksparteien.

Was éine Partei durch Panaschieren verliert,Kommt naturnotwen-

dig andern Parteien zu gute, womit nicht gesagt ist, daß diejenige Partei,

die andern am meisten Stimmen abgibt, auch eine entsprechende Gegen-—

leistung erhält. Die nachfolgende Ueébersicht zeigt, daß gerade die

Bauern, die selbst unter den bürgerlichen Parteien am wenigsten pana-

schieren, von andern Parteien durch das Panaschieren den größten Ge-—

winn davontragen.

 

 

 

 

Durch das Panaschieren wurden Reiner Gewinn *

Parteiliste Stimmen oder der Stimmen-

verloren gewonnen Verlust zahl

. Demokratische 15,844 17,622 —4141,778 0, 48

Bauerliche 4089 8,587 4,498 0,68

3esinii 13,658 11,502 — 2156 0, 86

4. Christlich-soziale . . 2,724 2127 — 597 0,20

5. Nangelische 5,868 7,147 —1279 0,78

8. Eidgen. Front... 6316 077 — 4339 18,0

oe burerieckeee 48.499 48,962 4463 0,o⸗

6. Sozialdemokratische 8,729 7,965 — 7864 0,oß

7. Kommunistische .. 332 633 301 0,20

Zus. Linksparteien .. 9,061 8.598 — 463 0,os

Total 57,560 57,560 —2 —2

Das Endergebnis bringt für die bürgerlichen Parteien aus dem Pa⸗

naschièren im ganzen Ranton zusammen einen Gewinn und für die

Linksparteien einen Verlust von 463 Stimmen, was der Stimmkraft von

17 Wahlzetteln entspricht. Verglichen mit der Gesamtstimmenzabl sind

das O,O02-0,03 , also éeine ganz verschwindend kleine Zahl. Auch bei

den éinzelnen Parteien érreichtGewinn oder Verlust aus dem Pana-—

schieèren, die Liste der Eidgenössischen Front ausgenommen, nirgends

éinen Prozent der Gesamtstimmenzahl. Für die Gésamtstimmenzahlen

ist somit das Panaschieren praktisch bedeutungslos. Frühere Mabhlen

führten zu den genau gleichen Erfahrungen.

Die bisherigen statistischen Bearbeitungen der Nationalratswahlen

haben jeweils auch darüber Auskunft gegeben, welche Parteien beim

Panaschièren die größte Anziehungskraft aufeinander auszuuben pfleg-

ten. Die entsprechenden Tabeéllen sind vergleichsweise auch in dieser

Arbeit enthalten. Die nachfolgende Zusammenstellung zeigt die Schluß-

eérgebnisse für den ganzen Kanton. Der Grad gegenseitiger Zuneigung

kann mit Leichtigkeit für jedes Verhaltnis herausgelesen werden.
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Parteiliste

Eo—aees8seseee,,...

2. Bäuerliche

3. Freisinnige

4. Olristlich-Soziale...

5. Evangelische

6. Sozialdemokratische

7. Kommunistische.

oeenon

c) Die freien Mahlzettel.

Mit panaschierten Stimmen

bedachte Partéien

Fréisinnige .. .5604

Sozialdemokraten .4515

Bwern 2731

Evangelische 68

Demobkratische 1485

Freisinnige 1398

Evangelische 641

Demobkratische 6997

Baner 2699

Evangolische .1497

Sozialdemokraten 1360

Demobkratische 960

Preisinniggg 654

Sozialdemokraten 457

Demokratische .2070

reisinüeg 07

Bauern 1156

Sozialdemokraten 693

Demokratisſsche .4691

Deiinig 6786

Evangelische 1022

Baäner 672

Kommunisten .. 442

Soꝛialdemokraten 182

Evangelische 1816

Demobkratische 1365

Fretsinuge 1163

Bauernn 983

Von andeéren Parteien

erhaltene Stimmen

eeiinnieeeeee

Sozialdemokraten

Evangelische

Bauer

Eidgen. Front. ..

Christlich⸗so⸗iale

Demobkratische

esinniggge

Evangelische

Ddgen Eron.

Demokratische

Bauer

Eidgen. Front.

Sozialdemokraten

Evangelische

Christlich⸗soriale

Demokratisſsche

Fréisinnige.

Sozialdemokraten

Demokratische

Eidgen. Front.—

Ereisinnigee

Sozialdemokraten

Bauern

Demobkratische

Freisimmige...

Evangelische

So⸗ꝛialdemokraten

Evangelische

Fréisinnige.

Demobkraten

442

603

499

377

Deber die Benützung der freien Wahlzettelim Verhältnis zu den
gultigen Wahlzetteln zu verschieédenen Zeiten und in den verschiedenen
Gemeindegruppen geben die Zusammenstellungen auf Seite 12 und 13
der Einleitung Auskunft. Die freien Wahlzettel stellen im ganzen Ran-
ton 1,60 aller gültigen Wablzetteldar und entsprechen der Stimmkraft
von 1572 WMahlern.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt, welche Parteien aus den freien

Listen den größten Nutzen ziehen. Es sind der schlechtern Parteidisziplin

entsprechend vorwiegend die bürgerlichen Parteien.

Kandidatenstimmen der freien Listen

 

 

 

 

Beéedachte Liste 1928 der Gesamtstimmenzahl 1931 X der Gesamtstimmenzahl

Demokratische. .. 77228 1,81 9865 2,4

Banerechee6686 1,06 7,370 1,1

reinnigeeeeeee 7,724 1,20 9,141 1,54

Christlich-soziale . .. 1,6520 0,6 1,638 0,54

Evangelische...— 4264* 2,74 3,840 2,84

Bidgen. Front. — 1,047 8,18

Zus. Bürgerliche . 273 7,88 32,901 1,52

Sozialdemokratische. . 8,033 0,6 10,422 0,9

Kommunistische . .. 775 0,64 698 0,

Zus. Linksparteien. 8,808 . 11,120 0,65

Geramttotaann 36,199 1,o8 44,021 1,14

* Lnel. Freie évangelische Liste.

5. Die Parteiverhältnisse in den Bezirken

und Gemeinden.

Aus der Gésamtstimmenzahl der Partelen kann rechnungsmäßig

ohne weiteres auch die Wählerzahl bestimmt werden, die jede Partei

zur Aufbringung ihrer Gesamtstimmenzahl benötigt, indem die Gesamt⸗

stimmenzahl durch die Zahl der Sitze,das heißt im Kanton Zürich durch

28 geteilt wird. Ein Vergleich dieser rechnungsmäßigen Wählerzahl mit

der Zahl der Parteiwablzettel ergibtnur ganz unbedeutende Abweichun-

gen und zeigt auch damit wieder, welche geringe Bedeutung dem Pana-

schieéren und den freien Wahlzetteln zukommt.

 

 

 

 

— 1928 19831
Partei- HEinkf. Partei- 2 Parteéei- PVinuf. Partei- *

Parteéiliste wahl⸗ stimmenzabhl der wahl⸗ stimmenzahl der

zettel (WVahler) Wableettel zettel (WVahler) Wableettel

Demokratischeée 14,541 14816 102 14,196 14612 108

Baderiieß 23,167 23,498 7101 23,338 23,762 102

eiinniggeeeee 22,388 22,593 101 20,921 21,170 101

Christlich⸗oziale 9,390 9,420 100,8 10,760 10,797 100,8

angetüeche 5,553 5,752 104 5,678 5,861 108

Dideen Froönnnnn — 44 —31 93 91

Zus. Burgerlichee.. — 75.039 76,079 101,4 76,204 —00

Sozialdemokratische ... 48,900 49,157 100,5 55,167 55,512 101

Kommunistische..— 4,419 4463 101 5271 5307 100,7

Zus. Linksparteien. . 8333319 53,620 100,5 60.438 60,819 100,6

Gebamttoen 38 169600 101 136,642 138,214 101

* Inel. Freie eyvangelische Liste.
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Die Fréiheit des einzelnen Stimmbeérechtigten in der Auswahl der

RKandidaten bringt verhältnismäßig den Listen der Demokratischen und

Evangelischen Volkspartei den größten Nutzen. In absoluten Zahlenfällt

der Unterschied nicht ins Gewicht.

Von ungleich größerem Interesse ist eine Verteilung der rech—

nungsmäßig ermittelten einfachen Wahlerzahl auf die einzelnen Parteien

in den Bézirken:
Von je 1000 Wählern entfallen auf die einzelnen Bezirke

 

Bezirke bei der Partei

— 5— 2 3 4 5 6 7 8
53 B h 8 vv 8 K r

Türien 7 108 684 616 8371 566 797 586

Affolte 19 68 14 22 16 10 8 15

FHoen 88 76 88 7 141 70 54 57

NMele 48 7 59 831 74 88 5 51

iüßß 61 92 56 61 85 46 10 87

Date 87 7 20 19 60 82 7— 217

Pfaffſton 44 86 10 14 87 27— 5 20

—Wintertur 2290 186 70 96 106 1652 656 92

Andeéltingen .. 16 100 18 12 22— 14 88 29

Btae 26 109 —52 20 67 86 9 64

Dielbdor 7 80 8 16 18 8 21

Miitäerr 4 8 10 5 5 4 4 7

KFanton 0000— 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Die stärkſte Konzentration zeigen wie immer die Kommunisten,

die sich zu ungefähr vier Fünfteln aus dem Bezirk Zürich rekrutieren.

Auch von den freisinnigen, christlichsozialen und sozialdemokratischen

Stimmen stammen mehr als die Hälfte ausdem Bezirk Zürich. Von den

demokratischen Stimmen bringt der Bezirk Züräch 42 2, der Bezirk Win-

terthur 249 auf. Ein Vergleich mit den entsprechenden Zahlen von

1928 zeigt kKeine bedeutenden Unterschiede. Der ganzen Bevölkberungs-

verschiebung entsprechend ist bei allen Parteien ein kleiner Zuwachs

imBezirk Zürich auf Kosten der übrigen Bezirke festzustellen.

Ein ganz àähnliches Bild gibt die nachstehende Zusammenstellung

der Wählerzahlen nach den einzelnen wirtschaftlichenGemeindegruppen:

Absolute Zahl der Wähler der Partei

Gemeindegruppen —D 2 B 3 F 408 5V 68 7K 8ED Total

Reéeine Bauerngeméeinden . . 58 2,436 50 23 269 16 20206

Stark überw. bäuerl. Gemeinden, 165 3,135 1663 108 105 757 40 29 4,503

Berufl. gemischte Gemeéeinden:
a) mit uüberw. d. Landwirtsch. 395 4513 3 7 66 58 7772

5 „Ladustrie. 2408 6,822 3,123 1,064 1,259 6,7008 173 181 21,7133

Stark uüberw. industr. Geméind. 1835 83,285. 2,141 1,622 953 7,199 365 113 17,6513

—
5

Reéine Industriegemeinden . . 1,918 1,619 2169 1,517 1,031 6,695. 560 111 1,679

Siadteeeeee 77766 1,819 12,939 6,159 2,157 31,883 4,067 673 67,463

Mui 67 74 208 51 30 227 20 8 685
 

Total. 14612 23,762 21,170 10,797 5,861 55,512 5,307 1,193 138,214
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Die Differenzen gegenüber 1928 sind auch hier größtenteils ledig-

lHeh die Folgen der Bevölberungsbewegung überhaupt. Die Einzelheiten

sind für jede Gemeéeinde aus Tabelle 4 ersichtlich.

Faßi man schliebßlich die verschiedenen Parteien in die beiden

Hauptgruppen der Réchten und Linken zusammen und stellt ihre Zu-—

und Abpnahme in den einzelnen Gemeindegruppen in Vergleich zu frü—

hern Wahlen, so ergibt sich folgendes Bild:

Zu- und Abnahme der Wähler

 

Gemeéindegruppen 1925 bis 1928 der 1928 bis 1931 der

bürgerl. Part. Linkspart. bürgerl. Part. Linkspart.

I. Reine Bauerngemeinden-. ·

·

650 —9 — 113 76

2. Stark überw. bäuerl. Gemeinde. — 88 6609 — 190 — 97—

3. Berufl. gemischte Geéméinden:

a) mit Ueberw. d. Landwirtsch. — 279 247 — 287 — 2094

b) mit Deberwieg. d. Industrie — 1310 —990 200 4955

4. Stark überw. industr. Gemeind. — 870 4 1,209 4 372 1019

5. Reine Industriegemeinden . · —1,022 888 — 80— 88

4564 4155 — 3,852

gßß —60 — — 7

Total. -8,074 76595 316 47199

Die bürgerlichen Parteien haben in den letzten drei Jahren nur

noch in den Städtenund Gemeinden mit überwiegender Industrie eine

Zunahme zu verzeichnen, während die Linksparteien in samtlichen Ge—

meindegruppen angewachsen sind. Die Vermehbrung ist in der Regel

eétwas geringer als vor drei Jahren, weil der Gesamtzuwachs an Wäahlern

ganz bedeutend leinerist. Wahrend vom Geéesamtzuwachs der Zeitspanne

1025—1928 noch etwas mehr als die Halfte auf die bürgerlichen Parteien

fel, istder gesamte Zuwachs an Wahlern von 1928-1931 nur zu einem

Sechstèl den bürgerlichen Parteien und zu fünf Sechsteln den Links-

parteien zugefallen.

Die nachfolgende Zusammenstellung gibt Auskunft über die heutige

Guedeérung der Wahler in den verschiedenen Gemeindeégruppen:

Von 1000 Wahlern entfallen auf die Liste

Gemeindekategorien —⏑8—0e00

1. Reine Bauerngeweinden. . . 20 886 17 — 2— 6 7 —0——

Stark uüberw. bäuerl. Gemeinden 87 696 857 24 28 168 9 6 21000

—

3. Berufl. gemischte Gemeinden:

) wit Ueberv. der Landvirtsch. 67 684 40 88 87 2380 711000

b) mit Uebervw. der Industrie. 111 8314 144 49 68 806 8 821000

4. Stark überw. industr. Geweind. 106 188 122 98 2———— 6 1000

5. Réine Industriegemeinden . . 122 207 188 97 66 427 36 7—00

8640880808 —— ——⏑⏑ 76—⏑ 1000

Mieee —⏑⏑⏑⏑—— ⏑ —⏑ ⏑ 8⏑—
 

Fotal. 7060 172 1583 78 42 4082 88 9 16000
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Ein Vergleich mit den entsprechenden Zahlen von 1928 zeigt, daß

die Demokratische, Bauern, Freisinnige und Evangelische Volkspartei

mit ganz kleinen Ausnahmen in allen Gemeindegruppen zurückgegangen

sind, dieBauern am meisten in den reinen Bauerngemeinden und die

Freisinnigen am meisten in den Städten. Die Christlichsozialen haben

allein von den bürgerlichen Parteien einen kleinen zuwachs zu verzeich—

nen, der sich auf alleGemeindegruppen, die reinen Bauerngemeinden

ausgenommen, verteilt. Die Sozialdemokratische Partei verdankt ihren

ansehnlichen Zuwachs nicht nur den Städten. Sie ist heute än allen

andern Gemeéeindegruppen, namentlich auch in den reinen Bauernge-—

meinden und Gemeinden mit überwiegender Landwirtschaftum 3242

stärker als 1928. Die Kommunisten haben ihre bescheidene Vermehrung

in erster Linie den Städten und überwiegend industriellen Gemeinden

zu verdanken.

Die letzte Tabelle endlich soll zeigen,inwiefern die Verteilung der

28 Mandate auf dieéeinzelnen Parteiendem Grundsatz? der Verbältnis—

maßigkeit entspricht,da jedes Ausrechnungsverfahren infolge der Unteil-

barkéit der Mandate Abweichungen vom arithmetischen Parteianspruch

zeigen kann.

 

 

 

Antéil an der Zahl Wãhler Mathemat. Tatsãchliche

Parteilisten der der auf genaue Vertreter⸗

Wãhler Mandate 1 Mandat Vertreterzahl zahl

Demokratische. .. 10,6 10,— 4871 2,96 3

Bauerlicheesss 17,2 17,9 4752 481 5

ihe 16,8 17,9 4234 4,29 5

Christlich⸗soziale . .. 7,8 751 5398 2,19 2

Eangelisente 42 8,5 5861 1,19 —1

BVidgen. Fronee 0,9 0,0 —2 9,24 0

Zus. bürgerl. Parteien. 56,0 571 4837 16,68 16

Sozialdemokratische .. 40,2 89,8 5046 11,24

Kommunistische . .. 8,8 8,6 5307 17,08 1

Zus. Linksparteien .. 440 42,9 5068 12,82 12
 

Gesamttotal. 700 100 4936 26 ———

Die Beéreéchnung ergibt, daß die Sitzverteilung bei den diesjährigen

Wablen im Gegensatz 2u frühern Wahlen dem arithmetischen Ansprueh

offenbar am näãchsten Kommt. Am besten ist die freisinnige Läste davon-

gekommen, die als Nutznieberin der Liste der Eidgenössischen Front,

der Christlichsozialen und der Evangelischen Volkspartei 5 Sitze inne

hat, obschon ihr rechnungsmäßiger Anteil nur 4,229 Sitze beträgt.

Züriceh, 20. Februar 1932.

Das kantonale statisſstische Buréau—



 

 



 



 

A. Geméindeweise Darstellungen.

1. Stimmberechtigte, Wahblbeteiligung und Art der Wahlzettel.

   

 

  

 

 

 
 

Tab· 1.

Zahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden, WMablzetteln waren waren

Politische der älti unverãanderte verãnderte
Stimm- aul 100 A—— * Listen Listen* relo

Gemeinden berech· absolut In h gũl⸗ leer innert J

tigten ſß absolut e tig absolut 890 aſuen lien⸗ g, zettel
in zettel umulierth punnch.

Zürich1 6,4751 4261 65,81 4,181 98,11 40 401 3,642 87,11 2353 24861
— 628391 4810 70,1 4766 99,1 27 171 3,890 87,6) 339 44295
— 12,0871 8,687 71,01 8,658 98,85 58 711 7.627 89, 11 469 3791 83
— 128921 9,074 70,01 8,926 98,4 73 751 8,028 88,01 622 287 89
— 5,8541 4340 74,11 4264 98,2 23 531 3,841 90,01 270 1201 33
6 1741812,632 72,12,477 98,8. 74 81110,326 62,81 882 1,0761 193

⏑⏑
— 64901 4582 70,61 4620 98,7 26 361 3,848 86,11) 281 3101 81

StadtZzürich 1931 76, 1491 54,366 71,453,617 98,6 339 409) 45,972 86,713,469 3,4421 744

19281 66,6751 49,560 74,5 48,819 98,5 886 3551 42, 4392 86,0 8,0601 2,7081618

Aesch * 85 75868,2 74 98,790 1 — 74 700 — — —
Albisrieden. .J 1,009 7478 725 97,80 6 101 661917 32 7 I5
Altstetten. .. 2,9251 2,074 70,01 2,042 98,5. 16 161 1,834 89,8 88 93127
Birmensdork . 391 3190 87,6 313 98,1 —— 288 92,0 anl 6 8
Dietikon 1,9331 1,480 76,61 1.453 98,2 7 20 1289 668,1 57 80127
Engstringen, EOber- 98 67 145 99,8 — 1 13190,8 8 3 3

Unter 205 147 7117 144 98,00 — 3 129 89,6 2 8 5
Geroldswil 98 69 70,4 65 942 — 4 63 96,9 J — —1
Höngg 1,6871 1,3300 77,11 1,279 98,4 6 15 1,098 86,8 76 77
Oerlikon .43331 3151 72,21 3,097 98,81 831 281 2,684 86,51 184 185144
Oetwil a. d. .. 75 62 62,7 62700 — — 58 98,8 — 4 —
Schüerenn 6040 00⏑⏑—— 00087 67 5068
Schwamendingen) 735) 531 72,2 519 97,0 48 47680097,7 14 19 10
deebach 1,6561 1,235 74,61 1,219 98, 30131 1,130 92,7 46 26 17
Ditikon. 140 106 75, 106700 — — 10094,8 2 4 —
Ddoe 3641 278 764 276 99,39 2 — 258 98,5 10 6 2
Weiningen 281 218 77,6 211 96601 2 519994,8 4 6 2
Witikon 2101 13664,8 341001— 121 90,8 6 5 8
Zollikon J — 952 99,8 304 763 80,1 74 24

Bez.Zürich 193195,1011 68,439 72,0 67,463 98,6 428 5481 58,228 86,851 4141 4123971

192882,3121 61,461 74,60,493 98, 472 48652,861 87,43,666 3,244 822

Kouge 173 129 74,6 127 98,581 2 — 106 88,5 8 g9 4
Affoltern 8651 724 88,7 —6 68— 38 —B66
Bonstetten 242 213 88,0 204806 72 187 91,7 10 7 —
Vausee 4421 308 69,1 304 98,7 3227 — 10 14 5
Hedingen 277 223 80,5 219 98, — 4119790,0 8 3
Fah 157 119 76,8 118 99,2 1 — 105 89,0 1 j

rungen aufwei   
sen.

       
** Gedruckte oder geschriebene Wahlzettel, die einer Listenbezeichnung ermangeln.

   
* Gedruckte oder geschriebene Parteiwahlzettel, die gegenüber den offiziellen Kandidatenlisſten Aende-    



Tab. 1 Eortsetzun
   
 

 

  

 

 

 

 

               

Zahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
J Stimmenden, Mablzetteln waren waren

Politische ice t unverãnderte veranderte
— Stimm- an 100 gcis *— Listen Tsten wons

Geme imden ſperech abeolut — e eer c, ne Vam
i nabsolut —8 bsolut elner lizte eh ttei
e 3

Fonann 1811 145 80,1 4207,01111890 9 3 2
Maschwanden. 138 121 87,7 118 97,5 — 3 107 90,7 9 it
Mettmenstetten 4751 349 78,5 344 98,6 14295 66,8 26 14 9
Obfelden 4011 313 76,0 310 99,01 — 31 283 91,8 18 6 3
Ottenbach. .. 2851 205 77,9 204 99,51 1— 185 90,7 6 ig 2
Rifferswil 1471 149 87,0 119700 — — c103 6566,6 12 . 3
Stallikon 1831 13966,0 139 7200 —— z4004986,6 12 8 —
Wettswil 89 65 78,0 64 98,891 19— 5687,5 7 — I

PBezAffoltern 9311 40551 3,172 78,21 3,127 98,6. 19 261 2,764 88,4) 187 1311 45

19281 3,9151 3,192 87,51 3, 1834 98,2 24 341 2,770 88,1) 166 1411 57

Adliswil 1,5261 1,154 765,61 1,103 96,60 28 231 997 90 33 41132
Hrzel 3191 264 62,81 258 97, 5U 247 96 5 2 4
Horgen. . .42,7721 2,262 87,61 2,2283 98,20 16 131 1,968 88,11 132 103130
üfeennn 1631 127779 127700 — —2121 95 4 1 J
RKilehberg. 11071 81278,8 805 99, 4 31 661 821 44 78
Langnau 5721 402 70,8 395 98,8 521 353 689 14 14114
Oberrieden 4621 369 79,9 36799,501 11330189,0 8 6668
Richterswil 1,2081 1,030 681,01 1,012 98,851 11 71 840 88,01 102 533668
Ruschlikon 7231 605 88,7 599 99,0) 331 407 88,0 36 —9
Schönenberg 3361 279 88,0 277 99,8 — 21 251 90,6 16 J 9

Thalwil. . 233101 1,949 84,41 1,904 97,71 34 111 1,627 864 66—
Wadensvil 2,5701 2004 78,01 1,975 98,6. 13 16 1,714 86,81 100 1071 49

Bez. Horgen 1931 14,118 11,257 79,7 11,055 98.,2 120 821 9,606 8681) 590 59610263

1928 13,6181 10,814 79,4 10,629 98,85. 73 1121 9,42041 88,4) 681 4431204

Erlenbach. .. 7271 55176,8 544 98, 52148589 684, 26 41 18
Herrliberg 4861 332 68,8 330 99,. — 21292 88,8 i —0
Hombrechtikon 7261 605 88,8 587 97,01 14 41 545 992,6 19 J
Küsnacht.. 1,6821 1,304 77,81 12276 97,09 21 711,092 8686,6 63 9833
Manneédorf 9721 766 78,8 750 97,09 11 51 631 841 38 588
Meilen 12601 88870 971 98,8 7 101 835 86,0 49 62125
Oetwil 2791 230 62 220 96, 82207094, 7 2 4
Statee 1,3521 1,087 680,81 1,057 97,22 27 31 914 66,8 47 6
Detikon 5641 443 78,5 438 98,9 14 378 686,8 29 21 10
Zumikon 2141 161 76,2 158 98.1 3 — 138 87, V 7 2

Bez. Meilen 1931 8,2621 6,467 78,81 6331 979 97 391 5,491 86,21 800 3821158

19281 7,7401 5,858 76,71 5,757 98,8 45 5615,004 86,091 323 2971133

Baretswil— 6831 547 860,1 537 98, 55 466 90,5 25 22 4
Bubikon 5681 468 682 464 99, —41 353 76.1 83 2 6
Dürnten 9191 784 566,8 767 97,8 9 81 689 809,8 26 ——
Fischenthal 5521 382 69,2 370 96,99 10 233590,8 15 15 5
Gobau 7481 593 79,8 581 98,00 5 71321 809,1 81 —166
Gruningen 393 2831 78,01 277097 412 240 686,6 18 10 9
Hinvil 9121 74 81,6 708 96, 29 71 601 84,0 39 772
Fut 1,6741 1,364 681,51 1,849 98,0 11 41,191 68,8 66 69123      



Tab. 1 Eortsetzung
   

Von den güũültigen Wablzetteln

 

  

 
 

 

 

 

  

 
 

  

                

Zabl Zahl derVon den eingelegten
Stimmenden Wablzetteln waren waren

Politische der In unverãnderte verãanderte
— Stimm- unl 100 ee 7* Listen Listen Fegs

Gemeinden ſperechſapeolut vnn edu- leer n e vanu-
tigten n absout enſce absolut O/einn dilo hpenettel

zettel (rumuliert), (panaseh.)

Seegraben 2041 180 66,2 171 96,500 81 152 66,9 5 8 6

Wald . LB8651 1.,408 76,81 1,864 96,91 36 811,19487,5 57 68145

Weétzikon . .. 138851 1572 88,4] 1,628 97,2 27 1711299 86,0 85 9846

Bez. Hinwil 1931 104031 8,825 60,01 8,116 97,5 144 65] 7,001 87,0)0 40 4161 189

1928 10,8761 8,446 81,41 8,292 98,2 88 66 7,801 88,11 459 33311199

Dubendorf 1,4071] 1,056 76,11 1.044 98,00 5 71 882384,5 76 38

Dßß 6221 474 76,2 461 97,8 7 61 416690,2 9 241112

Fallanden . .. A 682 37—0011678,8 8 7 9

Greifensee 90 72 80,0 729700 —— 63 87,8 5 2 2

Man 4261 359 84,8 345 96, 8 61311999,5 12 8 6

Mönchaltorf .. 2251) 160 71,1 157 981 — 148 94,8 à 7 2

Schwerzenbach 82 64 768,0 63 98,. — 1 6196,8 it if —

Uster 2,6781 2,146 80,1 2,127 99,1 11 81 1.799 84,61 108 1801 40

Volketswil 5031 419 868,8 413 98,11 31 31 379 91,8 10 —6

Wangen 4051 305 75,8 285 98, 15 51 261 91,6 9 10 5

Bez. Uster 19311 6,6521 5,2183 78,41 5,124 98,51 52 371 4451 66,01) 2388 3141121

19281 6,5701 5,024 76,51 4,934 98,2) 44 46 4437 89,0)1 216 2091 72

Banma 774 603 77,9 59596.7 3 521 87,6 26 83 15

Fehraltorf 2831 234 82,1 233190,001 110588 28 10 5

Hcnan 3471 302 87,0 300 99,891 1u 238 79,8 27 19

Unau LOoſsI 87588,8 853 97,685 1517 704 82,5 45 77—

hacht 107 87 61,8 871700 — — 76 874 7 3 J
inda 5181 442 66,8 433 98,.001 451 368 86,0 26 30 9
Pfafſikon 1,1331 914 801 90719001 61658277,01 100 1081 47

Russikon 388 340 867,6 334 98,2 —39 281 684,1 —7 26 10

Sternenberg .. 161 124 77,0 120 9689 — 4 109 90,8 6 4 —
Weißlingen .. 3591 324 90,2 319 9851 321 245 76,8 32 35 7
Füg 238 2962 200 94,85) 7 41 174 87,0 14 12 —
Wiüdbere 182 154 684,6 1511 98,00 121 142 94,0 6 3 —

—— 5,55561 4610 88,01 4532 98,8. 41 371 3,700 87,81 829 38661 132

19281 5,6571 4,697 84,61 4608 98,11 39 501 3,959 86,01) 198 34811083

Aionn 146 12288,6 121 82,9 — 1 113 984 8 — —
Bertschikon .. 2201 190 6864 184 9681 331 165 89,1 15 3
Brütten. 15319 124 8581,0 120 9681 3109 90,6 6 54 —
Dagerlen. 1431 134 908,7 127 948 43 117 92,1 7 2 J
Datdeon 9041 7286 ⏑ 1 7
Dinhard 2281 1851 687,.1 185700 — 170 91,9 11 3 —1
Iee 5311 416 78,8 414 99.9 2 — 3356 866,0 832 20 6
en 113 95 84,1 9488,911/ 1 88 98,6 2 3
Plsau 3601 307 66,8 295 960 751275 98,2 10 5 5
Hagenbuch 165 137 88,0 13699,81 1 111687,6 21 3 J
Hettlingen 3 — 1247000 — — 1411 889,5 7 8 3
Hofstetten 1361 120 86,2 120 7200 — 97 80,8 22 141 —
Neftenbach 5421 413 76 413 100 — —38294,0 7 1 2 

  

  



Tab. 1 Fortsetzunm2
  

 

 

  

 

 

 

Zahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden, Wablzetteln waren waren

Politische der ti unverãanderte verãnderte
8 ng B8timm- um 100 sntis * Listen Listen eie

rchon ſperec n ve gũl⸗ leer innerl i Wanl⸗
tigten d absolut tig absolut 8einer liste deſneen zettel

b ag (umullertj piaen,)

Pfungen 3331 267 80,2 264 98,.,, 2 1 243 92,0 5 10 6
Rickenbach .. 124 108 87,1 106 9681 —— 99 98 6 1 —
Sclat 1491 12287,0 1220700 —— 110 90,2 5 5 2
Seuzach 4161 353 84,9 350 99,20 12 325 92,9 8 8 9
Turbenthal 6731 534 70,8 528 98,.9 4 2 462 87,5 238 32 Ig
Wieésendangen. 3301 269 86818 260 96,70 3 6 235 904 11 10 4
Winterthur . .116,70714,412 86,2114,126 968,0 191 9512,290 87,041 688 9421209
v 7281 606 88,2 —De —— 51787,6 40 —B10

Bez.Vinterthur193122,440) 19,110 865,2 18,750 98,1 229 131) 16,454 87,1 932 109092 272
192821,529 18,421 865,6 18,075 98,1 172 174 16,577 91,21 566 7291 203

Adlikon 1181 115 97,5 114 99,1 — 1 92 80,7 19 8 —
Andelfſingen,brob- 2731 230 84,2 227 98,71 — 3 181 79,7 17 24 5

*— Llein 2831 262 98,6 25196,81 92 236 94,0 6 7 2
Benö 1451 123 84,8 ⏑————— 107 89,9 4 7 1
ß 1261 116 92,1 116700 — — 106 91.4 7 1 2
Buc —— 145 116 80,0 114 98,8) 2 — 107 98,9 5 J 1
Dachsen 1701 15188,8 148 98,00 — 3 137 92,6 J 8 2
Doeeeee 84 70 88,8 70700 — — 59 84,8 3 8 —
Feéuerthalen .. 6761 584 864 559 965,701 7 18 493 88,2 26 32 8
aace 2051 152 74,1 149 98,.00 — 3 138 92,6 8 2 J
Flurlingen 284 243 86,6 235 9670 44 218 92,8 * n 3
FHenggart.— 147 11880,8 116 98,851 — 2 100 66,2 12 8 1
Fnon 74 69 98,2 67 97,0 — 2 6292,8 3 2 —
Laufen-Ohwiesenj 24010 205 86, 198 96,60 43 181 914 14 2 I
Marthalen 3760 056 300 98,.0 41 272 90,7 13 13 2
Ossingen 267 201 765,8 98—⏑——— 168 84,4 20 10 1
Rhéinau 2601 230 686,5 2251 97,811 23 194 686,2 23 5 3
Stammbeim,bber- 2231 174 78,0 174700 — — 167 96,0 5 2 s

* Unter 17441 142 87,6 141 99,8 — 1 129 97,8 4 7 J
Thalbeinn 39 125 89,9 123 98,. — 2 117 96,1 5 2 i
Truliton 2644 207 784 —⏑— 197 96,1 3 5 a
dhanc 100 91 97,0 91 700 — — 86 94,5 4 — J
Volßke 71 59 88,1 57 966 — 2 54 94,7 J 21 —
Waltalingen .. 16441 150 97,8 150700 — — 132 88,0 13 51 —

Bez.Andelfingen 19311 5,0081 4288 684,61 4148 97,9 37 531 3,733 90,01) 223 1561 36

19281 4,9661 4358 87,51 4,280 98,2 28 501 3,915 97,51 166 1341 65

Bachenbüulach 165 135 861,8 134 99,81 — 1 119 88,8 6 9 J
BassersCork .. 4841 391 80,8 385 985 2 4 348 90, 19 17 1
Buactt 951 776 617,6 766 98, 64 668 872 35 54 9
Diettſißkon 2571 179 60,1 —77— 161 97,0 10 61 —
Debeann 3691 256 60 251 98, — 5 208 82,9 16 22 5
Dbrace 4861 402 62,7 3906008,8 356 89,9 14 24 2

F Ober⸗ 132 126 95,4 126700 — — 114 90,5 6 6 —
Fréienstein 3161 27787,0 277100 — — 25190,6 7 16 3
Glattfelden 5091 424 868,8 41597,91 63 365 87,9 23 18 9
Hochfelden 139 117 64,2 115 98,89 — 2 105 91,8 4 5 F                  



Tab. 1 Gebhlub)
 

 

 

 

  

 

 
 

  

  

Zahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden], WMablzetteln waren waren

Politishe der älti unveränderte veränderte
nd Stimm- aul 100 caltis n Listen Listen froie

Gemeinden berech·) absolut n Vosgũl- leer junert us ger. Wanl-
tigten adn absolut V tig absolut 080rerligte aehe zettel

Ihe zettel Cumnliertj panteh,)

Aorr 1421 114 80,8 112 98, — 2 105 98,1 2 4
Hüntwangen .. 1461 133 91,1 133100 — — 129 97,0 1 2 J
oe 5921 461 77,9 447 97,00 68 374 88,7 36 29 8
Lufſingen 1191 10266,17 99 97,11 —3 93 98,9 2 41 —
Nüreusdorf 225 198 868,0 194 8,.1l 31 169 871 20 3 2
on 4001 304 76,0 297 97, 43 279 98,9 8 9 1
B—c 4421 357 60,8 357700 — — 321 89,9 13 9 4
Rorbäa 3291 285 66,6 281 98,6 22 251 89,8 15 12 3
Wallisellen 1,1581 846 78,1 835 98,7 65 683 81,8 40 88124
Wasterkingene. 86 74 86,0 71 959 — 3 70 98,6 — —1 —
VV— —— 2221) 204 91,9 199 97558 —5 191 896,0 2 4 2
Winte 1431 122 66,8 121 99,20 — 1 117 96.7 2 21 —

Bez.Bulach 19311 7,8121 6,283 80,41 6,188 98,5 37 581 5.477 88,51 281 354 76

19281 7,4811 6,164 682,81 6,054 98,40 38 62 5,485 89,81 273 2401 106

Affoltern 7771 46159,8 445 96,5.1 10 6 405 91,0 7 18 5
Bachs * 12591 119 95,2 118 99, — 1 114 96,6 1 31 —
Boppelsen. .. 78 70 89,7 69 98,668 — 1 6594,2 —2 441 —
Buchs 1771 147 868,0 146 99,8 1 — 134 91,8 7 3 2
Dallikon 106 80 76,8 75 98,8 14 63 84,0 iß 11 —
Dooyor 581 5289 —⏑⏑———— 47 60 1 741
Dielsdork. .. 28381 103817 184 965385 5 4 154 88,7 15 15 —
FHüttikon 35 29 82,9 20 27100 — 4
Neéerach 1541 130 84,4 126 96,91 4— 114 90,5 ñ 51 —
Niederglatt .. 2201 151 66,6 —1378007 126 92,0 8 J 2
Niederhasli .. 2701 214 79,8 202 94, 12 — 192 96,0 8 1
Niederweningen 219 148 67,6 148 100 — — 133 89,9 4 8 3
Oberglatt 2641 19876,0 194 98,.0, 2 2 174 89,7 9 9 2
Oberweningen. 84 58 69,0 581700 — — 53 91.4 3 I i
Oteltingen 1681 111 661 200 — 103 92,8 5 3 —
Regensberg 70 51 72,9 54117001 — — 45 88,2 * 61 —
Regensdorf 4921 319 64,8 310 97,2 — 9 26184,2 35 —
Rumlang 3321 257 77 250 978 4 3 236 94,4 4 8 2
Schleinißkon .. 102 82 80.4 79 968 3 — 76 96,2 2 l —
Schöfflisdork .. 85 7188,58 70 67 95,7 2 i —
Stadel 2881 258 806 255 98,8 — 3 228 89,4 17 9 J
Steinmaur. .. 222 178 80,2 17307,0 8 163 94,2 6 41 —
Weéider 1591 130 8617.8 130700 — — 122098,8 2 641 —

Bez.Dielsdorfſguzu) 47231 3,507 74,51 8,410 97,2 57 401 3,102 97,01 167 1211 20

19281 4,6621 3,547 76,11 83,4983 98,51 28 311 3,177 97,041 1450 1321 39

Militãr 19511 — 737 — 695 90,2 12 30 63190,8 33 171 14

19281 — 671 — 621 98,51 3 47 553 809,0 30 29 9              

 

   



2. Art der WMahlzettel
    

 

  

 
 

 
 

 

 

 

      
* 1928 Zahlen der eyangelischen und freien evangelisch-sozialen Liste.

Lab. 2.

5 Demokratische Liste — Freisinnige Liste
Wablzettel Wahleettel Wableettel

Politisehe verãndert verãndert verãandert

* Gemeinden unver-⸗innert außer unver-innert, außer unver-innert autzer
—J — der der 5 der der 7 der der

andert partei Ptei ndert partei Partei ändert partei Partei
(umn· (pana· (bumu· (pang· (rumn· (puns·
liert zchiert liert xchiert⸗ liert xchiort

a rier 254 16 45 64 4 N 930 69 M
1b ——— 371 43 7 NM 5 10 11,389 158 189
— —5 392 26 108 90 J 18 714 75 71
1d J 326 21 46 62 8 7 641 83 48
L1e — 104 6 30 N 2 2 220 78 20
i 8 1104 123 255 183 20 2712,435 191 343
18 — —— 525 53 109 13 ilze 19 12,086 222 257
1B6 — 8— 354 25 65 53 2 1211151 109 132

12ürich Stadt 193113,430 313 755 677 48 97 19566 865 1,151

192813,427 422 662 468 82 4 19,928 1,662 862

Aese 3 — — 65 9 2 — 4 —
3 Albisrieden. 31 1 6 80 5 2 87 4 4
4 Altstetten 130 9 20 104 9 4 195 11 28
5 Birmensdorf 14 — 2 123 7 1 19 1 J
6Detikenn 68 3 15 84 2 J 109 4 22
7PEngstringen, Ober-. 6 a i 22 —2 11 —
8 Unter⸗ 12 1 * 36 —3 2 8 —
9 6Geroldswil —1 —2 F 24 1 — 2 — 2
J n888g8g8gg 127 7 29 1381 5 5 203 16 28
Gerüoöd 325 37 65 39 2 J 367 38 33
zß 5 — 1 87 — 3 — —— —
I3bere 91 15 8 110 2 3 58 4 10
14 8chvamendingen 38 4 3 77 2 3 B 2 2
Iéebaee 112 7 11 88 —7— — 63 4 2
IVon ig — 2 66 —2 — 2 — —2
ott 15 1 F 86 3 2 16 —— 2

8Weiningen 4 2 it 121 8 2 6 — AMaab
eteß 8 1 2 38 j'? if 10 2 F
onnn 74 9 20 148 6 13 280 43 39

Bezirk Zürieh 19314505 414 949 12,146 102 141 111,033 994 1319

1928 4464 526 808 11,749 88 66 11,380 1,832 1,036

ngseeee 3 —2 J 83 6 4 3 2 it
22folte 69 2 19 154 16 5 89 8 48
283 Bonstetten 5 — — 117 9 —2 8 — —
Vaüenn 13 2 1 148 4 2 41 F 6
edingen 33 2 4 79 g8ẽ 6 — —
26Fappeeeee 2 — —3 83 10 J 4 1 —
nonaad 4 F — 99 5 7 — 8
28 Maschwanden. .. — — — 92 6 * 6 — J
29 Meéttmenstetten .. 7 — 5 188 16 5 36 4 8
30Obfeldean 56 Igl 3 105 7 4 20 Bàd 1    
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Cbristl.So⸗. Listel Evangel. Liste Sozialdemokr.Listeſ Kommunist.Listeſ ——— 5

Wableettel Wahl⸗ettel Wableettel J —55

verãndert vorãandert verãandert verãndert verãandert —

anver nee unver anver- e anver⸗ anee unver-—e

andert putei Pctei] ündert partei Patei] ândert Partei Partei undert partei Parteiſandert partei Partei—

ſhumu,(pans- (lumu-ſpana- Gumu.(pang- (kumu-(pang- (Cumu-.(pang- 8

liert)vsechlort liert)schierti liert)vsehlert liert)schiert⸗ lert) schiert⸗

0— 98 31211,5850110 341 302 16 3 37 33838

33516618117 726114481115 66 95 1 66

878 28 241170 8 1514542307 1101 808 12 —7 36 —366

849) 40 251 168 7 18143800 394 95 4,148 23 9 34 83906

354 7 8 75 8 62520 228 421 529 5 3 18 J

1,1334 69 591 348 22 6814,509 439 2121 54116 7 73 24056

5031 51 271 213 1443112001 116 61 89 4 2 ——

3901 15 181 148 17 21115720108 381 157 2 2 28 3

4814 239 195 1,342 86 209 22,176 12817 658 38,666 79 34301 12 3431

8,8837 8306 136 1270 65* 198*20,490 6506 778 6,020 78 58 — —

— — — — — — 6—— — — — — — —12

52 4 2 14 i 2 369 17 — 22 — — 6— —

222 2 — 46 —1 311,045 52113 83 3 4 9 1 64

15 1— 6 — — 108 2 2 3 — — — — — 5

353124115 250 — 5 616 2410 16 24 — — 10 — 66

6 1— 4

11

— 79 6 J 51 — — —1 — 7

121 — — 1 — 1 58 J —1 2 — — — — 218

39 — — 11 — — 32 — — 2 — — — — —19

56 4 J 34 2 4 491 31112 52 1 — 44 — 4110

3100 28 81 120 10 1911413 64 46 94 5 — 1601

— — — — — —160— — — — — —

—J

— ——1—

99 —160 25 — 3 4930 1 A 30 — 516

28 2 — I8 J F 267 7 6 18 — — 2 — 4114

519) — — 55 8 — 693 20 9 70 — — 3— 44

3 — i 11 — — 16 2 1 11 ——— — — — 16—

20 — — 5 — J —1138 6 1 11 — — 2 — —117

6 — — — — — 370 8 519 — ————1418

— — — 8 2 1 57 1 2 4 — — 11 — —119

42 J 3 13 4 3 966 7 6 — J 49 — 5120

6,0092 307 242 11,710 116 252 28801 2,107 789 44079 88 39 362013 392

4822 354 169 1,570* 77* 2383*25,614) 605 894 8,292) 84 3881 — —4

49 — 4 4 1 — 8 J 1 11 — — — — —2
72 3 4 40 3 — 187 6 6 6— — 1 — 1122
111 — — 1 — — 41 9 6 A 16 — 1123
32 2 — 1 — —1 39 2 2 — — 16 — 2124
13 — — 3 — J 6392 3 — — — — — —125

741 — — 11 — — 81.„.— — — — — — — 126
7 — — — — — 10 11 — — — — 1 — 1127
7) — — — — — 2 3 — — „— — — — — 228

17 1 — 6 — — 39 4 1 IJ— J 1 —129
42 — — 8 — — 490 — 1 11 — — 2— 1130  
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5 Demokratische Liste ——5 Freisinnige Liste
— Wahl⸗ettel Wabeeuas Wabl⸗ettel

Politische verãndert verãandert verãndort

* Gemeinden Anve vret außerunver- innert außer unver⸗innert außer

8 ãndert 7 lãndert 795 1 er I1 äãndert 7* I2 Partei Partei e Partei Partei Partei Partéi

8 (umu· (pana· ſhumu· pans· Cumu· pana·
liert zchiert liert xehiert liert) zehiert

31Ottenbach 22 —2 5 7 4 J 9 — 3
32ersw 4 —23— —3 80 12 1 6 — —
338taliknnnn — J — 105 10 6 —2 hlua
34 Mettswil ..— 2 —2 — 32 5 — 2 2

Bez. Affoltern 1931 220 19 38 1,462 117 251238 17 30
1928 06 28 3831,542 65 38 3238 34 38

35Adliswil 92 2 11 137 —2 4 72 2 5
ireeeee 4 J —2 179 1 1 5 — —
37 Jorgenn 206 26 34 291 20 4 280 19 32
38utte 5 — — 86 2 4 3 F
8309 ehberg 100 8 23 68 4 3 189 16 20
angna 32 — 3 54 3 1 37 2 —
441 0berrieden. ... 45 2 4 66 — 1 45 3 2
42Richterswil.... 48 3 In 144 10 3 154 67 g
chtoon 60 6 13 43 6 2 138 8 12
44 8chönenberg 6 3 — J177 7 J 9 — —
— orv 189 14 44 100 J 7 239 28 43
46 Madenswil..... 213 8 35 320 13 3 215 42 32

Bezirk Horgen 19311 995 70 17811,665 67 30 1,386 187 155
192811,130 98 125 1,661 78 2111,468 211 153

47 PVrlenbach 28 2 48 2 3 103 12 7
48 Berxrliberg 15 3 1 5 2 40 — 8
49 Hombrechtikon 58 28 6 1 57 6 2
0Gusnaef 1837 10 29 209 5 6 318 26 33
51 Mannedorf 36 7 10 07 12 7 114 5 14
Meilleeee 70 10 17 265 12 5 162 18 I9
z3deii 10 —2 —2 146 6 I il —2 —

taffee 86 i 12 252 13 8 118 20 19
ß5Dekon 29 3 3 101 7 4 82 11 9
36omiknnn 7 2 2 75 5 1 8 2 2

Bezirk Meilen 19316 476 37 931,543 73 38 1,0013 100 118

1928 466 35 67 1428 88 39 11,046 122 93

7resv 50 2 7 218 13 5 57 5 4
38Gibe ilg 4 1 152 —7 14 54 68 2
tee 89 4 151168 2 5 36 5 6
60Rischenthal.. 52 2 9 168 —7— 2 19 — 2
FGobnnnnn 49 2 J 306 21 g 46 i 2

62Gruüningen 12 2 114150 9 4 20 4 2
Fe.. 53 13 16 252 14 9 73 6 11
Küttt 9 5 24 94 5 3 244 34 21  

 

 

 
        

* 1928 Zahlen der éeyangelischen und freien evangelisch-sozialen Liste.
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Wabl⸗ettel Wableettel Wahl⸗eettel Wableettel — ẽ

verãndert ſ verãandert verãndert verãndert verãndert

—
—aet aer anver ate unver- aert —7 anver- ſrnere anver- ſaeee

andert partei Pattei] ümdert partei andert partei Parteiſandert partei Parteiſandert partei Partei E

ſkumu-(pang- (bumu· (umu-ihpang- ſkumu-(pang- ſumun⸗(pana- S
liert)schiert liert liert) sehiort) liertyschiert lert) schiert

9 —⏑ü 66
FIJ * — Tä

— 33
666

229 5181 4 41 500 23 221 15 — — 110 1 7

220 14 5 BGh 6 ——— 101 — — — — —

76 7 —A ——— 4 g 475018 5 22 — — 5 — 6135
27 1 — 13 — 1 i 2 — — — — — — — 36
—A— —A18100 708866 50 2 — 8— 6387
22 2 — 2 — — 3 — 1 — — — — — — 138
41 4 52 410 206011 7 11 — — 4 — 10139
56 4 i 16 — — 128 5 8 299 — — 1 — 1140
16 F— it 32 — 3 123 2 2 3 — 1 — — 2141

121 1 9 43 3 7 —B 660 45 — i 1 JF Ar
24 2 — 39 F 4 18812114 7 — — J i 2143
47 3 — 2 — — 10 6 — — — — — — — 144

154 8 6⏑—1⏑ — 663 3 — 3 — 9145
167 8 A 814 637125812 12 — — 6 J 9146

968 49 261692 48 69 3,590 161 891281 5 21 29 3 47

923 521221652* 25* 52*3,343 1118671224 —7 8 — — —

17 1 i 35 2 5 227 —7 2 11 — — — 2147
16 1 — 16 — J 81 2 2 11 — — 6 4148
22 14 — 23 1 — 164 4 1 41 — — 49 — 3149
84 6 7 61 4 2 2721215 5 — — 6 — 6150
46 1 2 81 66 228 —7 7 39 — — 6 — 36
44 — 4 45 3 9 244 6 —7 1 — — 4 — 1152
7 1 — 113 — 1 211 — — — — — 1 — — 153

44 — 6 2 91342 10 5 99 — J 2 — 8154
191 — — 27 J 4 117 7 i — — — 39 — —18585
5 — — —2 2 — 43 2 — — — — — — 1156

304 12 171360 21 45 11,739 57 401 24 — 118 —30

254 12111376* 22* 42*1,414 4445 200 — — — — —

159. — — 42 — 2 102 5 4 1 — — 11 — — (57
18 2 it 6 — —1 108 6 3 2 — — 2 — 58
65 1 2 44 4 4 280 10 N 6 — — 1 — 2159
4 - — 40 it 49 5 J — — 21 — — 160

12 — — 21 1 — 81 6 3 3 — i 8 — 161
I J it 6 1 — 38 J 2 2 — — 11 — 2162
32 — 2 23 2 2 161 4 4 6 — — 1 — 3638

155 5 — 95 —— 489 15 7 — — 6 — 3164    
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5 Demokratische Liste — Freisinnige Liste

Wabl⸗eettel Wableeus WMableettel

Politische verãundert verãndert verundert

Gemeinden unver naee aee anver⸗ 7 anver⸗ nne ane

ündert partei Partei ündert, partei Partei, ündert partei Partei
8 (Cumu· (pang· ſkumn· (ang· (umu· (pang·

liert ochiert liert zechiert liert xchier

65S8eegraben 11 it 2 50 2 4 15 1 —
BGWald 175 15 28 245 10 8 84 12 ztit
67 Metzikon 77 ig 32 185 14 9 241 23 30

Bezirk Hinwil 19311 678 57 13611,988 104 72 889 159 89

19281 778 57 10111,985 03 45 990 137 82

68 Düubendorft A30 17 28 202 15 igd 58 3 6
F—A888 29 i 10 238 5 —7 20 1 83
70 Fallanden 8 —2 2 51 2 7 6 J —
71 Greifensee 2 —2 F 40 — J 2 1 —
Maun 6 i it 228 8 5 3 öü —
73 Mönchaltorf 12 à. —2 90 — 3 6 — —
74 8chwerzenbach 2 F J 35 — — 2 — —2
7 Vteeeeeee 157 19 62 373 10 18 184 38 36
76 Volketswil 18 it 3 237 5 7 15 1 —
Wwangennn 22 2 J 77 J it 4 —3 —2

Bezirk Uster 19311 395 41 104 1,571 46 601300 46 45

19281 501 40 75 1,657 68 41 273 63 28

78Baum 7 16 12 235 4 — 27 F 7
79 Febhraltorf 15 I3 4 123 9 2 9 1 —
8Eitienaaann 20 9 5 161 15 13 4 iſ —
81 Unau 44 28 31 300 8 15 31 2 4
86or 7 —2 —ss 43 6 2 3 —2 —2
8Bnda 32 id 12 120 10 ß iül — 2
8cach 53 62 41 241 16 20 35 14 18
85Russiknnn 14 7 1 189 6 15 10 — 1
86Sternenberg...—. 18 —2 J 83 6 J —2 —2 —
87 Meiblingen.... 30 21 6 130 11 14 3 Oi 2
88Vͤ 5 9 3 84 2 8 8 J 2
8 WVidberggg 4 4 —2 116 1 2 8 F

Bez. Pfäffikon 19311 318 180 11611,825 94 941 144 19 32

19281 687 89 83 11,774 55 üzſ 201 24 27

0 tiko 2 i —2 99 5 — it —2
91 Bertschikon.. 4 J — I814 14 2 4 1 4
Brtten 4 1 2 78 5 2 3 —8 J
3gereen 3 —2 97 7 2 — — —
VDettlüßrennn J 4 — 837 4 1 83 —2 2
—barke —7 —2 J 133 I 1 4 ä i
88 46 i 6 108 29 6 30 —2 3
—Vutton 6 —2 66 2 — J 2 —
98Vaeaannnnn 24 i 2 106 8 F 8 —2 2
99 Hagenbuch .. 3 — — 96 21 3 3 — —
1001 Heéttlingen.... 7 J 4 57 4 2 2 — —2      

* 1928 Zaklen der eyrangelischen und freien évangelisch-sozialen Liste.
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Ohxistl.02. Listeſ Evangel. Liste Sozialdemokr.ListeſKommunist. Liste — ——

Wabl⸗ettel Wabl⸗ettel Wabhl⸗ettel Wableettel

verãandert verãandert verãndert verãndert verãndert

e.gtner. Deeantcn.m.ſrnmu-nan .ndtnun
andert puctei Patteil ündert partei Parteiſ ündert partei Partei andert partei Partei] ndert partei Parteiſ

(Cumu-(pana⸗ (Cumu-(pana- GCumu-(yana· (Cumu-(yana· (Cumu⸗(pana· 8

liert)sehert liert) sehlert lier)schlert lier) schier lüert) schier

—— —
197 7 5 76 5 5 402 710 11 10 — 49 — 1166

104 2 3 75 3 5 603301012 8 11 — 6 1 7167

er 18— io9 3112378 900 341 44 2 1127119
676 29 141 464* 10*51 38*2,375 30153 33 — — J——

461 — — 59 3 J 35938 8 174 — — 2— 5168

22— —1 39 — 8 66 2 — 1 — — 14 ——169

2 — — 21 ö— 4 31 4 2 40 — — — 270—

—

—“

— — 7 38 — 9 1 — Al 14 — — 71—

745 — — 27 J i 40 1 — 6 — — 2 — —17

5 — — 8 — 2 27 — 2 — — — — — — 73

—

„

— — 20 — — 47 1 — 39 — — — — 74

104 F 71108 618 83733384 18 — 8 J 37

3 — 1— 144 — — 2 1

1

— — — — — 176

J— —0

196 2 81298 15 32 11,628 87 491 55 — — 11 1 16

228 48113608* 12* 27* 1,888. 28 381382 — — — —

36 1 i 26 J 3 122 4 8 3 194 — 2178

6 — — 71 — J 32— 3 14 — — 2 — — 179

4 — 1 15 — 2 34 2 3 — — — —

—

— 1180

19 — 3 22 — 280 6 9 84 — — — — 4181

Au — — — 20 4 J — — — 11—2—182

22 11— 49 — — 174 8 7 49, — — —1 1 2183

33 — 2 50 — 883 82 5 — — 29— 3184

6— J 7 — 2 54 4 4 11 — — — — 2185

Au——

41

3 — 6 — J 141 — — — — 1186

6 — — A 5 52 — 7 2— — 14 — 87

83809 —66— 1 49 2 2 — — —— 1188

JJ— —

140 2 AA 8 117

143 501848 5*8 3181 342088 32 4 — — ——

—D 6
F 6000
J— 66

00
J— ———6
JJſ 46

86
JJ 97

FI 66

JjJ) 100    
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5 Demobkratische Liste Freisinnige Liste

Wabl⸗eettel Walicecciel Wabhleoettel

Politische verãndert verãndert verãndert

7 Gemeinden unver-innert autßer unver-] innert auter unver-innert außer
* der der der der der der

— äandert partei Partei andert partei Partei ändert partet Partei

8 (lumu· (pana· kumu· (pana· (umn· (pana·
liert zehiert liert zehiert liert zehierh

101 Hofstetten 2 J 2 84 18 —2 — —2
102 Neftenbach.... 17 — 3 188 J 5 9 — 2
Iooungenn 26 —2 3 65 3 2 15 1 J
I04Rickenbaee 5 —1 — 83 5 J — F 2
1058chlatt 8 — il 86 5 —2 J — 2
cd 18 — 4 153 5 1 5 — J
I07urbenta 70 6 10 182 12 9 30 2 J
108 WMiesendangen 35 — 91122 —2 6 — *
001 nterthur 132302 251 386 744 36 53 11,096 46 140
en4 63 4 4 131 16 7 2 F 3

Bez.Winterthur 19312,743 268 431 2,846 216 97 1242 49 155

192812,970 128 26713,005 105 79 11264 100 130

tör— — 1 — 78 18 8 — Ad *
112 Andeltingen, Grob-. 20 3 88 9 5 18 — 9
118 Klein-. 18 e 3 162 4 1 10 2 2
AAeee 2 — 82 3 5 7 J J
ee 2 — 2 99 7 2 F —2 —
u — J — 103 4 J 1 —2 —
Ibeeheee 8 — J 7— 2 4 6 — —2
I8Porf — — 2 46 2 3 2 — —
119 Feuérthalen 52 8 9 28 J 3 69 10 2
4120HVaaeß 4 —2 —2 121 6 2 2 — —
121 Flurlingen 25 2 —361 — 46 — 3
I2engeart 7 F J 61 11 — 5 2 1
128 Humlikon — — — 50 3 J 2 — —
124 Laufen-Uhwiesen 13 J 91 8 — 7 1 —E
125 Marthalen 13 9g 3 170 9 4 8 2 1
126 088ingen— 4 — — 127 I9 6 9 —F 2
427Rhéman—— 6 —2 45 2 2 4 I
128 8tammbeim, Ober-. 5 — — 218 5 1 1
129 * Unter-⸗. 10 —2 2 96 4 2 8 1
30/bGahenmnn 3 2 — 101 5 — 5 — —
chitoö 10 6 —2 163 3 2 6 —2 J
132 Truttikon 2 —2 —2 76 4 2 2 —
33Volönn — —2 — 47 1 2 J — —
134 Maltalingen J 6 13 J — 2

Bez.Andelfingen 19311 194 9 27 2174 142 481 225 15 27

19281 197 12 2112370 112 45 293 17 31

135 Bachenbülach. .. F — J 62 2 3 3 —2 iJ
136 Bassersdorf.. .. 20 4 2 n 5 —7 34 2 3
I3Buldae 43 4 6 184 8 10 91 8 9
I38Dietltknnn 13 9 2 41 5 —2 12 2 1
I9Eclsnnn 6 — 3 126 7 9 11 J 3
40 nbraceee 20 2 3 144 4 8 22 2 6       

* 1928 Zahlen der éevangelischen und freien evangelisch-sozialen Läste.
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Christl.s0z. Listeſj Evangel. Liste Sozialdemokr.ListeſKommunist. Liste * 5

Wablzettel WMahlzettel Wablzettel Wabhlzettel —

verãandert verãaundert verãndert verãndert verãndert
5

——
andert partei Ptei] ündert patei Pattei] ündert partei Parteiſandert, partei Parteiſandert partei Parteij

(kumu-(pang- ſkumu.(pang- ſrumu⸗(ypana· Gumu-⸗ſ(pana· ſkumu⸗(ypang 5
lert) schiert liert)sxchlert) liert) schiert) liert)vxchiort liert)sehiert

— — iß 11 — 9 2 — — — — — 11101
1395 — — 14 2 J 146 4 J 3 — — 2 — 102
134 —— 17 — 1000 — 1 2 — — — 3 1103
2 — — 11 — — 8 — — — — — — — —1104
2 — — — — 11 — — — — 1 — J bzd
4 — — 4 — J 138 8 J 79 — — 11 — — 1106

28 2 — 46 —1 9 103 2 2 19 — — 2 — 91107
11 — — 59 — — 66 2 F — — — — — — I41608

842 35 221355 146316,664 1302 2291 2659 J 2 38 —1471109
20 J 4 40 6 i 234112 2 — — 4 — 21110

954 88 26150527 77117815 333 2461 293 1 21 56 — 64

908 49 271573*06 21* 68* 7,594 162 1571263 1 — — —

2 — — A Ab —Z — — „J————110—
2 10 4 3 41 3 2 — — — 2 — 211121
Ab 114 — — 3539 — — 19 — — 1 — 3

— — 14 — — 99 — — 4 — — 1 — 11114
— — — 19 — — A — — — — — 1115
— — — — — — 24 — — — — — 19 — — 1116
3 — — 6— 2 36 1 — 10 — — — — —
— — — 20 — — ü i 3 — — — — — —1118
41 2 17 2 J 166 2012114 6 it 6 2 119
— —— 3 2 — 8 — — — — — —2 — 120
i —1 1 10 2 — 65 i i 37 — J 19 — —1121
— — 1 J 4 — 22 1 — 3 — — i — — 122

777
83 1 — 6 1 — 49 2 i A 8 — 124
11 — — 13 — 2 62 4 i 5 — 1 — — 11125
2 — — 6 i —1 189 — — 2 — — — — 1126

35 J 1 3 1 — 100 18 — —D— — — 1427
54 — — 4 — — 210 — — — — — 394 — — 128
11 — — — — — 13. — — 11 — — — — 2 129
11 — — 2 — — 5 — — — — — — —130
2 — — 2 1 9 — 1 49 — — 11 — — 131
2 — — — F 51 — — — — — i — 132
— — 2 — — 3 SmMm⸗ 11 — — — 133
—— 11 — — 4 — J — — — — — — I34

115 4 51100 13 101 707 33 231192 6 3121 1 13

119 8 5 S 8⏑———8 4 — — —

— — V 18 1 9 35 3 — — — — — — 21135
5 1 — 23 — 2 150 —7 J 4 2 — 21136

65 — 43 ——— 225 13 4 13 — — ——7
J 6333

491 — — 114 — 2 47 8 it — — — 39 — 41139
18 1 — 53 2 —1 93 3 J 4 — — 29 — 51140   
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5 Demokratische Liste Freisinnige Liste

Wabhl⸗eettel WVabiecus Wahbl⸗ettel

Politische verãndert verãandert verãandert

* Gemeinden Anyer vnee außere unver- innert, außers unver- innert außer

3 — er der6 der der„ der der

ẽ bi Partei Partei Partei Partei Partei Partei

— (Cumu· ana· Gumu· (pana· kumu· pang·
liert zehlert (liert zhiert liert gchiert

141 Embrach, Ober-.. J — —1 104 4 5 ——

142FEreéienstein 6 ta — 135 3 2 10 — it

143 Glattfelden.. .. 9 2 167 7 7 16 3

144 Hochfelden. ... — 2 I 55 i —2 2 — —

i ⏑ — 2 2 2 70 1 8 — J —

146 Huüntwangen —1 — — 73 —1 J 8 — 2

447 oteee 19 4 160 21 10 26 1 4

48ngennn 1 —4 J 82 2 8 1 —2 —

1491 Nürensdork. ... 9 J 1 117 14 1 3 — —

d otoön 13 2 4 82 3 J 28 — 2

Ißzeeee — 9 —2 2 105 7— 6 13 —3 5

I3Rocb 3 2 74 6 Aͤâ 15 — 1

153 Mallisellen. 78 3 34 101 2 4 108 21 23

154 Masterkingen. .-. —2 — — 58 —2 J 2 —2 —

1J 4 n i 151 J 2 2 — —

I6Winkbee — — 4 96 1 2 — —

Bez. Buülach 19311 258 19 70 2388 105 851 407 39 62

19281 283 18 48 12,434 128 601509 73 57

ffolterr 19 i 73 5 2 30 2 3

Isßß — — 100 J 1 J —

159 Boppelsen — —— 50 — F 2

p

I600Bueßhßssss F — — 6 1 3 1 2

Titoöonnn 4 — — 47 11 — J — —

I62Dnikoonn 2 — — 22 —1 1 4 F —

I63bedorr 8 2 4 70 3 6 35 5 5

6itonn J — — 13 — — 3 — —2

165 Neéerach — 4 4 84 7 2 2 — 1

1661 Nederglatt..— 3 — — 44 3 J 9 — 2

167 Niederbasli.. .. 6 — — 135 6 — 7 — —

168 Niederweningen . . 7 1 2 81 1 3 2 —2 2

I69 Oberglat 8 — 2 98 3 i 5 2 —2

170 Obéerweningen. .. i 7 —F 32 3 — 3 —2 i

171 Oteltingen 5 — —1 65 3 —1 3 2 J

172 Regensberg —

—

F— — 38 —— 2 5 — —

173 Regensdork.. .. 6 1 i 21 4 12 2 —1

ämlan 4 — J2Z131 2 4 7 —2 2

1751 Schleinikon. — — — 66 1 F J 2 —*

176 8cböfllisdorf F — — 47 J 3 5 —2 —

77 adeeeeee 3 — 2 189 15 3 3 7 3

178 Steinmaur 1 — — 124 3 2 1 — —1

7Weiaer 2 — 1 85 — 4 4 —

Bez. Dielsdorf 1931 76 7 111766 96 39 147 12 21

1928 98 6 20400 105 47 159 11 17

Militär 1931 61 2 1 66 6 1 197 5 5

1928 74 J 7 86 it 2 173 15 8       
* 1928 Zahlen der evangelischen und freien evangelisch-sozialen Liste.

    



  
 

 

 

 
 

 

 

    
                      

Ohristl.oz. Liste] Evangel. Liste Sozialdemokr.Liste Kommunist. Liste Videe ront 5

Wablzettel Wablzettel WMableettel Wablꝰettel ß

verãandert

5

unver- unver⸗ unver⸗ unver⸗ imnert 8

andert andert ã ndert ãandert S

ſbumu·
liert

20 — i — — 4 2 3 — — — 2 —

54 —— 26 2 8 67 A — 2 5142

901 — 24 1 2

—

137064 F 389— 31143

7— 1 — 1 37 1 — 2 — — J 31144

1 — — 54 — — 26 — J 1 —

ü

üPu — I145

— — — 3 — — 43 — J — — z — I146

13 — J 13 — 2 13918 5 21 — — 2 31147

— — — 3 — — 4 — — 1 — j — IIGASò

—

—„J

—— J 1 — 38 4 if — — — j —

6 — — 17 2 J 128 3 — 4 — —1

14 — —

1

226 — 4 77 6 1 11 — — 3 111514

8 11 — 42 1 5 103 6 J 51 — — J 31153

53 4 8 16 i 4 320 66 349 — — 4 411531

10 — —— — —

9

— — — 3 — —

20 — — 1— — 29 iſ F —

—

— — 2 — 155

—— 6 — — 114—— 1 — 23 — 1156

202 8 5333 12 483 11800 97 3881 45 — — J385 51

175 5 31386*0 13* 39*1,58334 33 65 2 — 4 e

21 1 i 134 — 2 234

—

— — — 394 — 51157

— — — — — 114 — — —

—„

— — — — 211581

— — 8 J 10 — 2 —

—“„

— — I066609

49 — — —— 50 — — 111 — — — — 160

— — — —— — 14 — J 11 — — — — — 1166

JJ S—6820
5 — 2 36 5 8 —

—

— — 10 ——1663

— — 14 — —

99

— — — — — — — —164

2 —— —— J 204 — — —

—

— — — — — 14653

77

— — 6

11

— 53 3 — 8 1 — 14 — — I166

J A— 83 2 241 — — 1167

n — 5— 26 2 — —— — — 11168

e 7— 5 59 4 — — — — ——469—

F — 1 — — 101 — — — — — 66

J— J— 25 —— — — A

— — F — — —1 5— J 4 3 — 2 —2 A

101 — — 6 8 2 99 — 6 14 — — 3 — 73

— — I— 85 2 2 34 —— 74

id — — — — — 6 J ð J 1 — 1175

— — — 9 10 1— — — 1 ——11768

4 4 — 7 — —2 22 J —F —2 — — — —7—

A— —— 34 2 — — J 111781

A — i — 9 8 i —2 — F — 179

84 2 1 73 83 151898 46 20142 1 — 16 14

74 2 31061) 411*1 799 17 281 40— — ——

48 2 27013 31 18 2 — 4

41 8 J A 6 8 8 1— 1   
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3. Parteiſstimmenzahbl nach

     

 

 

 

  

 

 

DTab. 8.

5 Partei-Stimmenzabl der

Demobkratischen Partei Bauern-Partei

3 Politische
E von von To tal von von Total

Gemeinden

ſ

vwan. veahe en Zu ere wanl- wanl- J7 — 06

3 zetteln 2etteln ee n Partéi-J zetteln zetteln — 6n Partei-

7 der anderer nee stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Parteien men Parteéi Partéeien men

a Zurich 1 8,2272 508 228 1950 9,.2081 1,9389 185 1020 51022277

1b * 2 13,076 1,064 475 474 15079)0 2,811 444 180 293464

Ie * 3 13,432 860 311 386 149891 2,811 300 112 303.226

1d 4 10483 648 262 188 11,5811 1,910 231 118 7302332

Le * 5 3,6000 2080107 99 4019 654 93 6528 840

6 38437 2,612 944 1,013 430061 6,136 1,081 384 10607,707

18 *— 7. 117894 1,3373 559 490 203161 3,797 628 195 4204662

1B6 * 8.1705 7471 441 299 13,1921 1,752 2511 201 2402,228

1Zurich,Stadt 1931 116,904 8,010 3,327 3,144 131,385 21,810 3,213 1,357 356 26,736

A 84 — 2 —2 841 1,820 — — —

J0

15,820

A 966 20 41 42 1.0691 2,3409 30 83 2402,546

4.Altstetten . . . 4,3671 174 75 1391 47551 3,170 90 64 70 3394

5 Birmensdorf .. 424 19 40 20 5031 3,639 2 50 2503,716

6 Dietikon 24681 217 92 74 2,5511 2,408 90 122 2202642

7 Pngstringen, ber- 194 A 223) 6381 — 6 — 644

8 * Vnler- 378 20 10 15 4181 1,036 2 26 41,068

9 Geroldswil 28 — — 4ß 28 696 — 2 4 700

10 Höngg 4496 162 1783 106 49371 3,874 100 60 3114065

11 Oerlikon 11,2030 416 161 3111120911 1,172 92 54 1318

e 166 11 — 2 1671 1,08333 — — —

ſB

L.OoS

cere606668 66 72133671 3,182 16 41 7103.246

14 8chvwamendingen), 1,124 44 43 1801.229 2225 101 35 4502315

15 8eebach 3,537 45 46 60 36881 2,519 19 25 102564

I6Victoonn 324 7 — 4 3351 1,848 199 — — 1.867

doeee 446 8 iü 2 4671 2.514 2 301812,537

18 WMeéeiningen 131 16 2 4 1531 3,518 2 4 43528

19 WMitikon 251 18 6 i 2760 931 12 2 — 945

20 2ollikon 2,632 20016 93 3,0391 4,684 87 108 3904818

Bez.Zuürich 1931 152,869 9,5568 4283 4105 170,76565,076 3,786 2,040 650 71,552

Aeoeee 110 1 8 — 1191 2,561 3 10 25102,599

22 Affoltern . 23305 31 838 33124021 4,829 100 88 490655066

28 Bonstetten 140 81 — — 1481 3,622 6 — 63534

Vausenn 434 33 42 2 5111 4279 27 38 1904363

25 Hedingen. . 1,060 9 ziü 1,0801 2,400 5 4 82417

Gappeeeee 56 4 — 2 601 2,604 — 11 1202627

odan 138 10 15 2 1651 2,903 14 17 A

28 Maschvwanden. — — — — —2 2,742 A 22758

29 Meéttmenstétten 280 23 30 8 3411 5,739 16 35 86055876

30 0bfelden. 140902 14 20 30 1,9661 3,128 10 18 803164               



der Art der Wahlzettel.

17 —

8* 2 2 *

 
 

 

 

 

 

 
 

          

Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei
3

von von Total von von Total ẽ

——— aller 3 3 aller *

zetteln 2zetteln 8* Partei- zetteln zetteln 5 7* Parteéei- 3
Wahl- stim- Wahl- stim-

der anderer —7 stim⸗ der — an derer — 5 stim· S

Partei Parteéien men Partei Parteien men

29,538 361 276 368 30,54310,981 93 40 200 11,31412

46,874 622 602 5238 48,621 9,920 115 72 186 10,2931 16

28,235 564 333 343 24475125,5623 145 86309 26063160

19,626 401 329 3551 20.6111 265,126 104 46 287 2556311

6.851 159 112 45 71671 10,137 64 15 132 10348160

79,674 1,716 879 1,093 83362134,285 373 218 479 35 3551 15

69,410 869 623882 71,75415,781 184 —V9 1638318

37,718 361 548 418 39,0451 11,6554 89 0 11605 11,887116

312,826 5,053 8,702 83,997 325,578 143307 1167 625 2,107 147,206 —1

* —— * * —*
2,625 39 71 13 2.748 1,551 7 9 61 1628 3

6,213 124 47 156 6540 6,3363 30 16 64 6473 4

572 8 19 3 602 448 4

—

2 —2 448 5

3,561 80 58 73 3,772 10,734 29 65 147 10,975 6

308 4 24 — 336 176 2 2 20 198 7

248 10 7— 2 267 336 — 6 — 342 8

Adh˖᷑ F —2 sste F 84 —2 — J 84 9

6,563 181 A 45 6,900 1,688 31 60 17451 10

11837 155 1114 220 12,3231 9584 55 36 77 9,762111

2 36 — —2 36 —2 —2 2 — — 12

1855 8 206021 3,013 4 8 30411 13
1.000 26 34 32 1.092 820 8 10 20 85314

1,836 11 70 77 1994 1,428 — 27 2 14551 15

56 19 — 4 75 89 2 —2 14 1031416

483 6 6 8 503 560 — 44 4 560117

168 3 5 — 176 168 4 3 — — 68

360 17 6 2 385 — 3 2 F 5119

9,701 129 216 196 10,242 1,235 17 5 46 13031 20

360,2121 5,968 4539 4912 375,631 181,884 1,348 826 2,584 186342

109 2 27 —2 138 120 4 10 1341 21

2,978 85 36 41 3,1402,112 22 4 74 2212122

224 — — 224 308 —2 —

—

— 308123

1,228 7 10 32 1277 917 — — 35 952124

168 22 2 — 192 364 6 — —2 3701 25

115 12 44 25 152 196 — 2 1961 26
268 4 7 30 309 196 — 2 F 198127
194 — — — 194 196 — — — 1961 28
I6 241288 5 1288 50 4 8 3 5161 29
578 21 22 — 621 1,176 2 2 — 11801 30    
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3. Parteiſstimmenzahl nach

   

  

 

 

 

 

 

 

 
 

         

Tab. 83.

8 Partei-Stimmenzabl der

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei

3 Politische
7 von von Total von von Total

Gewmeinden ſvann venn zen aen wann. wvanen ur mer
—3 freien satz- freien satz-

zetteln zetteln Parteéei- zetteln zetteln Partéi-

F der anderer une stim⸗ der anderer a eece stim⸗

2 Partei Partéien e meon Partéi Partéien men

La Zürich 1 3,013 268 95 433.—4191 47.8111 256 294 3896 48.,757
1b * 2 4149 375 148 1000 4772 44,754 457 403 43146.045
— 3 5.239 406 121 415807 137,43411 411 628 694139 164
1d — 4 227130 96 5,564 14615600 283 557 99148,393

Le * 5 2,342 129 28 89 25881 77,56011 139 179 388 78.207
15 * 6 11,249 993 285 288 12.815141,857 1,084 1,118 1,282 145 341
18 7 ẽ3 483 187 13907,762137,669 475 369 524039.037
1h 677 291 173 114 53051 47,62250 269 347 360 48,498

18tadtzurich 193142,7823 3,172 1,167 910 48,032 1681,105 3374 3,895 5,068 693442

2 Aesch —* — —2 — — 168 2 —2 —2 168
3 Albisrieden .. 426 4 10 20 4601 10,779 800— 29 10950
4 Altstetten. 1356 110 44 20 1,5301 30,714 119 248 289 31,370
5 Birmensdorf .. 168 —2 6 2 1741 3,099 8 6 Au
6 Dietikon 740 72 41 26 8791 18,1399 133 155 12618,553
7 Engstringen, Eber- 30 2 — 26 581 2,400 2 27 602,433

8 * Unter- 46 13 20 2 811 1,679 2 26 — 1,707

9 Geroldswil 28 — — 2 28 896 A 23 — 919
10 Böngg 1,032 54 55 661.20714,705 80 1470 152015 084
11 0erlikon 3,885 191 55 124 42551 41,933 221 216 40742,817
12 0etwil a. d. .. — — 2 —2 448 2 —2 J 450
38cbGeren 736 41 22 20 819) 15,206 61 58 90 15 415
14 8chvwamendingenj 394 14 2580 16 4491 7,741 22 4007073873
15 8eebach 1,738 33 45 2601,8421 19,984 17 132101983020326
Gikonn 28 2 — 3 30 528 1 —2 — 529
Vedortt 154 8 83 — 1651 33320 13 21 3503389

18 WMeéiningen —2 4 2 — 61675 3 171 1.725
19 WMitikon 292 6 2 2 3001 1.633 9 J 191 1662
20 2ollikon 471 56 60 67 6545.863 56 61 816.061

Bez.Zürich 1931 54307 8,782 1,555 1,325 60,969 862,015 4145 5,199 6,643 878,002

euee 120 ) 30 154 261 7 788 293
22oltern 6603 I7 15 1612361 5.475 54 49 6115639
23Bonstetten 28 12 —2 — 401 1302 4 2401326
Gausen 41 16 5 731 1.194 16 13 76 1230
25Hedingen 108 3 —2 1111 13894 —2 5 1 1.900
26Rappeeeee 28 — — — 28 224 — — 224
y — — 4 — 4 308 —2 2 — 310
28 Maschvanden. — — —⸗ — 134 — — 6 140
29 Meéttmenstetten 168 2 5 — 1751 1,199 18 8 310 1256

30 0bfelden 224 6 16 — 2461 13397 6 4 — 1407     



der Art der Mahlzetitel.

19 —

  
 

 

 

 

  

 
 

—A

Partei-Stimmenzabl der 5

Kommunistén-Partei Eidgen. Front
—2

von von Total von von Total

aller —— aller 2
2zetteln zoetteln — n Partei-⸗ 2zetteln 2zetteln wae Partei-

Wahl⸗ stim⸗ — Wahl-⸗ stim⸗ 3
der anderer stim⸗ der anderer im⸗

Partei Partéieon e men Partei Parteien men

8,667 28 71 298 9,064 718 101 31 1070 1,920 12
2,699 29 7 2735 654 134 68 878 1734 1b

22,901 83 64 31 23,179 670 93 83 1.009 1855160
32,609 96 126 351 33, 182 708 120 46 950 18241d
14,948 34 48 68 15,098 267 35 20 453 775 160
15,623 92 104 141 15,960 1.,747 381 185 2210 4523 15
2595 8 J 57 2.661 1,043 187 6501,356 2651 18
4.489 8 6 15 4518 509 82 23 793 1407 1h

104531 378 427 1061 10603971 6316 1,133 521 8,719 16,689 J

* —8 — * —— —7
616 — 2 J 616 68 2 3 121 192 8

2,383 4 93 2487 153 2 14 217 386 4
84 — — — 84 — 5 10 —- 15 5
672 13 2 687 164 4 9 236 413 6
140 — — — 140 10 — — 18 28 7
56 — 19 F 75 15 2 e— 33 48 8
56 — — — 56 — — — * — —9

1458 6 1500 71 —8 2001 10
2,680 21 15 92 2,808 270 38 iß 460 7811 11
— — — —2 —2 — F — 12

588 3 7 — 598 80 2 ala 98 1801 13
504 — 1 — 505 60 2 64 1241 14

1,960 — 8 — 1,963 70 —2 12 102 1841 15
28 F —2 — 28 * J — — 11416
28 5 — 33 20 6 — 36 62117
140 — 4 * 144 — 2 i —2 1118
112 —* — — 112 10 — F 18 89
184 1 — — 185 90 25 4 130 2491 20

116220 441 485 1,272 118,418 7,397 1,247 607 10,3330 19,581

J

28 —* —— —F 28 10 14 2 16 4121
168 12 —2 — 180 20 8 9 34 71122
84 —— — 84 20 —2 2 28 481 23
* — — — —2 30 6 — 38 741 24
* 2 2 2 — — — 2 — J25
* —2 — — —3 F —2 — — 26

— —F — 20 3 18 411 27
AAM — —— — — — —2 —2 28
28 2 F —2 28 15 8 4 41 68129
28 —F — 28 30 49 —2 36 66130               
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Tab. 8 Eortsetzu
  
 

 

 

 

 

 

    
 

  
                  

5 Partei-Stimmenzahbl der

Demokratischen Partei Bauern-Partei

porisehe
von von Total von von Total

Gemeinden van- van- en zuer wan wani-347 —————
freien satz⸗ — freien satz·

5 zetteln zetteln Fan n— Partei-2etteln zetteln cn Partei-⸗

7 der anderer stim⸗ der anderer stim⸗

Partéi Parteéien aneen h men Parteéi Parteiene men

31 Ottenbach . .. 713 12 —2 25 7501 2,840 21 6142,881

32Rifferswil.— 112 3 16 — 1311 2,6563 — 391 3512,637

33talßöoön 26 12 — 2 401 3370 6 — 63382

J34 Mettswil ..— 56 — —3 —2 56 992 4, — 44 1,036

Bez.Affoltern i9311 7,332 160 175 102 7,76944472 210 278 323 45,283

35 4dliswil 12839 97 79 163,0311 3,906 45 109 2446084

36ree ee 125 J 18 15 1581 5,049 10 46 505410

37 Horgen 1703 267 115 1870 7602 8,652 175 111 137 9,075

38ttenn 140 2 —1 1431 2,3410 — 654002470

39 Käilchberg 2405 165 98 —A— 73 683122202

40Langnau .— 936 22 71 —029617 F 41 61.665

41 0berrieden . 1387 48 58 20 15131 1873 15 64 — 1,952

42 Richterswil . .l 14473 78 64 5316684.,260 40 73 1124485

43 Ruschlikon. .2,083 116 81 471 23271 1373 49 38 290 14891

44 8chönenberg— 168 — — — 1681 5,1659 — 160 1705336

5 a 666379 334 226 15821 7,0911 2.977 146 1600 403287

46 WMadenswil . . 6.726 263 222 205 74161 9.306 115 222 7109714

Bez.Horgen 193132,694 13392 1,033 780 35899 48,636. 669 1,093 471 50,869

47 Erlenbach . . 1,003 96 721 4001.211 1.454 61 801 — 15595

48 Berrliberg .— 607 18 34 16 6751 3.464 2 65 23533

49 Hombrechtikon. 1,718 27 18 291 1.7921 6,133 9 87 2306.252

50KRäüsnacht. . 45510 213 104 135049621 6.,002 170 40 386340

51 Mannedork. 1 1417 87 56 240145841 3,728 92 71 6203953

52 Meilen 122545 95 96 68 28041 7825 117 70 4883060

330e8c 280 29 20 — 3291 4245 8 43 1104307

zd8dd 2,625 QB8 371 238791 7.6554 123 163 467886

38 Detikon 917 45 30 371102913,028 27 43 72034170

6 mion 234 5 2 — 2411 2.,245 17 30 2112313

Bez. Meilen 1931 15,836 714 550 386 17,506145,768 626 692 323 47,409

57Baretswil · 1.4560 36 16 370 1.649] 6.502 30 33 8206647

38 Bubio 328 8 14 6 3561 4787 11 48 3004876

59 Dürnten .23840 73 41 54 3,008 4,839 46 12 5304950

60 Fischenthal . . 1619 29 18 751 1,7411 4,896 28 40 541 5018

6Gohnan 64 I9 46 1151719250 4 60 10509419

62 Grüningen .— 402 14 45 16 4771 4.461 20 52 9004623

63 Hinvl 122101 76 59 78 23141 7,682 75 77 977831

636088ß 3391 179 85 3336881 23826 74 54 2302977

65 8Seegräaben — 368 JJ8800 4211 1520 — 17 — 14537

ß 4452607 128 199 180 62081 726 80 148 63 7554
67WMeéetzikon. 37,026 175 166 90 34571 5,623 156 144 158 6,081

Bez. Hinwil 193122,7935 741 712 590 24836159,549 524 685 755 61,613



— —

—
4
8 2 2. *

  

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 

    

*
3

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei

von von Total von von Tot al —

6 er J ee 7 aller *
zetteln zetteln reln an Partei- zetteln 2zotteln r n Par e 5

doer an derer stim⸗ der anderer an n stim⸗

Partei Parteéien men Paurtei Parteien aattee e men

313 12 5 — 330 252 —2 — —2 2521 31
168 2 —7 — 177 196 — — 4 196132
28 — — — 28 — — —2 — — 33
108 — J 4 113 28 — — — 28134

7,660 191 145 137 8,1336,562 34 20 122 6,738

2139 89 112 7 2357 2,3324 17 52 27 2.420 35
140 2 6 — 148 762 J —2 22 7841 36

8,938 108 122 106 9274 6,380 38 23 48 6.48 37
84 — 7 —2 91 672 2 4 —2 672138

6,130 181 I 40 6,502 12212 25 37 28 130239
Loo⸗ 5 ⏑— —— 1706010
1,340 21 58 40 1,459 500 2 8 —2 510141
5,954 117 70 431 6,572 3,585 12 12 31 3,640 42
4295 79 108 23 4505 684 77) 17 44 7621 43
252 — — 2 252 13350 — —2 50 1,4001 44

8,253 235 211 181 8,880 4560 44 64 103 47711 45
7,710 162 238 148 8258 4821 13 18 109 4961 46

463327 1,027 1,125 986 494661 28,554 168 233 462 29,417

3,542 45 105 40 3,732 513 4 2 15 5341 47
1,196 12 7 J 1225 476 —2 4 — 4801 48
1,796 10 52 12 1870 644 — 3 — 647149
10278 154 139 75 10,646 2,600 16 13 7 2,706 50
3,617 92 100 28 3,837 1,321 8 7 21 13571 51
5100 —77—— 3i 167 —67— 1308152
308 2 16 326 224 J 3 —2 228153

4228 7 45761 1286 J 1u356654
2,781 28 67 13 2889 532 11 6 — 5491 55
317 11 4 12 344 140 — — —2 1401 56
 

33460 580 787 330 35,157 9003 53 960 153 9305

1,802 50 38 28 1918 420 12 J— 436157
3,275 Il 231786 3505 538 — —1 46 5851 58
12287 69 4 — 13601 1,901 15 2 — 1918 159
565 26 J 2 597 112 — — 118609

1366 38 46 2 1.452 336 2 90 — 34861
638 10 54 34 736 339 8 9 14 370162

2,485 60 53 15 2563 909 14 6 23 95263
8,146 146 118 102 8,5121 4479 22 22 4524 64
423 —I6 25 480 224 — —— — 226165

2,920 751110 20 312515,720 10 30 96 58561 66
7,747 134 183 1385 82491 3018 25 85 J 3,0791 67
  30,604 66556 649 589 324971017,996 114 121 181 18,412               
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Tab. 8 (Eortsetzune·
   

   

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 

*

3— Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
—esehe

von von 5 Zzu Total von von * 7 Total

Gemeindene wane wan- iuer) want. —Wwani- h aller
— zetteln zetteln n Partéi- 2zetteln zetteln re vn Parteéei⸗
— Wahl-⸗ stim- F Wahl stim-

der anderer— stim⸗ der anderer— stim⸗

Partei Partéien men Partei Partéien ann men

3ttenbaee 416 6 1 — 423 931 2 2 43 978
32Rifferswil 28 2 6 — 34 112 —1 8 — 121
33 8Stallikon . — 54J 781 330 — — — 330
34 Woettswil —2 — — — 476 — — — 476
 

Bez.Affoltern3uſ— 57 32260ꝰ ο 5 ioIs63

35lis38385 65 91 33037,724118.788 511 170 11714126
36Hreee 382 4 22 — 408 588 6 — — 594
Aore,,, 8687 73 24 171.4055123,4858 123 167 220 0283.968
ectenn 56 — — — 56 110 J 8 — 118
39Kilchberg. 1715 791 71 651,9301 6,203 66 8585 4163395
ngnad 448 71 24 — 4791 3,889 12 79 3910446019
410bexrrieden .. 938 —487 4 9941 3.,500 2201 55138103615
42 Richterswil. . 1,366 34 38 520144901 8,666 299 42 15308890
43Ruschlixkon. 1142 36 27 401 12451 5,670 55 108 14710 5,980
44 8Schönenberg. 56 — — 60 447 — 28 1 476
45 Thalwil. . .13.4935 1451 99 113033830 20955 143 269 145 215512
46 WadenswWil. . 4391 135 122 14804796118,630 118 168 164 19.,080
 

Bez Horgen 193121,3000 597 555 626 28,087 105,904 625 1,179 1,065 108,773

47Erlenbach.. 1,121 47 22 61196] 6,530 591 57 5667702
48 Herrliberg.. 472 259 22— 5191 2355 13 400 1202420
49 Hombrechtikon 670 19935 2 7261 4683 9 23 4504760
0 naett682⏑22 11,970 8,05000 102 74 1488414
51 Mannedorf . . 2.633 48 121 4702.8491 6,691 25 620 21063,799
2Meilen 111499 47 23 49 15681 7,115 36 120 4707318
30681 317 — zil 5 333 588 — 419 — 592
g 1,862 657 72 7207719.868 35 688310 9054

5 Veticon 855 —A 5 9121 3,468 28 20 36 3542
6zomibon 21 4 8 44 771 1260 ii 2 — 12273
 

B 2z. Meilen 1931 11,229 394 367 237 1222750.638 318 470 448 51,874

Baretswie 6206 12 8 14012401 3,042 14 8 183.082
8Bubitkn 193 4 2 — 1991 3.219 6 1 5403280
oren 6363 31 71 611462] 8,143 391 31112908342
60Fischenthal. .1,156 18 4 121,1901 1.446 99 111 8201548
G or 616 58 65312,438 A
62 Grüningen .— 195 —9 —1 2241 1,096 41 24 26122.150
63n 689 —3 7821 4,676 37 83 490 4845
6V 2839 33 66 26 206414,203 66 91 48 14408
65vSeegräben— 84 J— 901 13871 21 101905
66 Wald 122354 82 142 25 2603111.581 64 88 8811.831
67 WMeétzikon. . . 2243 103 100 46 2,501117,742 169 178 253 18342
 

Bez. Hinwil 193112,938 352 400 218 13,908 69,457 432 560 835 71284              
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2. Leil
 

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 

 
 

  
   

*

B

Kommunisten-Partei Eidgen. Front
2

von von Total von von Total

— 7— anler — aller *
zetteln 2zetteln Partei- 2zetteln zotteln ” ann Partei- 3

Wahl⸗ ſstim· Wahl⸗ stim⸗
dor anderer stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Parteéeieu men Partei Parteien enn en men

28 — — — 28 10 — — 18 28131
28 — — — 28 — — 1 — 1132
28 — — * 28 — 6 F 6133
— A —2 2 20 F — 36 56134

420 12 2 — 434 175 42 19 265 501

588 8 2 4 593 108 14 1146 2791 35
— — 2 — — 2 2 — — A

1,451 —1 —1 5 1,458 133 14 5 179 3311 37
—2 — F —F — 4 n — — — 38
28 — — —— 28 138 23 10 128 299139

812 —2 J — 813 20 2 6 30 56140
88 J 4 6 99 20 4 — 30 54141

1,286 4 4 — 1,294 36 3 2 57 98142
196 2 —— 200 30 11 6 72 1191 43

— — — — 4 5 — 5144
3,224 14 35 24 3,297 116 32 837 112 2971 45
336 — 1 — 337 150 21 7 186 3641 46

8009 25 50 35 8,119 751 124 89 940 1,904

28 — — — 28 20 16 23 32 91147
28 2 — 28 100 — 3 162 2651 48

112 — 4 — 112 70 —2 8 89 167149
140 — 2 — 142 108 30 14 160 312150
84 4 à — 88 106 22 10 —70 3161 51
28 — 2 — 28 50 28 82 168152
— — — — — 10 2 18 30153
252 — — 25 277 100 10 6 118 23454
— 9 2 9 30 6 12 54 102155
— — 2 — 2 10 — 2 16 28156

672 4 13 25 714 604 114 86 909 1,718

28 J— 30 10 —— 18 A
56 — * 56 20 — — 36 56158

168 169 J 26 561589
28 —2 2 — 28 20 i — 36 57160

108 —2 —2 — 108 30 — — 54 84161
56 i J — 57 28 — —2 42 7062

168 — — — 168 40 1 — 29 70163
252 — — —2 252 84 28 15 127 254164
* — 2 4 8 F —2 18 26165
328 ů— 10 8 346 50 4 I 82 155166
248 — i 4 263 131 20 18 99 368167

1,440 8 21 12 1481 451 55 52 667 1225             
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Tab. 8 (Fortsetzung)
 
 

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

  

 

2
8

— Demokratischen Partei Bauern-Partei

osehe
3 6 Ind von von Ion —* Total von von An zu- Total

emeinden Wahl- Wabl- —— aller Wahl- Wanl- aller

zetteln 2zetteln n— Partéei- zetteln zetteln Parteéi-

der anderer stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Parteien men Partei Partéien ree men

68 Däbendork . 1 4711 82 211 1191 5,1231 6.287 92 166 4866593

FAE8 1,000 17 28 28010731 6,978 72 76 13077139

70 Fallanden .— 276 12 9 — 3071 1,2599 6 97 5711.7659

71 Greifensee 82 6 7 — 951 1428 9 1201.449

72Mangr — 201 12 12 19 2441 6,618 8 43 10706,771

78Monchaltorf 336 33 I — 3801 2,577 16 A

74 Schvwerzenbach. 82 — — 82 980 — — — 980

Deteee 6788 268 167 4616,67914,106 116 133 41 11.2396

76Volketswil .— 588 7 25 16 6361 6.,889 5 A

Wangen 678 14 10 20 7221 2,197 2 J 212.202

Bez. Uster 19311 13,740 446 490 663 15,3411 463534 317 559 358 47,588 
78 Bauma .. .12,820 771 93 1501 28441 6666 4184 3606817
etort 8 3203728 27 03788
oe3 9500061 3437 28381233316
g 2—468 171 146 22703103281 8888 110 78 7009146

——⏑——⏑⏑.666——
83e 338 828361201571370 39 18 8383585
8 ttoß 3364 2683 2836 678 15111 7514 138 200 1167963
F——— 00⏑07
86 Sberg 37 677
871 Weihünent 1.0 685 838 8116481 12387) 29 34 72041378

660
89 Wüaberz . 1 —J 6803334
 

Bez.Pfaffikconii 148810 828 661 1,548 17,842 55,8858. 467 563 575 56.990 
90 Altikon. — 80 4 841 2,869                  

— * —a482918
91 Bertschikon .. 112 4 — — 1161 4071 4 6354112

ABrutten 164 6 —2 22 1921 2371 2 — A—

93DBagerlen 84 8— 901 2,929 — 2821124978

94 DPattütkon 28 — — — 281 1,062 — — — :204662
Dobard 196 —2 2 F 1981 4,023 J 10 3504,069

Bieeee,e,e. 1,454 56 27 — 215371 3.843 32 60 11504.050

kon 172 4 — 12 1881 1,903 12 28 101.944

8an 715 12 40 23 7901 3,180 — 5 1203497

99 Hagenbuch . . 84 — 1 — 851 3.3319 —2 2 27103348
100 Hettlingen . 206 5 8 18 2371 1,745 14 2 1301.774

101 Hofstetten .—. 79 — — 5 841 2819 — — 3712,856

102 Neftenbach .. 547 25 —— — 5721 54413 141 23 105451

0congenn 754 7 28 18 8171 123869 13 21 8301.986

104 Rickenbach .. 154 2 — 14 1701 2,430 * — 58 02488

IO8ehlatt 234 6 — — 2401 2,536 21 27 1202.6596

Ioeoraer 562 21 41 4 6281 4,425 28 49 2304,620

107 Turbenthal. 2,260 33 48 63 240 5,596 43 34 645,737

4
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Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei

von von —* 5* Total von von * zu⸗ Total —

Wahl⸗ Wanl⸗ 5 aller Wanl· Wahl⸗ — F aller 8

zetteln zetteln Partéi- 2zetteln zetteln Partei- —

Wanl- stim· * Wahl- stim-
der — ee stim⸗ der an derer — — stim⸗ F

Partei Parteien men Partei Parteien men

17765 G 8882 19961 1288 ———— 13061 68
651 53 27 14 745 640 4 2 — 64669

169 13 ig 27 220 56 — —2 57 70

64 2 10 20 96 * —2 2 òa J 71

110 5 2 128 196 F 6 —2 202 72

168 14 15 — 197 140 2 2 — 144 73

56 —2 — - 56 — — — — — 74

6,753 341 131 309 7,53413,036 24 35 40 3,135 75

421 18 20 27 486 85 — — 27 112 76

112 4 7 —2 123 196 2 J — 198 77

10269 518 313 481 11,5811 5,637 33 63 67 5,800

863 58 49 25 99511,036 15 21 26 1,098 78

267 16 4 13 300 168 2 — — 170 79

189 25 47 —1 182 118 4 4J 10 133180

940 106 56 26 1128 574 13 6 12 605 81

84 8 3 — 95 56 — i 2 57 82

347 25 — 10 382 644 4 — — 648 83

15559 123 146 64 1892 932 14 7 22 975 84

288 5 9 2 304 194 — 2 — 196185

* 12 — — 12 56 3 — — 5986

108 5 5 26 144 168 —7 3 4 1781287

275 5 —2 26 306 84 J — — 85188

93 4 —2 — 94 28 F 44 2889

4963 389 289 193 5,8341 4058 63 41 70 4232

28 —2 4 F 28 — — — — 90

128 2 —2 12 142 168 — —2 16891

110 4 —2 — 114 F — 4 — — 92

— 12 — 4 12 28 4 — — 28193

84 —2 — 84 84 —2 —2 — 84194

159 —2 —2 139 28 — — — —A

901 19 21 — 941 252 — 5 —2 257 96

28 6 — 34 28 J — —2 2897

224 2 15 — 241 140 — 2 — 1421 98

84 14 — 101 F — — —2 F 99

56 6 6 — 68 56 F — —— 571100

— 443 —2 J —2 28 — — 28101
299 8 4 Ma 307 364 1 — — 3651102
452 16 11 17 496 364 — 5 — 3691103
— 2 —2 — 2 56 F — 561104

32 6 — 36 74 56 —2 — — 561 105
158 8 19 4 185 112 —2 8 — 1201106
867 42 46 FJ 955 824 —2 —2 16 8401 107              
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Partei-Stimmenzabl der
 

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
 

  

 

   

3
3
—eche

von von Total von von Potal

Gemeinden vwane wn en zu mer wanle wani- I —
zetteln 2zètteln —77 Partei- zetteln 2zetteln y Ae Partei-

8 der anderer d e stim⸗ der anderer deeen stim⸗

Parteéi Parteien ee men Partei Parteien erree men

68 Dübendorf 1,704 74 27 3815843111,198 80 116 78 11472

FEe66 45 22 41151] 1,904 6 1919 — 014629

70 Fallanden 624 25 5 76 730 976 26 A

716Greifensee 268 — 2 12 282 280 F — — 280

7NMa 808 8 8 2 8261 1,148 11 — — 1114,149

73 Mönchaltorf .. 241 2 — 243 764 — 430 798

74 8chwerzenbach 56 — — 58 502 — — 2 504

75Uster 3,411 131 56 683666125,572 121 205 141026,039

76 Volketswil 392 5 — 4051 2,615 8 64 62.693

77 Wangen 566 4 35 6061 3.732 12 47 4203,833

Bez. Uster 19311 91180 264 131 235 98101 48,691 264 480 352 49,777

78Baumaaan 772 21 85 50 8781 3.692 31 68 1203,803

79 Febraltorf 204 4 6 — 214 956 6 10 — 972

eg 452 37 27 2 5181 1071 4 44 111,130

81 Unau 803 52 21 40 9161 8,071 81 156 13891084447

Soo8 — —2 2 — 2 587 — 25 612

83Eodan 112 20 12 — 1441 5.050 37 42 485177

84 Pfaftikon. . 1,642 91 62 201 1.7151 7,172 162 223 69) 7626

—A— 6— 1 39 3801754
86 Sternenberg .— 112 5 J—— 118 194 — 4 — 198

87 Weéeiblingen .— 668 15 5 20 7081 1,616 19 17 18101,670

8886G8 432 71) — J 4391 1.3457 6 — 1911482

89 Wudberegg 140 81 — 2 148 365 — 27 392

Bez.Pfaffikonſst 5,447 275 175 144 6041131,904 350 603 406 33,263

90 Atißkn J — — 266 — — 42 308

91 Bertschikon .. —2 4 — — 14 494 — — — 494

rdtte 28 44 — — 32 588 J — — 588

93 Dagerlen 28 — — — 28 420 — — — 420

94Dacclicon 279 2 — J 282 420 — — — 420

95 hbinbard 46 — — — 46 616 12, — — 628

—6c 110 4 101 — 1241 4442 20 22 3204516

—Voeboöon 66 2 — 24 92 308 JJJ— 318

98 PElsau 140 — 9 — 1491 3,473 181 17130335321

99 Hagenbuch 4 J —2 4 — 224 é 2 — 226

100 BHeftlingen — 1 2 — 31199 501.248
101 Hofstetten 52 — — 4 56 298 6 — 10 314

102 Neftenbach 409 4 P 47 4611 4212 A 1404228

103 Pfungen — 477 24 38 27 5611 2951 14 16 —2981

104 Rickenbach .. 28 — — — 28 224 44 — — 224

058chlagt 28 2 — 4 301 332 4 — — 336

106 S8Seuzach — 128 3 4 J 13613.802 166 48 30033896

107 Turbenthal. . 1,326 62 36 41428 2,939 6 22 39037,006            
 

 



—

    

 

 

  
 

 

  

2. Teil.

Partei-Stimmenzabl der 5

Kommunisten-Partei Eidgen. FEront

von von Total von von Total 7

—— —7— er — —— auer *
zetteln zotteln eee ued Partei- 2zetteln zetteln * Partei-

Wahl⸗ stim· Wanl- stim⸗ J —
der anderer stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Partoien ———— men Partel Parteien — ——— men 2

476 2 28 — 506 70 5 5 74 154468

28 — — — 28 10 — — 18 35169

112 — — 113 20 4 4 16 40 70

56 2 F — 58 10 —2 — 18 28 71

168 — — — 168 30 2 3 46 81 72

2 — —2 — —2 —2 —2 6 — 673

84 2 — 84 — — — F —2 74

504 — — — 504 84 6 16 115 226 75

28 6668 * 1 — 8176
84 — — — 84 48 3 — 7 138177

1540 5 28 — 1573 272 32 38 374 716

84 i 2 — 87 25 2 4 43 74 78

28 —2 — — 28 20 — — 36 56179

7 —— — 10 J— 15180
224 4 — — 228 36 4 12 49 101 81

— — — — — —6 —2 J 18 29 82

112 — — — 112 40 5 — 46 91 83
140 2 12 — 154 50 12 15 68 1451 384
28 — — — 28 20 — — 32 52 85

28 8 —2 — 31 10 —2 —2 — 101 86
56 * ——— 68 20 2 — 58187
* J— i 10 ——— 16 26188
— 2 — — — — — —2 89

700 11 26 — 737 251 26 38 342 657

28 — 28 10 * 18 281 90
56 — 56 10 —— 18 2891
— —— * 20 —— 36 361982
* * * * * * * — * * 93
—— — * 10 * 18 281 94
56 * * 56 —7— * ——— * 95
140 4 — 14 — * * * 96

28 — — 28 * — * 97
140 * J4 141 10 —— 18 28198
— — F 10 — 18 281 99
28 J 29 11 * 2 331100
—* —— * 10 * 72 220101
84 ———— 84 20 8 36 611102
56 —— 56 30 I—— 8581103
— * * * * * ——— —060
— *— —— 20 —— 34 551 105
196 ——— 196 10 58— 18 361106
28 ——— 28 110 6 2771107                 
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Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

   

  

 

           

*

V

DemokratiscCchen Partei Bauern-Partei

3 Politische
5 von von * 7u Total von von 8 * Total

Gemeinden ſwam ven ener wveamwance— auer

5 zetteln zetteln ——————— Partei- zetteln zetteln Fncun— Partei-

8 der andorer stim⸗ der andererA stim⸗

Partei Partéien men Partei Parteien men

108 Wiéesendangen . J1,135 6 16 A 39 6 74.3.713

109 Winterthur . 180887 2,293 1,311 1,8578086,069 22,697 734 462 293024 186

Id ell 1,949 60 37 40260501 4214 36 17 6504332

Boex. Vinterihur 193191,856 2,556 1,559 1,79297,763 86,975 984 780 950089,689

111 Adlißon.. 26 2 — 2 301 2,712 —2 4 552767

112 Andeéelingen,brob- 655 58 8 10 7311 2,770 657 13 52062892

113 * Llein⸗ 396 4 6 18 4241 4669 15 304698

I4Benken 56 17 4 — 7712.454 — 12 39102505

AsBereeee 56 2 — —2 561 2,957 44 1103,012

HGſBoern 26 1 — 2 291 3.017 M« 27 63,050

117 Dachsen 92 18 14 9 1331 2,128 2 51 —2435

Aso eeeeee B8 10 — — 611 1.410 12 — 21.424

119 Feéeuerthalen . 1,661 61 13 77115812 837 24 26 5 892

0Eaae 112 —2 — — 11213,676 2 23 3203,631

121 Flurlingen 766 24 4 — 794 661 12 —B31—— 690

122 Henggarte. 216 24 5 — 2451 2,004 10 3162029

123 Humlikon. 2 2 — —— 21 1.5506 — —2 201508

124 Laufen-Dhwiesen) 402 2 86 4251 2,768 1 6 402,779

125 Marthalen 439 221 — — 4611 5,048 351 —675450

126 0ssingen 112 22 — — 1341 4,2213 7 11 2504256

127 Rheinau 168 12 4 — 1841 1.,345 5 10 501365

128 8tammbeim,bber- 140 2 — — 1421 3.,465 4 — 334472

129 Vnter⸗ 332 JD— àN 3411 2,830 9 J 112.841

1301Thalheinn 84 —2 — — 841 2,943 —2

—

12 25102.980

31bkor 280 9 2891 4,671 — — 2814699

132Truttikon 56 — 8 — 641 2.219 62112246

en — — 3 2 —6898 — —2 31396

134 Maltalingen .. 26 7 — —2 331 3.5887 81 — A

Bez.Andelfingen19211 6,152 306 72 133 65,6631665,483 201 216 441 66341

135 Bachenbũulach 34 61 — 12 521 1,866 2 — 11869

136 Bassersdork .— 718 37) 28 — 7831 3,898 40 — 43442

37Buacce 646 127 28 48 16161 5.555 76 551 400165.726

138 Dietlikon ... 424 181 — 20 4621 1.287 41 — 11292

I30 Uslisaa 239 9 54 — 2631 3.842 36 45 1060 4029

40 Embraecee 672 43 16 20 7511 4243 52 15 8104391

141 * Ober-⸗ 45 8 — 2 5313,126 44 — 83138

142 Fréienstein .. 168 —7 45 — 1891 3,886 55 112603968

143 Glattfelden .. 313 65 15 20 4131 4877 27 87 1201 5411

144 Hochfelden 55 2 6 27 —V 4 — 2761572

6—ccc 56 6 — —2 621 2,042 44 4 1202,058

146 Hüntwangen .. 28 — — — 281 2.096 — 2 2 2100

Aotenn 590 48 15 26 6791 5.246 20 41 7235379

148 Luftingen 54 8 — J 621 2,386 — — 142400

149 Nurensdorf,. 288 1 2 6 2971 3,639 4 1 563,700   
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Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei

von von Dotal von von Total

—— 7 auler 77 auer *
zetteln zetteln u Partei- zotteln 2zetteln be Partei-

Wahl- stim- — Wahl- stim- —
der anderer stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Partéien 8 men Partéei Partéien e men

168 15 — —2 183 28 — 2 Kin A

34,557 1,120 672 377 36,7261 24,783 181 104 185 25,2531109

654 18 46 10 728 663 5 16 5 689110

38,960 1,300 839 452 41,56028,062 188 140 206 28,596

— — — — — 56 —2 — 2 561111

684 46 101 — 740 56 4 — — 561112

365 12 15 14 406 84 — — —2 841113

205 14 —2 39 258 28 — —2 281114

28 —2 — — 28 2 —2 —2 — — 115

28 —2 — — 28 — — AMA4d M —4 116

168 25 F — 193 84 — 4 —2 881117

— 3 — — 3 — — — — — 118

2249 51 30 9 2,33 1,189 7 10 29 12451 119

56 4 — 4) 60 — — 4 — — 120

1,296 — 8 50 1354 355 4 7 5 3711121

148 4 2 — 154 3 2 5 2 101122

— 2 —2 — 2 — — — J — iect
224 —2 — 224 93 — 1 19 1131124
230 —2 8 247 28 2 — 301125
291 8 8 2 309 56 — — F 561126
147 J 5 2 1541,026 F 30 2 1059127
332 2 —2 334 140 — — —2 1401 128
250 10 4 A 260 28 — — 2 281129
140 — 2 —2 140 28 — —2 — 281 130

194 — — 194 56 — J 4 561131

* — 14 14 56 —* — — 561132
28 — Mm 28 — — —2 — — 133
61 4 — —1 66 — — — — —2 134

7,124 194 92 125 753513366 26 57 55 3504

111 4 —2 a 115 24 2 — — 261135
1,043 48 — 15 1106 142 — —2 26 1681136

2910 56 23 48 3,037 1840 5 9 8 18621 137
415 8 — 424 56 — 2 — 561138
375 14 12 18 419 112 4 ä — 1161139
712 21 14 83 830 532 5 1 — 5381140
— 48 — —2 13 56 - — — 561141

288 4 6 —2 298 140 — — F 1401 142
498 56 25 —2 579 252 7 2 — 2611143
56 4 — —2 60 196 4 — — 2001 144
26 6 —2 2 34 28 2 — — 301145
224 —2 — —2 224 — — — — — 146
797 36 8 44 885 390 4 1— 3951 147
28 10 — —2 38 F — —2 — — 148
81 — *8 81 — — —               
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Partei-Stimmenzabl der
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Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei

3 Politische
7 von von Total von J Potal

Gemeinden vnn nn ee zue e ven. vean mer
2 freien satz- freien satz-

zetteln 2zetteln anc — Partéi-2etteln zettelu —— Partei-

* der anderer F stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Partéienuie men Partei Parteien eeh ee men

108 WMiéesendangen. 140 4 — 1451 1,901 15 71 23062010

100 Wüter1I14,411 408 255 192012356 195,935 1,060 943 13344 199 282

elll 1.215 45 50 9861406] 6,838 4 98065949

Bez.Hinterinur 19311 15,9111 666 404 396 17,8377 231,882 1,193 1,188 ——

111 Adlikon 84 3 — 2 87 Sſſſ 252

112 Andelfingen,brob- 390 22 620 438 1278 7 6 A

113 * Llein 308 I9 6 — 333 90 3 1— 984

Benken 28 6 — — 34 252) — 2— 254

Fiereeee 28 2 — 2 30 84 — — — 84

AGbuace — — — — — 56 — — — 56

117 Dachsen * 172 1 40 40 2171 1,036 2 8 — 1,046

8soee, 56

7

—2— 63 403 — — — 403

119 Féuerthalen . . 508 308260 6101 4895 28 13 665002

Daaeee 118 — — 22 140 2241 — — — 224

121 FHlurlingen 288 6 6 3471 1,846 820 2611,900

122 Henggart... 28 — 4 — 28 640 8 4 670

123 Humlikon . .. 28 8 — F 36 3281 — — — 328

124 Laufen-Ohwiesen) 194 — 2 2 1981 1.454 2 10 — 1466

125 Marthalen 385 14 JJ 4001 1860 28 61898

126 0ssingen 218 2 5 2 227 5041 — 31 — 507

127 Rheinau 110 7 2 2 1311 3,270 16 7 3403327

128 Stammbeim,bber- 1121 — — 112 588 — — — 588

129 * Vnter- — ikßß 18 3641 — — 364

130Thalheim.— 56 — — — 56 1401 — — — 140

rollikon 80 — 82 27610 — — — 276

32Tructixkon 2 —2 — — —2 140 — — — 140

33 Vokennn 56 44 — — 60 84 — — 84

134Waltalingen .. 28 4 — — 32 118 91 — 18 145

Bez.Andelfingen 19311 3275 166 53 1863,679121,072 97 106 156 21,431

135 Bachenbülache,. 558 7— — — 5651 1,063 59 — 101,069

136 Bassersdorf .. 656 28 — — 6791 4387 12) — 3304432

AGae 663 —æ99 41481] 6,728 311 18 3716814

138 Dietlikon . .. 112 4 — — 1161 2.507 4) — 3902550

39 Eglsaann 342 24 1 8 37 1,552 6 54 — 1.612

140Embrach. .15546 43 6 816031 2,659 i 313112,700

141 Ober⸗ 28 119 — 39 142 4 — 26 172

142 Fréienstein 947 7 10 9761 1,905 141 13027014959

143 6Glattfelden 688 —6 7771 4254 42 66 — 4362

144 Hochfelden 54 6 6— 661 1060 00 41.086

et he 140 21 A 163 73919 — 8 — 747

146 Hüntwangen .. 84 4 — — 881 1.2301 — — — 1230

Goten 374 200 6688 4351 4,321 16 88 68044490

148 Lutingen 84 59 — — 89 112 151 — — 127

149 Nürensdorf .. 39 — 17 561 1,193 11 14 1001215              
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2. Teil.

Partei-Stimmenzahbl der 5

Kommunisten-Partei Eidgen. Front

von von * F Total von von —*— 7u Total 5

Wahl- Wahl⸗ 355 —* aller Wahl⸗ Wahl⸗ — 7 aller 3

zetteln etteln ———6 Partei⸗ zetteln 2oetteln — 6 Partei- 5

der anderer stim⸗ der auderer sſstim⸗

Parteoi Parteien dtenn meon Parteoi Partéien e won men

— 2 — — 2 — — 2 2 — 108

7,2299 89 36 35 7459 828 132 431168 2,1711 109

112 n — — 119 65 — — 72 1371110

8251 103 37 35 8,4261 1,174 164 69 1,669 3,076

— — 2 — — 2 2 —

— —8 —

—

F — 40 3 — 66 1091112

28 — 1 — 29 20 4 4 30 581113

112⸗ —— 112 20 — 34 5411144
— — — 10 — 16 261 115
— * * — * 10 — * 18 281116
280 * 282 10 4 4 17 351117
J 6 — — — 6

32338 ⏑6—— 3410 98 d 2421 119
* — ——— —660—

1,054 — ——— 1,068 10 8 38121
80 * 84 10 — — 18 281122
F —— F * ——— — 7—
252 * — 254 30 — 851124
15 — 9* 154 10 — 16 2801128
56 * 56 10 — 66 271126
28 —— 28 10 —6 A
— * 30 — 50 84 128
28 — 28 18 — 28 A 129
— — — — — — — 69
112 ——— * e 10 J—— 18 321 131
— 10 — — 18 281132
28 —— 28 —— —— —
— — — ——

5.449 21 29 152 5,651 356 35 14 566 971

— — 4 — J 20 4 — 32 561135
112 — — — 112 30 7 — 21 581136
364 —2 4 — 368 178 48 222 459137

28 — — — 28 10 — — 18 281138

— — — — — 70 20 — 101 1911139
112 —2 2 — 112 70 2 J 92 1631140

—

—

*

—

* — — 20 J 36 571141

* —— — — — 70 9 — 89 1681 142
84 4 — 84 7 J — 91143
56 — — — 56 34 2 — 50 861144
28 —2 — — 28 —— — — — — 145

—* — — — :r 10 — —2 18 281146
56 J — 57 50 4 — 84 1381147
28 —2 2 28 10 —2 —— 18 281 148
* — * * 10 — — 18 281149                
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*
V

Demobkratischen Partei Bauern-Partei

3 Politische
von von Total von von Total

Gemeinden ſvan, vn770uer wann- Wanui- 7 —

3 zetteln 2otteln en *vPartei- zetteln ꝛetteln rey *. Partei-⸗

5 der anderer dre stim· der anderer Vanſe stim⸗

S Partei Parteien elh men Partei Partéien en ee men

150 Opfikon . . 439 414 — 12 4921 2,393 16 — 142,423

Ka 268 24 10 6 3081 5,764 58 18 3805878

Rorbss 19 10 18 1581 2,197 15 391 48302294

153 Mallisellen 2,703 160 1471 158103,1681 2,969 92 49 43114

154 Masterkingen. — — — — — 6650— — — — 21650

D5 136 2 2 — 1401 4306 2 171 — 4325

156 WMinkel iP — F — —62 2 —2 1112,769

Bez.Bulach 19311 8,760 648 288 373 10,0661 71,067 507 374 680 72,628

1571 Affoltern. 593 54 18 19 684 2,182 42 22 36102282

158 Bachs 28 8 — — 361 2,810 5 — 420 2857

1659 Boppelsen — D — 121 1410 —— 1201422

160Buchs 28 99 — —2 3712.153 — 191 3012202

161Dallikon — — —2 —689 2 — Au

162 Danikon 56 —2 — 4 56 671 — —2 671

63ebdore 138 35 — 2 1751 2,164 61 — 1312238

I6Vorkon — — — — — 364 — — — 364

165 Neéerach 136 2 — J 1481 2,536 2 — 622,600

166 Niederglatt . . 84 6 4 — 941 1317 2 Au

167 Niederbasli .. 168 51 — —2 1731 3,849 —2 10 9903958

168 Niederweningen 245 6 2831 2369 30 9 102409

169 Oberglatt. .— 244 13 12 10 2791 2,709 44 41 — 27,757

170 Obérveningen. 28 2 —— 32 974 3 6 6 989

171 0teltngen 150 — ſaAMl — 1501 1,903 41 — A

172 Reéegensberg .—

7

— 7 972 — 975

173 Reégensdork— 216 15 6 2 2391 3,760 8— 40 3,818

174 Rumlang 112 16 4 — 1321 3.771 A 3513808

175 8chleinißkon. — — — — JTWIILBRKVꝰc — — 101876

176 8chöftlisdork .. F A — 211318 — 2 2601344

1778tadel 15 12 — 12715,569 32 — 218055819

178 8Steinmaur 41 12 — 15 6813.606 2 —8628

179 WMeiach 7 — 781 2.485 5 — — 2490

BezDielsdorfi9st) 2,485900 233 61 59 281252,3566 275 72 692 33395

Militär, 19311 1,786 50 31 2138691 2,030 21 18 62,075                
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1. Teil

Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei

von von Potal von von Total

77 auer —— 3 aller *
zetteln zetteln g— ve3 Partei- 20tteln zetteln an oan Partei-

Wahnl⸗ stim⸗ Waunl- stim⸗

der auderer stim⸗ der auderer sſstim· 2

Partei Parteien deen moen Partéi Partéien itenſ e men

816 6 — 8 830 168 —2 — 1681150

440 22 i 22 495 28 14 3 —2 451151

446 13 14 —F 473 239 4 J 13 2571152

3,994 180 120 94 4388 1,603 19 15 63 1,7001 153

56 — — — 56 28 — — —2 281154

56 6 2 — 64 56 4 44 e— 60155

16 — 2 12 28 — — — — — 156

13391 507 235 347 14480 5,890 74 32110 6,106

932 26 53 12 1,023 642 J — —2 6431157

28 4 — — 32 — —3 — 3 — 158

28 — — — 28 — — 2 — 159

134 — 10 144 112 2 112160

28 — — — 28 — — —2 — 161

112 —2 — 112 28 — 4 281162

1160 23 — 39 1222 140 — — 1401 163

84 2 —2 — 84 28 —2 281164

80 4 — — 84 56

4

— 4 60165

252 4 3 — 259 196 2 — 4 1981 166

196 — —2 — 196 140 —2 — —2 1404167

94 17 7 — 118 308 — — — 308168

ifn 19 14 25 229 56 — —ò 24 561169

109 — 6 — 115 168 — J — 1691170

84 3 — —2 84 28 — —2 — 281171

140 5 —F — 145 —2 J J 117—

416 11 — 2 429 280 5 — 2851173

240 15 — 6 261 28 — 281174

28 — 2 2 28 28 — —2 — 281175

140 — — — 140 — — —2 — — 176

122 20 4 — 146 113 2 — 27 1421177

36 2 —2 — 38 28 — — — 281178

112 7 — nſ, 119 28 — F 4 281179

4726 157 87 94 50641 24407 15 1 27 2450

5,695 16 u38361,889 841419              
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Partei-Stimmenzabl der
 

 
 

 

  

 

 
 

*

2

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei

5 Politische —8
von von Total von von Total

Gewmeindene wanr wami- — Zumer wani-.want- ——
2 zetteln 2zettelu Dee — Partéi- zetteln zetteln de 7* Partéi-⸗

58 der anderer n stim⸗ dor anderer g stim⸗

S Partei Partéien enn ee men Partei Partéienae men

oonn 494 — — 46 5401 3,662 9 2 63679

ceee 688 26 5 — 7191 2,331 — 12 1702360

Rorbe 66 16 2 18 13471 3,066 4 13 93,092

153 Mallisellen 532 80 25 34 6714 9456 166 118 989838

154 Wasterkingen. — 2 — J 2 252 — — — 252

5 Wi 28 2 — — 30 820 — 7 869

156 WMinkel 168 3 — — 171 308 — — — 308

BezBulach 1931 10,286 380 116 206 10,98853,747 356 412 448 54963

157 Affoltern 374 595 — 2 4331 6,784 I8 13 5663866

158 Bachs —* 28 4 — 4. 32 308 —J — — 309

159 Boppelsen. .. 108 2 — — 110 3001 — — 28 328

160Buchs. 112 — 3 — 1151 1,400 16 11 1,427

161 Dallikon — — — — 418 — — — 418

162 Danikon — 1 — — 1 5591 — — 29 588

I63Dielsdorf 136 12 — 4 148] 1,133 7 — 551.195

164 Hüttikon 28 — — — 28 —B — 252

165 Neéerach 70 2 — — 72 560 4 — — 564

166 Niederglatt .. 195 2 3 —1 2011 1,555 4 91 1311581

167 Niederbasli . . 56 — 6 — 621 1,00200 — 12 11015

168 Niedeéerweningen 56 4 4 — 64 744 4 10 40 798

169 0berglatt— 268 5 — 14 2871 1761 8 62901.804

170 Obéerweningen. 28 — 2 — 30 280

14

— 281

171 0teéltingen 84 24 — J 108 756 10 — — 766

172 Regensberg.— 26 99 — — 35 1567 — — — 156

173 Reéegensdorf 222 25 — 39 2861 3,058 4 64303,111

174 Ruwmlang 112 2 — — 1141 2451 4 34 3812.527

175 8Schleinikon .. — 2 — 2 218 — — 4 222

176 8chöftlisdork. 1381 — — — 138 304 — 4 308

177 8tadel 196 4 — — 200 643 12 — J 656

178 Steinmaur. .. 56 8 — — 64 954 — —2 54 1.008

7Weſae 28 2 — — 30 895 — — — 895

Bez.Dielsdorfig9311 2,321 167 18 54 2560 26491 87 102 395 27,075

Militãr 1931 767 34 9 45 8551 6,205 4 A                 
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2. Teil

Partei-Stimmenzabl der 85

Kommunisten-Partei Eidgen. Front ẽ
3

von von Total von von Total 7

—— 777 aller aller *
zetteln zotteln Fer 7 Partei- 2zetteln zetteln Partei-

Wabl- stim⸗ Wahl- stim⸗ J —
der andoerer stim⸗ der anderer stim⸗

Bartei Parteien — men Partel Partoien men

112 — —F —— 112 20 — —2 26 461150
28 — —1 29 40 8 6 62 1161 151
140 — —* — 140 44 4 J 54 1031152
84 2 2 — 88 76 13 130 2301 153
— * — — — — — —F — 2 154
— — — —2 J 20 F 36 571155
28 — — 2 28 30 — — 54 841156

1260 3 7 — 1270 819 119 34 13161 2133

336 336 80 —— 75 1591 1857
— — * — * 18 381158
* — — 10 ——— 18 321 159
8 —— 28 9— — — — 6
28 — — 28 F ——— * 6
— — ———— 162
— — 10 — 18 341 168

— — — — 7 — 164
— F * * — — 6—

110 * 2 12 10 — 8 281166
56 — 56 20 * 36 361467
ue — ——— 12 10 —— 121 168
— — — — — —666
— — — — — — —0
28 — — — 28 10 — — 2 101171
— — — 2 40 3 — 66 109172
392 — — J 392 40 — 4 64 104 173
84 — — 3 84 10 2 — 18 281174
28 —2 —2 —2 28 10 — — 18 281175
— — — 4 — 10 — — 18 281176
—7— — — — — 10 — 16 261177
— — — — — 10 — — —2 101178

* — * — —* —F —— 179

1202 — 2 1,204 300 18 1383 702

533 — — 27 560 115 — 121 237                    



4. Verhaltniszahlen

Verteilung der gültigen Wahlzettel und der Parteistimmen auf
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Tab. 4.

*
3

— Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste
Politische

— 5 Gemeinden5 freie

—8— 1 2 3 4 5 6 8 Wanl-
2zettel

Ia Züurich 1 826 9,6 2,7 41,8 7,7 1,8 765

1b 2 — 2,2836,8 757 8.4 34.2 2,0 5 2,0

Ie— — — 6,1 —⏑——0 238 9,6 0,8 7

1d — 4.04 0,8 8,31 10,2 252 59,8 18,2 0,8 7,0

10 * 5 8,8 0,6 5,9 856 2,1 6654 12,6 0,7 0,8

i3 * 6 11,9 1,828098,8 10,1 8,51 21.4 4,5 7,6

18 —7J 17,6 2,4 45,8 9,8 4,6 28,2 1,6 1,8 1,7

16 72 1,5 380,8 94 4,00 38,0 8,8 1L2 1,8

i Zürich Stadt 1931 8,4 ——6 9,8 8,0 46,0 74

1928 9,2 131 26,8 858 38 4,6 64 5 1,8

2 Aesch 4,0 87,8 *

—

8,2 —F — —

3 Albisrieden. 3,8120 1781 8,0 2,8 58,2 8,0 1,0 2,1

4 Altstetten 8,2 5,7 2,4 54,4 4,5 0,7 7,8

A 9 657 6 1,0 2 2

Detikon. 5,9 6,0 9,8270 246 1,6 6 1,9

7 PEngstringen, Ober-. 4,8185,9 7,6 4,8 8 0,7 2,1

8 y Unter⸗ 9,7 26.4 6,2 8,8 1,4 41,7 —* 154 8.5

9 6eéeroldswil — 4,6 1,51 49,2 2 — 305

10 Höngg. 18,5 17,0 18,9 4,8 8,1 41,8 4,2 0,6 24

11 Oerlikon 18,8 74 7 11,2 4,8 49,2 8,2 0,9 1,4

120e6tvwil. 9,7 64,5

—

—F 26,8 ——

—

* *

Iebberennn 17,1 7,0 10,7 2,75095,8 2,0 0,8

14 8chwamendingen. 7,0 156,8 5,8 2,9 58,9 8,5 1,2 1,9

15 8eebach 10,7 7 5,6 4,2 5,2 59,2 5,7 0,6

16 Vitikon.. 12,8 62,8 1,9 8,8 0,9 17,9 0,9 — —

Vdort 5,8 88,0 6,5 7,2 2,2 48,5 0,4 0,7 0,7

18 Weiningen 2 59,7 2 2,8 —F 28,9 2,4 — 7,0

19 Mitikon. — 67 26,4 9,7 * 8,2 44,8 83,0 0,7 7,8

20Zoikonn 10,8 17,6 38,0 4,8 —— 0,7 — 2,5

Bez. Zürieh 1931 87 3610 9,9 8,146,2 6,2 2

1928 9,6 8,2 258,5 858 * 44,8 5,6 7 154

21 A6ugst. 8,2 78,2 8,2 8,9 8,9 7,9 0,8 0,8 851

22 Affoltern. 2— 6,0 27,8 0,8 0,8 1,5

23 Bonsteètten ⏑— 8,9 64 0,828,5 1,5 1,0 *

24 Hausen. 5,2 650,7 16,8 11,2 0,7 14,1 — 7,0 76

25 Hedingen ⏑⏑ 2,7 5,9 — —

26 Kappel 1,7 79,6 4,2 559 0,9 6,8 * 5 ,0

27 Knonau.. 2 7 4,9 — 75 — 1.4 1.4

28 Maschwanden. —4 881 5,9 — 22 0,9

29 Meéttmenstetten ⏑⏑ 5,2 —2— 0,8 0,6 2,6 
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(Prozente).

die Parteien; Anteil der panaschierten und freien Stimmen.

77
Von je 100 Parteiſstimmen (inkl. Zusatz- — I00 — —— — Inß g
̃— panaschierten und freien Wablzetteln bei

der Liste 7
9
5

J3 J2J
2*

7,9 1,0 26,2 9,7 2,0 471,9 7,8757 8,0 12,6 251 1,2 70,6 1,11751 6,9 10

0 —————⏑—⏑⏑⏑ 2⏑—————⏑— —————77,
⏑⏑———⏑—⏑—————⏑ ⏑⏑— O⏑⏑— —⏑— —⏑—⏑— —⏑——
4,5 0,9 8,8 70,8 2,8 59,7 18,8 0,7 7,0 16,0 83,5 0,6 6,4 0,6 0,79,1 19

⏑ e O ⏑ —⏑⏑— ————
124 2,2 28,9 10.1 8,7 41,8 4,6 7,8 8,8 19.0 851 1,7 170,0 7,5 1,2 12,5 1

12,8 2,8 48,5 9,9 4,7 28,6 7,6 75,6 9,8 177 2,1 7,7 8,6 2,2 0,8 9,8 —18

ι α —ο —⏑I

8,8 7,8 27,8 9,8 8,2 46,4 751 151 8,6 17,1 257 1,2 9,0 7,0 0,8 9,9 *

4,0 87,9 * — * 8,1 ** — — 5* — * — 2

⏑— ſ ⏑ oy —⏑—⏑ —— e8
⏑⏑ ————⏑———⏑— ——⏑⏑⏑———⏑ü⏑— ————

—
6,8 6,56 9,8 27,1 2,2 45,9 7,7 7,0 12,1 8,0 87 0,0 12,9 1,5 2,2 8531 6

668 8839—0020⏑——⏑ 0⏑0 3———⏑—. — — 7

⏑ — 2—⏑ ——⏑ ⏑ ⏑—⏑ ————⏑———⏑—⏑8 6
T868⏑⏑⏑—⏑⏑⏑—. —— 7772

18,8 117,4 19,4 4,9 8.4 42,8 4,2 0,6 6,8 8,9 4,2 2,7 9,0 1,6 7,1 26,58 10

14,8 1,5 14,2 77,8 4,9 49,7 8,2 0,9 4,8 71,1 2,2 0,9 5,8 7,01 7,8 6,5 —

9.,662,. 2,1 ——269 —068 100 112
11,7 11,8 7,2 10,6 2,8 68,7 251 0,6 7,2 1,8 5,8 0,8 757 0,8 — 13

7 —⏑ 6—⏑‚⏑⏑ ————⏑ —————⏑—⏑⏑—
70,81 7,68. 65,0 4,8 6,469,81 6,8 0,8 2.0 1,7 4,4 7,0 4,20,70,16,.0 15
17,8 62,9 2,5 8,5 7,0 77280— 251 7,0 26,8 * 67 ‚—⏑——— 1001 16

6.4 82,9 6,4 7,2 2,1 45,8 0.4 0,8 4,1 0, 254 6.7 7,0 16,195,7 7

2,6 69,81 8,0 2,0 0,129,2 24 1118 0,2 4,85 1,7 100 1.0 2,8 1700] 18
7,8 25,4 10,0 01 8,7 4,6 8,0 0, 85 7,8 6,0 700 20 0,0 —19

17,6 18,1 88,60. 4,01 2,8 22,8 050010,8 0 8,417 17 7008 1620

9,8 8,9 20,0 9,9 8,8 46,7 6,8 0,1 851 8,1 2,8 7,2 8,7 134 0,8 95

8.4 74,1 8,9 8,8 4,4 8,4 0,8 1,2 7,6 0,8 27,0 8,0 951 4,8 —38 21

12,0 26,4 16,7 11,1 6,2 28,8 0,9 0,4 257 257 8,8 1,2 2,6 1,8 6,7 28,9 22

2,6 67,0 8,9 5,4 0,7 28,2 7,5 0,8 5,4 0,2 5* 5 80,0 —* 5— 23

6.,267, 4 716,1 17,20,8 14,81 0,8 14,71 T,0. 7,8 — 288,8 2ꝰ —68,1124

17,8 89,8 8,2 6,1 7,8 81,8 — * 7,8 0.4 12,5 7,6 2,7 0,8 7200 25

1,8 79,9 4,6 6,0 0,9 68— — 6,7 0,4 7,9 —* 5 * * * 26

————⏑——⏑— 8— —0⏑ —8⏑ ⏑⏑⏑,6 ——3827

* 88,9 5,9 5,9 * 4,8 * — 7 0,8 * — ** —7 — * 28

8,6 61,0 18,0 6,4 1.0 18,2 0,8 0, 168 0,0 4,2 2,8 4,0 2,1 — 17,61 29                  
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F
3
5 Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste

8 Politische

* Gemeinden —
2

freie

* 1 2 8 4 5 6 n 8 Wani-
5

zoettel

30 0bfelden. 22,61 36,1 6,8 18,5 06 0,8 1,0 1,0

310ttenbach 18,2 50,0 5,9 44 7,8 17,2 05 08 7,0

321Rifferswil .. 86 5,0 5,9 0,8 8,4 0,8 — 2

338tallikon. 7— 0,5 — 22 8,6 0 — —

34 Mettswil. 8,1 57,8 6,2 756 — 26,6 — 8351 1,6

Bez. Affoltern 1931 8,0 678 91 7,7 —— 0,5 0,6

1928 8,2 52,8 12,6 7,6 2 14,6 0,8 ** 1,8

35 A6dliswil 9,8 12,8 7,2 76 12,0 45,1 1,9 1,0 2,9

36Hirel —29 70,2 7,9 10,9 5 851 — 7,6

37 Horgen 17,0 1431 14,8 10,8 6,6 38,0 2,8 0,6 14

38 Hütten. 89 69, 8 2,8 18,9 7,6 8,2 * 58 0,8

39 Lilchberg 16,8 9,8 28,0 5,7 8,2 27,8 0,1 1,7 2,9

40 Langnaus 8,0 14,7 9,0 164 4136865,7 7,8 0,8 8,6

41 0berrieden. — 4,9 9,634,6 1,0 0,6 *—

42 Richterswil 556 — 2257 18,0 5,2 8317,2 4,6 — 1,8

43 Ruschlikon 18,2 886 4,8 7,8 856,2 1,2 0,7 8,2

44 8chönenberg 2,266,s8 8,21851 0,7 5,8 — — 8,2

45 Thalwil 12,9 57 16,8 88 7,50 389,9 6,1 0,6 2,7

46 Madenswil. 18,0 — 14,6 9,0 8,444,1 0,6 0,8 2,8

Bez. Horgen —1981 17,8 16,0 16,6 94 7,8 84,7 2,6 0,7 24

1928 127 16,8 17,2 94 6,9* 38,2 2,2 6 1,9

47 Erlenbach 7,8 9,7 24,8 3,8 7,7 48,4 0,2 0.4 8,8

48 Herrliberg 7,0 87,6 18,0 5,2 5,2 26,7 0,8 8,0 8,0

49 Hombrechtikon TU⏑⏑⏑ ⏑— —⏑— 8,9 4,11286,8 0,7 1,2 2,0

50 Lusnacht 18,8 17.2 29,6 7,6 5,8 285 0 0,9 1,8

51 Manneédorf —— —— 62 0.4 75 8,1

52 Meilen. 00 ⏑⏑— ⏑⏑ 4,9 5,9 26,5 — 0,5 256

530Oetwil 4,669,6 5,0 86 5,8 9,5 — 0,5

548tafa 9,426,8 14,9 4,5 6,8138,8 0,9 1,0 2,9

55 Detikon 4,8 78 — 0,7 2,8

36unioönn 5 6 7,6 8,2 7,9 28,5 J 0,6 1,8

Bez. Meilen 1931 9,6 2631 1954 5,8 6,7 29,0 0.4 — 2

1928 ⏑⏑———— 4,8 261 0,8 * 2,8

57 Bareétswil. 17,0 458,9 12,8 2 8,2120,7 0,2 0,2 0,7

58 Bubikon ⏑ 6 4,5 17,8126,2 0.4 0.4 1,8

59 Dürnten 14,1 22,8 651 8,9 6,838,7 0,8 0.4 7

60 Fischenthal. 17,01 47,8 557 ⏑ ——⏑— 0,8 0,8

61 Gobaun. 90 57,8 84 21 858 16,5 0,0 0,5 2,2

62 Grüningen 5,4668,8 8,7 4,7 — 0,7 134 8,8

63 Hinwile. 5— —— 4,8 8,828,9 0,8 0,6 8,0

GG 9,5 76622,1 8022 0,7 0,7 7,7

* 1928 Evangelische Volkspartei und Freie Evangel.-soz. Partei.
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7

Von je 100 Parteistimmen (inkl. Zusatz- —— Ih ——— ——— —n
n— panaschierten und freien Wahl⸗etteln bei

der Liste —
— —

5
F 2 3 4 5 6 7 8 —1 2 3 4 5 6 7 8 5

2*

22,6 86,58 7,2 168,6 2,8 16,2 0,8 0,8 1,7 0,9 6,9 0,8 8,9 0,7 30

18,2 60,8 55,8 5 7,5 177,2 0,80 08 7,6 0,9 551 * 17,6 — —* 31

8,9 79,8 5,8 5,9 7,0 8,7 0,9 — 14,8 17,5 5,1 — 17 7— 1001 32

7,0 86,0 0,7 — 2,0. 8,80 0,7 0,2 830,0 0,2 * * ** * — 170033

8,9 562,0 9,8 7,7 8,0 78,0 0.806 4,8 1,1 451 0,8 4,9 1,8 83,2 12,

9,0 18,8 757 7,0 12,2 46,2 7,0 0,9 5,8 8,8 8,8 2,8 4,2 1,6 0,8 9,0 35
— ⏑⏑⏑ ——— 6———100—86

12,2 14,6 16,0 70.4 6,5 38,5 2,8 058 5,0 841 2,6 0,0 2,4 T,2 0,157 37

⏑——⏑—⏑— 666
16,8 9,8 209,1 5,8 8,6 28,6 0,1 1,2 7,0 6,2 551 4,8 78—— 17,0 39

9,4 165,2 10,7 16,6 4,1 86,8 7,4 0,8 910 2,0 6,4 0,1 68 28 01 10,740
14,8 19,2 14,8 60 9,8 86,5 0.9 0,8 7,0 4,00 65,4 2,0 6,2 2,1 6,0 7.41 41
5,0 16,9 28,4 18,0 5,8 831,6 4,0 0,8 880 2,8 2,8 0,7 4,8 0,8 06 6,142

14,0 8,0 27,1 4,6 7,8 86,0 T,2 0,8,8 565,8 451 458 5,1 2,7 2.0 14,81 43

—
18,41 6,2 768 900 7,840,6 6,2 0,8 7,0 98 6,0 2,8 6,8 17,0 1.8 28, 21 45
18,8 17,7 16,1 90 8,7 834,7 06 07 6,8 8,5 4,8 0,6 54 1,8 0,8 75,7 46

17,57 76,8 16,19,6 7,58 360 2,6 0,61 6,8 8,8 4,8 1,4 56,0 175,7 0,0 17,2

8,210,58 24,7 8,5 7,9 44,4 0,20,6 113,01 8,8 4,0 7,1 6,8 77 —42,9147

7,4 88,6 18,4 6,2 5,7 26,8 0,8. 2,9 757 1,0 8,2 ⏑—⏑— 1541 48
————⏑⏑———⏑————⏑⏑——⏑ —⏑—⏑⏑ ⏑ü⏑ 6006

14,0 17,0 80,00. 7,6 6,5 28,7 0, 0,96,4 8,82,7 0—
⏑⏑—— 66—⏑——⏑——⏑—⏑—⏑ ————⏑— —⏑ ⏑——
0—⏑————⏑——⏑3⏑—3 —⏑—— ⏑—⏑

570.0. 681 8 0——9 ——— 33——3—⏑⏑ —9
9,8 26,0 15,6 4,66. 7,1 84,8 0,0 0,8 70 86 65,0 0 6,60 7,.0 —6,8154
2602—32⏑—⏑—⏑⏑c 283 2— 3⏑———0⏑—,65

55662,8 7,8 8,2 1,7 28,8 0,0 6. 2,02,0 44 118,61 70 100 7,156

10,0 27,0 20,0 5,8 6,90 29,5 0,4 0,9 7,222,8 8,9 1,6 6,2 1,8 234 11,7

17,0 44,2 12,8 2,0 8,2 20,5 ,2 0,2 8,1 0,9 4,6 8,7 1,6 ,5 6,78.4 57

2,887,8 27,2 498018264 0,1 0,4 6,2 T.2 18 0,2 8,0 02 ——188
⏑ ⏑———⏑⏑ ⏑—⏑⏑ ——⏑⏑ ——— ⏑08⏑ 19

16,0 48,7 6,8 7.111,6 16,0 0,8 0,61 27 18 6,0 6,1 78 7—171560
9,4 68,4 9,0 2,2 4,0 76,8 0,7 0,8 48 0,6 5,8 83.4 5,7 — ** 61

6,260,0 9,6 4,8 2,9 14,9 0,7 0,912.4 7,6 8,7 4,6 12,5 — 62

11,0 40,1 18,1 4,09 4,0 24,8 0.,0 0,8 65,8 1,0 425,1 124 63

9,8 7,0 22,7 72,0 7,9 88,85 0,6 0.61 7,2 4,8 8,1 T,0 8,8 7.1 —16.01 64    
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* 1928 Evangelische Volkspartei und Freie Evangel.-soz. Partei.

     

—

—

2
5 Von je 100 gültigen Wabhlzetteln entfallen auf die Liste
7 Politische

* Gemeinden2 freie

ẽ 1 2 3 4 5 6 q̃ 8 wan-
8 zottol

65S8eegraben 8,2 82,7 9.4 4,7 71,8 89,2 — 0,6 855

66Mald 16,0 19,8 6,880,7 0,9 0.4 8,8
67 Metzikon.. ⏑⏑ —⏑— 7 65222 0,6 0,9 851

Bez. Hinwil 19311 700 26,7 14,0 8,0 J — 0,7 0,5 2,8

1928 177,8 26,8 14, 6 857 6,2*20,6 — 224

68PDübendorf c⏑ 644 6,0838,8 1,6 0,7 851
6688 8,7 54,2 5,2 5,0 91 14,8 0,2 0,2 2,6

70 Fallanden 6,382 4,5 1,8 16.61 28.5 2,8 1,8 557
71 Greifensee 42656,9 41— 18,0 18,0 2,8 1.4 2,8
72 Maur 2,8 69,9 1,2 2,0 8.4 17,9 1,7 0,9 1,7

73 Mouchaltork 7,66 509,2 8,8 82 6668 2 2 1,8
74 8Schwerzenbach 4,8568,6 8,2 —2 83228,6 4,7 —2

75 Uster — 5,8 6,0 458,4 0,8 0.4 1,0
76 Volketswil ö60 8,9 1,0 —2 0,2 —2 8,1

77 WMangen — 8,0 27,7 134 2,6 73 474 150 137 1357

Bez. Uster 19311 10,66 82,0 76 4,0 6,7354,4 1,1 0,6 224

1928 2388 2 4,8 ⏑ 0,7 — 1,6

78 Bauma 16,0 40,2 5,7 624 5,0 22,86 05 0,8 256
79 Feéhraltorf 18,7 57,5 4,8 2,6 8.4 165,0 0,4 0,9 2,2

80 Hittnau 17,8638,0 1,7 157 5,7118,0 — 0,8 8,8
B8) Unau ——⏑⏑ ——⏑————

82 Kyburg 8,51 58,6 8,5 2,8 55 26,8 * 734 74

83ndan 22— 8,0 5,8 0,0 42,5 0,9 0,9 2,1

84 Pfaffikon 17,2 80,5 6,8 89 6,4 268,9 0,5 0,6 5,2

85 Russikon. 6,6 62,8 8,8 2 86 0,8 0,6 8,0
86 8ternenberg 11.2 75,0 — 1,7 2 5,8 0,8 0,8 0,8
87 WMeiblingen. 17,01 48,6 1,6 1,9 8,11 18,6 0,6 0,6 2,2
88Wila 18,8 44,5 65,5 7,8 8,0 26,8 * 0,5 —

89 WMildberg 5,8 78,8 2,6 0,7 8,8 9,8 — —

Bez. Pfäffikon 19511 78,6 4,4 88 4,61265,7 0,6 0,6 2,9

19281 18,6 42,1 5,5 2* 48*28,0 — 2,2

90 Altikon 286 0,8 4 — 9,1 0,8 0,8 —

A 2270,9 27 38 9,8 11 0,8 0,5
92 Brütten 5,870,0 8,81 — 0,8 17,6 — *
93 Dägerlen. 2,8 82,5 — 0,8 0,8 17,8 0,8 — —

94 Dattlikon. 4,2 ⏑— — —

95 Dinbard 82 257 17,1 11,9 151 V8—
96 EBlæg — 12,8 34,8 8,0 2,2 7,0 88,9 1,2 — 1.24

97 a. d.Thur 2 1,0 8 1,0 7,0
98Asa 9,138,7 2,7 1,7 04 157 0,8 17
99 Hagenbuch 222888 —— — — 0 0
100 Heéttlingen 6608 7,6 1,6 — 34,7 0,8 7,6 24 



—

    

 

  

—*
* 3

Von je 100 Parteistimmen (inkl. Zusatz- Von je 100 Earteiscimmen g n
immen) entkallen auf die Liste panaschierten und freien Wablzetteln bei ẽ

der Liste 7
—

——
—⸗

S

9,0 32,8 10,2 4,8 1,0 40,06 0,1 0,6] 7,8 151 6,7 0,9 67 ——00⏑ 65

16,5 20,00 8,8 16,6 6,09 31,4 0,0 0,4 6,2 8,0 5659 0,8 8,6 1,8 2,9 14,8 66

8,2 143 19,87,8 6,9 48,8 ,6 0,8 9,0 4,0 8,7 19 S858 1,90 4,2 10,8 67
 

17,0 27,8 14,4 8,2 6,2 831,1 0,0,86,8 1,0 4,0 7,8 565,4 182,08,7

G 6 8398 L 38 88 7 L 881765 6,81 68
851 90 161 020,84,22170,7 0,9 8,2 18 —20,0 69

7,1140,9 551 1,8 17,0 26,1 2,6 0,9070,1 5,9 70,9 1,8 4,8 4,71 0,9 10,0 —70

4,28 67,8 4,8 — 14,2 14,1 2,0 1.54181 0,8 12,5 — 0,7 —— * —71

270 18 2S86 172.01 728 0.99.80712880 00.62 72
8,7 5091 45 8,81 5,0 18, —0,111,6 0,0 14,0 2,8 0,8 60 73
662— 8,8 28,6 4,71 — — — 7— —— 74

12,8 19,8 12,7 65,8 6,2 44,0 0,8 0,4 6,4 2,2 6,8 17,09 551 11,9 75

5,6 61,6 4,8 T,o 6,8 20, 7 0,20,1 5,0 0.4 7,8 * ꝰ222,7 — 1001 76

— — —⏑ ——⏑———⏑— —‚⏑ —⏑— ——⏑⏑ —⏑— e 27
 

 
10,8 8385 8,11 4,1 6,0 36,0 2,1 0,8] 6,1 158 7,2 7,6 4,0 75,8 231 9,8

—

1231 641 2,2 7,6 6,2 18,6 —* 0,2 8,2 7,2 251 8.4 123 4,2 38,8 80

12,8 36,8 4,8 2,6 8,9 36,8 0,9 0,4 10,5 251 14,4 8,1 8,0 2,8 1,7 16,8 81

⏑——⏑———⏑⏑—⏑—⏑——
7888 8 64 L482 00 078IL6800 22,880 6083

ο⏑ α ο d—,⏑ 2 30078,8
* 7,864,8 8,8 2,1 2,6 19,0 0,8 —R 1631 157 4,6 1,0 7,9 2— 85

8⏑———⏑ ⏑——⏑ü— ⏑⏑ —— ———⏑ ⏑—— 86

178,6 49,0 T.6 2,0 80 18,0 0,8 0,690 7T.4 6,9 6,6 2,8 2,2 17,6 6,01 87
—⏑⏑——⏑——⏑⏑——⏑—⏑⏑

— — ⏑— — ——⏑ ———⏑— —8
 

14,246,4 46 8.4 4,8 26,5 0,6 0,8 8,8 7,8 11,6 2,8 7,4 2,0 5,0 9,7

2,8 86,0 0,8 5 8 951 0,8 0,8 *75 — 5 5 57 90

⏑⏑⏑⏑ — —⏑⏑6000
5,7 70,8 824 * 7,0 17,5 *5 1,6 831 0,0 8,8 5 12,8 * 5 5 92

3⏑——⏑— —⏑——⏑— ——⏑——⏑⏑,——— —77
1.4 58,4 4,2 4,2 14,2 27,2 — 12 — *— —* 0,7 — — — 94

— ⏑ ⏑ ———⏑⏑
7036—833⏑———2—27077,81 0.928 196

—⏑ — 177
9,6 39,0 2,9 1,7 1,8 42,9 77 0.4 6,6 0,2 7541 154 6,0 17,0 — 98

2,2 88,4 2,7 F * 800 0,7 1,2 0,0 16,8 ** * — ** 99

6,061,41 2,0 76 0,1 86,2 0,8 7.0 658 0,9 18 11700 8,8 8 100                   
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* 1928 Evangelische Volkspartei und Freie Eyangel.soz. Partei.

     

*

2
Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste

8 Politische
2

Gemeinden
2 freie

8 J 2 3 4 5 6 7 8 Wanl-
zettel

101 Bokstetten 28660 — 0,8 7,7 9,2 — V898

102 Neftenbach. 4,8470 2,7 8 4,136,6 0,7 0,5 0,5

103 Pfungen 6 624 4,9 6,8 20,2 0,8 131 2,8

104 Rickenbach. 65,7 84,0 — 1,9 0,9 — * 8*

105 8chlatt. 7 74,6 2,8 756 0,8 9,9 * 17,6 1,6

106 Seuzach —— 1,7 0 2,0 0,8 2,6

107 Turbenthal. 76888 5,8 57 9,120,8 0,2 2,1 2,1
108 Wiesendangen —0 2,8 — ⏑⏑⏑ — — 158
109 WMinterthur. —— 5,9 9,0 624 660 1,9 0,6 1,8
110 2Zel. — 7 26,1 4,2 4,2 8,0 42,0 0,7 150 7,7

Bez. Winterthur 1931 18.4 16,9 7,7 54 8,2 44,8 76 0,6 154

192818,61 17,6 8,8 5 8,7*468,8 8— 131

itoöß 0,0 86,8 —F 7,8 2,6 7,9 — — —
112 Andelfingen, Grob-. 708 4,0 11,9 0,9 708 17,8 2,2
143 Klein⸗ 6.,4 66, 5 5,6 1,2 4 18,9 0,4 0,8 0,8

114 Benken * I78,6 7,6 0,8 0,8 7,6 8.4 157 ,8
115 Berg. 1,7 91,8 0,9 —— 0,9 2,6 —* 0,9 157

116 Buch 0 947 ,0 — — —— 0,0 ,0
117 Dachsen 800 4,1 2,0 88650 6,8 0,7 7,8

IDboeeee 22 —F — 2,0 27.4 * * **
119 Feuerthalen 11,5 — 7,9 7,6 14
120 Flaach. 2,7188,5 1,8 2 5 — 0,7
121 Flurlingen ⏑ 0— 5,5 6 0,4 7,8
122 Henggart. 6,9 62,0 5,1 0,9 0,9 19,8 26 0,9 0,9

123 Humlikon —2 80,6 — — 1,8 175,9 * 5 *
124 Laufen-UOhwiesen 7,66 50,0 431 2,0 6 4,5 7,6 0,8
125 Martbalen 5,8 61,0 8,0 0,8 02 2,0 0,8 0,7

126 Ossingen. 20 — 5,6 70 4,0 951 7,0 0,5 0,5

127 Rheinau — —2 264 2 0,4 — 1,8
128 Stammbeim, Ober-. — 6,9 2,9 — — 1,7
89 — eeeee —
130 Thalheim, 66 431 0,8 1,6 451 — * 0,8
131 Trüllikon. 4,0 81,9 2 1,0 4,9 7,9 08

132 Truttkon 2228799 — 2,22 — 5,55 — 151
133 Volken. — 87,6 1,8 — 8 5,8 7,8 *
134 Maltalingen 0, 798,8 20 — 0,7 28 —F *

BezAndelfingen 1931 850 6.24 8,0 6 4,8 0,8 0,9

ſ⏑⏑⏑ ⏑ ———⏑⏑— 1,8

135 Bachenbülache. 5 50,0 8,0 0,7 0⸗ — 1,5 *

136 Bassersdorfe. 6,8 81,9 10,1 7,6 68 41,0 10 0,8 0,8
137 Bulach. 6 14,1 8,6 20———— 17 258 7,2
138 Dietlikon. 9,0 26,0 8,5 74 36 0,6 0,6
139 PEglisau 8,6 6566,8 6,0 228— 2,8 2,0
140 Embrach. 6.8 39.4 7,6 4,8 14,1 24,8 1,0 7,8 0,5 
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*— 3

Von je 100 Parteiſstimmen (inkl. Zusatz- —F— I — iee Ins
mmen) entfallen aut die Liete panaschierten und freien Wablzetteln bei s

der Liste 7

JJ ⏑—
8

6 ⏑ ⏑⏑ ⏑⏑— — — — — — 17,9 — —101

50472 3086,0 0,7 0.b44O, 260.8 1,1 000 128102
⏑⏑— ———⏑—————⏑————⏑ ⏑0

5,788,8 04 17,9 0,9 — 1,2 * 7100 * —* * — — 104

—⏑⏑——⏑⏑— ————————⏑——⏑
6,65 46,8 1,9 1,2 1,4 40,1 2,0 0.4 9,9 1,6 14,6 657 5,1 o 2— 106

680 68⏑——⏑— ⏑⏑———⏑— —⏑⏑— —⏑ü0⏑⏑— 6,09 0,0 —6,107

—
66

12,8 264 4,4 4,2 8,6 42,8 0 0,9 4,7 1,2 8,8 8,0 6,8 0,2 56,0 —

18,2 17,2 8,0 5,8 8,8 4565,2 1738 0,61 4,2 2,0 6,1 7,11 6,2 7.0 1,7 76

0,90 86,7 1,8 2,7 75 * 67 — 8,4 5 ——

11,7 46,2 11,8 0,9 70 200 1,7 9,0 2,4 7,6 * 6.4 70— 2,7 112

6,4 66,7 5,8 1,2 4,7 74,0 0,4 0,824 0,6 6,6 5 756 0.48,4 18,8 113 J

2,8 76,4 7,8 0,8 7,0 776,4756127,8 0,5 5,4 — 8 — 14—

1,57 981 0,9 * 926— 0,8 7 158 —5 —* 67 — —* —
0,0 95,01 0,9 — — ⏑—⏑⏑— — —— — — ſ116

8,2 617 4,7 25 5,8 26,8 6,8 0,0241 0,8 18,0 4,8 2,8 T,0 0,7 2,8 117
— ——⏑⏑ 8,2 20,6 0,8 — 16. 0,8 100 — 11 — 100 -18

17,71 516,0 8.0 8,082,2 21,0 1361 4,11 6,01 8.81 2,2 8,8 0.8 0431119
2,7 8751 154 7 8.4 ß * — 0,6 6,7 5 55 5** * —0—

12,1 170.5 20,6 5,7 56,8 29,0 16,8 08 8,826 0,6 8,0 8,2 7,6 1.8 26,8 121

7,8 62,81 4,7 08 0,920,6 2,6 0,0 11,8 0,6 8,9 70.0 8.90 — — 132
—D ⏑⏑ — 1,0 77.5 — —1100 — 100 — 2 — — — 123

7Oͤ 4,—0 2806,0 4,601 7.807,90 0. 09 LoOg0.8
5,861,6 2,09 0,4 4,8 22,7 7,8 0,8 4,8 0,7 8,6 6,7 8,7 7 7 125

2,4 760 658 T.0 41 91 1701 0.8 16,0 0,1 6522 83,1 08 8,7126
2,0 27,8 254 16,0 2,51 68,0 0,40,8 8,7 1.21 8,2 2,9 14,8 0— 74 127

2,9 717,2 6,0) 2,0 2,8 12,1 — 17,7 1.4 01 0,6 * * 5 5* — 128

668 0O. O O3 .— 28 88 ——0⏑⏑ö⏑ 02—
2,886,9 4,1 0,8 1,6 — — 5 — 04 * — — 5*— * — 130

5,8 861,8 84 17,0 12 4,7 7,00,5 8,51 * —— 5 254 ** —7 131
28⏑8 —⏑ü⏑ ⏑⏑ — — — 1132

—7 757 5 83,8 ———— — *5* * * 6,7 5 * —
0,8 98, 7,6 — A —— —— —⏑⏑——— 134

5,8 657,8 6,8 8,0 8,2 1885 4,90 0,8] 56,7 0,6 8,8 2,4 6,9 0,9 0,9 565,0

14 49,8 8,1 0,7 16,1 284 5— 1,6 11,8 0,1 8,5 0,8 1,2 0,8 — 7,1 135

7,58 81,0 70,8. 1,0 68 41,1 7,0 08 8,8 T2 485 —54038 — 12136
7,6 26,8 14,2 8,7 6,0 810 17 229,8 2,8 2,6 0,7 488 0,7 1,112,0137
9326,1 8,6 D.1 267,80006 890 08 .01 8.4 0,22 138
8,8 67,8 6,0 1,7 65,8 28,0 —2757 9,120 6,2 8,4 6,7 10,5 139

6,8 389,6 7,6 4,8 14,8 24,4 7,0 754 7,9 155 4,2 151 851 / 0,1 140                     
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—5

5 Von je 100 gültigen WMablzetteln entfallen auf die Liste
Politische

Gemeéinden
2 freie

8 1 2 3 4 5 6 —7 A
zottel

1441 Embrach, Ober-. 7,61 89,7 — 7,6 0,8 7 * 1,6 *

142 Freienstein. 60 4,0 1,8 158,0 24,9 — 2 723

143 6lattfelden. 2,014606,6 4,6 2,2 6,6 86,6 0, 0,0 2,2

144 Bochfelden. 2,6 48,7 1,7 6,1 398,1 157 8,5 0,9

145 Hör 7,8 66,0 0,9 0,9 4,5 24,1 0,9 * 0,9

146 Hüntwangen 0,8 564 60J — 288— ,8 0,8
147 Kioten. 2 6,9 8 8,436,2 0.4 151 1,8

148 Lutingen. 07 1,0 — 8,0 4,1 150 T

149 Närensdorfte. 5,768,0 7,61 — 0 22 — 0,58 1,0

150 Opfikon 5,7 29,0 10,1 2,0 657 44,1 0,7 0,8

151 Rafz. 8,1 58,2 5,1 0,8 7,8 258,5 0,8 134 154

152 Rorbas. 86 557 20 1,8 1,8 74

153 Mallisellen. 18,8 12,8 18,2 7,2 2 41,2 0,4 1,0 2,9

154 WMasterkingen — 88,1 2,8 — 12,7 —F —

ehh 255 7 17,0 1,0 0,5 165,6 * 7,0 1,0

ie 87,8 0,8 * 5,0 951 0,8 2,5

Bez. Bülach 1931 56 8,2 85 6,8 31,4 0,7 754 1,2

19281 537060 — ⏑⏑ — 137

157 Affoltern. 4,09 18,0 7,9 5,2 660 2,17 7,8 1

158 Bachs 0,0 864 0,0 — 0,8 9,8 * —

159 Boppelsen Põ 78,9 5 — 5,8 77 — —

160 Buchs. 0,7 684 4,1 2,7 2,7 84, 8 0,7 14

161Däallikon — 77 7,8 5— * 20,0 1,8 * 7

162 Danikon 3,0 461 57 70 — 40,.1 —

163 Dielsdorfe. 2,7 42,9 24,5 2,7 8,8 2824 —* 0,8 *

164 HBüttikon. — 48,2 — 857 8,7 398,8 — —

165 Neerach — 17,6 —⏑— F *
166Niederglatt. 2,2288,0 6,6 5,1 5,10,9 2,9 0,7 1,5

167 Niedérhaslis. 3,060,8 2 26 ——— 1,0 7,0 0,8

168 Niederweningen; 2,7 74 8680 2,7 0,7 2,0

169 0berglatt. 5,2 6560,0 8,6 1,0 6,2238,0 F — 1,0

170 Obérvweningen. I60,4 6,0 70,4 7— —* 1,7
171 0Oteltingen 62 257 0,9 2,124,8 0,9 0,9 —

172 Regensberg. — 68,6 20 —8 — 7,8 *
173 BReégensdork .. 2,61 48,9 4,9 8,2 8,25651 4,5 1,8 0,8

eus J
175 8chleinibon. —— 84,7 7,8 7 8 5* 10,1 7 8 7,8 —

176 86böfklisdorf — 68,6 72 — 76 — 7 *

—77 8tade 2,0 81,2 2,8 20 2,7 9,0 * 0.4 0.4

178 Steinmaur 7,2 74,6 3 0,6 25 20,8 — 0,6 —

179 WMeiach *5* 6 83,1 0,8 0,8 24,6 — — —

Bez. Dielsdorf 19311 2,8 6566,17 5,8 2,6 8 1,2 0,0 0,6
1928 87 58,8 65,4 2,8 3 24,1 12 * 131

Militãär 1931 9,2 70,80120,8 7,2 4,2352,5 2,9 77 2,0

⏑⏑⏑ — —⏑ 7,8 4,8* 26,8 0— 14

* 1928 Evangelische Volkspartei und Freie Evangel.soz. Partei.
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*7 *
Von je 100 Parteistimmen (inkl. Zusatz- Von je 1900 Denenenene us 5

summen) uttallen auf die Liste panaschierten und freien Wablzetteln bei

der Liste 7

J 2 3 4 5 6 7 8 —1 2 3 4 5 6 7 8 ẽ

*

7,6 88,9 04 1,6 151 4,09 — 7,6 1,8 0,1 700 5 28,2 23 7,8 141

— 6 142
344,11 50226,387,60,001 19,41 2,214,0 8,4 6,8 20 222 143
248,91 7,91 6,22088,81 7,7 2,—8,00,8 6,72,0 178,21 20 —23814

ee——⏑⏑——⏑⏑—⏑———⏑—— ———⏑————— 6
3⏑ 4

⏑⏑32—2 60 03 —9⏑ ——60—2882⏑——2—447
— ⏑— 6666
⏑—— —⏑— — —⏑——⏑ü⏑ 0—⏑——
—⏑—⏑ —————⏑⏑——⏑——⏑ü 76
8,1 659,1 5,0 0.4 7,2 28,7 0,8 12 17,0 7,8 6,7 878 4,8 0,5 504 12,1 151

2,02061231718021818 183,81 2,81 65,7707808 2,0 152

18,7 18,4 18,9 7,8 2,9 42,4 0.4 1,0 9,7 4,5 6,8 2,0 16,6 2,9 4,5 10.04 153

— 88⏑ —⏑——⏑ü⏑—⏑üü —— — — — — ⏑⏑ ——6000

2,6 78,0 1,2 131 0,5 716,30 — 7,0 2,9 0.4 12,86 6,7 6,7 0,8 — 155

— — 0,8 * 5,0 910,8 2,5 —* — *— 15 — 5 — 156

5,842,1 8,4 8,5 6,4 81,0 0,7 7,2 9,8 7,2 5,1 7,7 4,61 7,4 0,8 7,2

65,8 18,41 8,2 6,2 8,6 66,22,7 1,8 110,7 2.8 7,7 02 18,6 0,. 2,81187
11868 D—0 — 70 ,8 — 11122 0,2 12,5 — 12, 08 — —1158
— ⏑⏑— ⏑⏑ ⏑⏑— — — 78 — 12,51159

— 32428880 30 2 —9 411460
— 774 7, — — 19,9 8 — — 0, — — [T(706
386—⏑⏑ 3⏑. —— — — 7000 — — — 1162

8,4 458,4 28,7 2,7 2,9 28,22 — 0,7 20,0 2,7 7,9 —* 8,1 e 7— 163

— 48——⏑— ⏑388 — — — — — — — —64

— ⏑— —⏑ ————⏑⏑⏑— 11006
2 34,96,8626841,6 8.0 0. 70,01 0.11 2.7 101 2.808 1166
⏑⏑—⏑y,— — ⏑——⏑ü⏑— —— —⏑ 6003
6,068,7 2,9 7,581 73679.41 2,710,8 9,6 1,6 20,8 —4 7,8 116,7 168

5,261,0 4,2 7,0 5,8 88,8 — — 9,0 1,7 14,4 57 15 V — — 1869

2,0 61,22 7,1 70,4 1,09 177. — —-1128 09 50,6 6,7 08 ——-1170
,862,220983 2,09080— — 22,2 7,8 — — 1171
0,5 68,8 10,2 0, 1 2,4 10,.0 - 7,61 200 0,8 58,4 100 ↄ65 — — 2,5—172

2,7 4,1 5,0 8,8 8,8 86,9 4,5 7,2 8,8 0,5 2,7 7 8,7 D 173

,,⏑ L6—0———‚—⏑ — —⏑8 ——— 660674
84,71 7,8 7,8 0,1 70,0 7,8 7,8 — —— — — 7100 — — —1175
0,1 68,6 7,1 — —— — 2 —2 — ——606
73887,82—⏑—⏑⏑⏑⏑ —⏑08⏑—⏑——⏑— 107

8
66

066 3——⏑⏑— ⏑——8086 2
⁊

9,7 10,8 80,4 7.4 4,8 88,1 2,091 7,21 4,8 7,9 7,0 738 6,0 0,4 —0,4                    



 



47

B. Béezirksweise Debersichten.

1. Stimmbereéchtigte, Wahlbeteiligung und Art der Wahlzettel.

       

 

 
 

 

  
Gedruckte oder geschriebene Parteiwablzettel, die gegenüber den offiziellen Kandidatenlisten Aende-

 

   
rungen aufweisen.

          
2 Gedruckte oder geschriebene Wahlzettel, die einer Listenbezeichnung ermangeln.

  

Dab

Zahl der Von den eingelegten Von den gültigen Wabhlzetteln

Zable 8timmenden Wabhlzetteln waren waren

der gũltig unverãanderte verãauderte
Bezirke I8timm- auf Listen Listen

100 o/ un⸗ —— froie

nen absolut Stimm- aller sũl-· leer n wabn—
tigten pereche absolut wWabl· tig absolut 0/0Liste Liſtengettele

* zette ————

Züriche. . .195,101) 68,439 72,01 67,468 98,6 428 548158,228 86,8 4,141 4123 971

Affoltern .. 4,0551 3,172 78,21 3,127 96,6 19 261 2,764 88, 1871 131 45

Horgen 14,1181 11,257 79,21 11,055 98,2 120 821 9,606 86,891 5900 596263

Meilen. 8,2621 6,467 768,81 6,8331 97,9 971 391 5,491 86,1 3000 3820158

Finwil 10,4031 8,325 680,01 8,116 97,5 144 651 7,06187,00 450 4160189

Uster 6,6521 5.2131 78,1 5,12486,8 52 371 4451 86,9 238 314 121

Pfaffikon 5,5561 4,610 88,01 4,632 98,8 7—3,708 6 320 662

Winterthur .J 22,4401 19,110 66,21 18,750 98,1 229 1311 16,454 687,01 932 1,092 272

Andeltingen. 5,0081 4,238 84,61 4,148 97,9 371 531 3,733190,00 228 156 36

Bulae 7,812) 6,283 80,41 6,188 98,5 37) 581 5.477 88,51 281 354 76

Dielsdorf .. 472831 3,607) 74,81 3,41097,2 57)1 40 3,102 97,01 1671 121 20

Militar. 2 737) — 695 90,2 2380 63190,8 33 17 14

Kanton 1931 1841301141,358 76,8 138,939 98,8 12273 1,146120,703 86,9 7,871 8,068 2,297

1928 168,726132,633 78,6 130,370 98,8 1,049 1,214115,390 88,5 6,689 6,279 2,012    
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2. Art der Mahlzettel

  

 

 

 

 
 
 

 

 
 
         

* 1928 Zzahlen der Evangelischen und Freien evangelisch-sozialen Liste.

      

Tab. 2.

5 Demokrat. Liste lico der bauern-Partei Freisinnige Liste Christl.-soz. Liste

— Wabl⸗eettel Wablzettel Wablꝰeettel Wablzettel

ẽ vrrãndert verãndert verãndrt verãndert

5 Bezirke
—— unver⸗ innert außer unver⸗ innert auber unver⸗ innert außer unver⸗ innert auber

der der 3 er der der 3 der doer

—— andert pattei Pattei] ândert partei Partei ãndertpartei Partei] ândert partei Partei

8 ſkamu-(pang- (kummn⸗ſpana-⸗ ſkumu·(pang- ſhumu-(pana-

liert)vchlert lert)sehiert hersehlert lert)schiert

1 Z7ürich. . . 45050414 9491 2,1461 102 141 11,0331 994 1,3191 6,092 3070 242

A 220 191 381 1,462 1171 25 238 —A—— 6 5

3 Horgen 995 70 1781 1,665 67) 301 13860 1870 1551 968 49 26

4 Meilen... 476 371 934.643 731 381 1,0131 1001 1181 304 12017

5Gnvie 678 571 1361 1,988 104 72 8891 15919 894 621 1814

6Uster 395 411 100 1,571 46 60 300 665 186 2 8

cafſton 3181 180 1161 1,828. 94 94 144 932140 2 8

8 Winterthur . 2,748 268 439)2,846 216 97 1,242 491 1551 954 38126

9 Andeltingen. 194 9 2712,1740 142 481 225 I 4 5

lace 258 191 70 2,33881 1050 85 407 391 62 202 8 3

Dielsdorf.. 76 66 —866389 147 —22 84 2 J

Mibte 61 2 1 66 6 1 197 5 5 48 2 —

Kanton 1931 10,919 1,123 2,154121,440 1,168 730 17,221 1,642 2,058 9953 450 357

1928 11,843 1,038 1,66021,492 1,081 594 18,049 2,639 1,7001 8,683 5320 275  



nach Parteéien.
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Evangel. Liste Soz.demokxr.Lãste Kommunist. ListeListe der Eidg. Front 5

Waubleettel Wablzettel Wanbl⸗ettel Wanlzettel

verãnd· xt vorãndert verãndert verãndert

unver- — 7* anyer⸗ Anert andur anver- —75 annet anver⸗ ner 3—

andert prer pate ändert partei Partei ändert partei Partei andert partei Partei
(humu· ſpana· (umu· ſpang· kumn· pana· ſbumg· ſpana ¶
liert zchiert lleri zehiert liert⸗ zthiert liert gzehier

1,7140 116 252 28,301 2,107 789 14079 88 39 362 13 392 1

81 4 4 509 28 22 15 — —2 10 1 2

692 48 693,590 161 89 281 5 2 29 3 47 3

360 21 66309 57 40 24 —2 1 32 —2 30 4

4831 19 31123378 90 54 49 2 1 27 J 19 5

298 15 3211,625 87 49 55 2 —2 iti 1 16 6

176 2 36669 31 66 25 — — 8 J 17 —7

505 27 7178333 246 298 1 2 56 2 64 8

105 8 10 707 33 23 192 6 3 21 1 13 9

333 12 431809 97 38 45 — —2 35 J 510

73 3 15 898 46 20 42 —1 F 16 J 1411

27 2 —2 210 13 8 18 2 4 J N

4791 282 605 50,650 3078 1,439 5,118 105 48611 23 677

4795*8 196*8 562*46,364 1,097 1,439 4264 106 49 —2 — —                   



3. Parteisſstimmenzahl nach

  
 

 

 

 

  
                  
   
 

 

 

 

 

Dab. 8.

5 Partei-Stimmenzahbl der

7 Demobkratischen Partei Bauern-Partei 7—
2
7 Bezirke von von Total von von Total

—* wWahl- Wann- bꝛ aner wanr. wamn- 53 allor
zetteln zetteln In d veartei-⸗] zetteln 2ettéeln de an Partei⸗

8 deranderer stime hetin der anderer n stam·stim-

Partei Partéien ae uen men Partei Parteéien eh men

1 Zarich. . . I52,860 9,5608 4,233 4,100 170,7651 65,076 8,786 2.,040 65071,652
foltern 73832 160 175 102 77769144472 210 278 3230 45.283

3 Horgen . .132,694 1,3392 1,033 780 35.899 48.636 669 1,093 471 50869

4 Meilen. . .JI15,8656 714 550 386 17,50645,768 626 692 3230 47409

n3 7411 712 590 248361 59.549 524 685 755061,513

6VUster 113,742 446 490 663 15341] 46,854 317 559 3580 47,588

7 Pfafßlkon. . 114810 823 661 1,548 17,842 55,885 467 563 575056,990

8 Winterthur . 91,856 2,656 1,659 1,792 97,7631 86.975 984 780 950 89 689

9 Andeltingen. 6.,1652 306 72 133 6663685.483 201 216 441 66341

10Bulaee 8762 643 2881 373 100661 71.067 507 374 680 72628

11 Dielsdork. . 2,459 233 61 59 23812152,356 275 72 692053,395

eee 683 50 31 A 21 18 62075

Kanton 1931 371,111 17,622 9,865 10,533 409,131 643,151 8,587 7,370 6,224 665,332

3. Parteistimmenzahbl nach
Tab. 3.

5 Partei-Stimmenzahbl der

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
2
5 —
7 Bezirke von von Total von von Total

* J 7 aner Wahl- Wani- aller
zetteln 2zetteln — — Parteéi- zettelu zeétteéln —— — Partei-

5 der anderer ne stim⸗ der anderer 5 stim⸗

Partei Partéien Atteut e men Partéi Partéien dtan wen men

1 Zurien.. 1454307 3,782 1,865 1,32560,969 1862,018 4145 5,199 6,643 —2
A 71 57 320 26021 15,237 104 98 191 15630

Gorgen 2209 597 555 626 23087 105,904 625 1,179 1,065 108,773

Meiſen 16229 394 367 2370122271 50,638 318 470 448 51,874

83 352 400 218 13,9081 69,457 432 560 8350 71.284

BGUteree 000060 264 131 235 0981048,691 254 480 385249777

7 Pfäflükone. .54447 275 175 1446,041) 31,904 350 603 406 33,263

8 WMinterthur .J 15,911 666 404 396 17377 231,882 1,193 1,188 1,650 235 913

9 Andeltingen. 3,275 165 53 1861 3679121,072 97 106 156 21431

0Bulaee 1660386 380 116 206 10,98853.747 356 412 448 54.963

Dielsdorfk 2321 167 18 54 25601 26.491 87 102 395027,075

eee 767 34 9) 45 8551 6.,205 4 25 115 6349

kKanton 1931 149,412 7,147 3,840 3,704 164,103 1,528,243 7,965 10,422 12,704 1,554,334

1                



der Art der Mahlzettel.
  
 

 

 

 

 

               
 
  

 

 

 

  
 

1. Teil.

Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Christlichsozialen Partei

von von 7 Total von von 7 Total 3

Fanr a— aller wann vwanor ſ aller *
freien satz⸗ freien satz⸗ 3

2zetteln zetteln — Partéei- zetteln zetteln Partéi-
Wahl-stim- — Wahl- stim- —

der anderer — stim⸗ der anderer ——5 stim·

Partei Parteien s men Partei Partoien men

360,212 5,968 4,6389 4,912 375.631 181,684 1,848 826 2,584 186342 —1

eoo 7 8is386562 ——— 61713882
632010276125 986 494651 28,554 168 233 462 29.417 3

33460 580 787 330 35157 9,003 53 96 153 9,305 4

30,604 655 649 589 324971 17,996 114 121 181 18.412 5
10269 518 313 481 112581 5,637 33 63 67 5,800 6
4963 389 289 193 5,834 4058 63 41 70 4232 —7

38,969 1,300 839 452 41.55601 28,062 188 140 206 28,596 8
7,124 194 92 125 7,535 33366 26 57 55 3.504 9

13301 507 235 347 14480 5,890 74 32 110 6.10010

4726 157 87 94 5,064 2,407 15 1 27 245014

5,695 16 41 84 5,836 359 i 8 41 1,419

563400 11,502 9,141 8,730 592773 294478 2,127 1,638 4078 302321

der Art der Mahlzettel.
2L

Partei-Stimmenzahbl der 5

Kommunisten-Partei Eidgen. Front —

von von * — Total von von 58 ** T

—— aller wamn- wani- 33 Mlor *
zetteln 2otteln n Partei- zetteln zetteln e partei⸗

der anderer ug stim⸗ der anderer ae im⸗ g

Partei Partéion Ichrane e men Partei Parteien men S

116,220 441 485 1,272 —118,418 7397 1247 607 10,8380 19,581 J
420 12 2 — 434 175 42 19 265 501 2

8,009 25 50 35 8,119 751 124 89 940 1,904 3
672 4 13 25 714 604 114 86 909 1,713 4

1.440 8 21 12 1.481 451 55 52 667 1225 5
1,5540 5 28 — 1,5573 272 32 38 374 716 6
700 11 26 737 251 26 38 342 657 7J

8,251 103 37 35 8.426 1174 164 6096669 3,076 8
5,449 21 29 152 5,651 356 35 14 566 971 9
1260 3 —7 — 1270 819 I— 34 1,161 2,13310
Teo * 2 12014 300 18 — 7021

27 560 115 J—— 121 237
145,696 633 698 1,5660 148,5871 12,665 1977 1,047 17,727 33416           



4. Verhältniszahlen

Verteilung der gültigen Mabhblzettel und der Parteistimmen auf

      

 

 

 

Tab. 4

— Von je 100 guültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste

5 Bezirke

5
freie

5 J 2 3 4 5 6 7 8 Wanpi-

8
24ttel

Drieee 8,7 8,6419,8 9,9 8,146,2 6,2 131

olternn 8,0517,8 951 77 2,8 17,7 0,6 0,6 154

2 78 841230 07234

AWMelee 8 0 5,8 6,29,0 0.4 7,0 2

n — 10,17 267 14,0 8,0 5,9 831,51 0,7 0,5 2,8

Vte00 7,6 4,0 6,734,4 ä— 0,6 2

koönnnn ⏑ü 4,8 8,8 4,6285,7 0,60,6 2,9

Mintertur 66 77 54 8,2 4,8 7,6 0,6 7

9Andelfinge 70 6.4 8,0 6 4,8 0,8 0,9

20ſaeege 5,6 A, 8,2 8,5 6,8 831,4 0,7 1,4 1,2

IbDeldor 2,6 2,7 28,2 1,2 0,9 0,6

Militar — ——— 9,2 10,5 29,8 7,2 4,2 825 2,9 7 27 2,0

Kanton 19311 702 16,8 15651 757 4,139,7 8,8 0,9 1,7

⏑— ⏑⏑ 7⏑— 72 28 — 1,8             
10928 Eyangelische Volkspartei und Freie Pvangel.soz. Partei.



(Prozente).
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die Partéien; Anteéeil der panaschierten und freien Stimmen.

     

 

 

 

—7 — 8
Von je 100 Partéistimmen (inkl. Zusatz- Vorneeen —

stimmen) entfallen auf die Liste — n Alahtetr
der Liste —

ẽ

8—

9,8 8,0 20,0 9,0 8,8 46,7 6,8 0, 11 81 8,1 2,8 7,2 8,7 7,.1 0,8 9,1

9 62⏑⏑3————0⏑—8——⏑08 06 —8 —088 ——2 12 2

IG 161 07ö2080,6 6.81 8.8 4.8 1.4 6,0 7.0.0 17,28

10,0 27,0 20,00 65,8 6,0 29,8 0,4 0,9 7,2 2,8 8,9 7,6 6,22 7,68 2.4 17,71 4

17,0 27,8 14,4 8,2 6,2 831,7 0, 06,8 19 4,01 7,8 64 7,8 2,0 8,71 8

10,8 383,80 8,1 4,1 6,0 86,0 1,1 0,8 6,11 7T,8 7,2 7,0 40 7,8 2,1 89,86

14,2 46,0 4,0 8,4 4,826,8 0,6 0,8 8,8 7,8 11,61 285 74 2,9 5,0 9,7 7

————

5,8 567,8 6,8 8,0 8,2 18,8 4,9 0,8 5,7 0,6 8,8 24 5,9 0,09 0,9 5,0 9

5,8142,1 8,4 8,5 6,4810 0,7 T.298 7,2 5,1 7,7 48 7,40,8 7,210

8,0 56,1 5,8 2,6 2,7 28,4 7,8 0,6 10,5 0,6 4,8 0,6 7,2 0,7 —* 2,7

9 10,8 80,4 754 4,5 88,1 2,9 7,2 4,8 7,9 7,0 7 5,0 0.4 *— 0.4

70,6 17,2 16,8 7,8 4,2 40,2 8,8 0,9 6,7 254 8,5 12 6,7 T,2 0,9 9,0                 
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5. Die Verteilung der Stimmenzahl der außerhalb der Partei veränderten

(panasdhierten) Mahlzettel auf die einzelnen parteien.

——
 
 

 

 

 

          
 

 

Tab. 5.

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und — — — —

panaschierte Stimmen erhaltende —7
Parteien demo-⸗pãuer⸗ frei- christ- Evang. sozial- Kom- ag.

kra⸗ eche ſsin⸗ lich- Volxs- demo- muni- pront

tische nige soziale partei krat. stische

Zahl der panaschierten Wabhlzeéttel 75051 97 1.1511 1951 209 6581 34 343

Scmmen-abl der panaschiertenWahlzettel, 21,140 2,716 32228 5,460 5,852 18,424 952 9,604

Davon entfallen auf:

die eigené Partei (inkl. Zusatæstimmen). 15.,244 1,866 24,755 8,930 3,709 14369 732 6,271

anderé Parteien, absolut . — 51896 850 7473 1630 2,148 4,055 220 3,333

0 27,0 31,81 28,2128,0 36,61 22,0 28,1 3471

Von den panaschierten Stimmen
entfailen auf die Liste:

I, demokratische Partei —2 3 33 7228200 32 718

2 Bauernpartei. S20 1206 128 271 227 10 648
3) freisinpige Partei.. 11220 37 — 409 486 668 14 8588

4 christlich-soziale Partei. * 2811 27 3701 — 55 264 367

5, evangelische Volkspartei.. 4 Fo 331338 0 603

6, sozialdemokratische Partei

.

— 7868 223 29— 140 237

7, Kommunistische Partei. 10 8 16 5 51 2871 — 47

8, eidgenössische Front — ⏑⏑ —⏑— ——6—

Total der panaschierten Stimmen. 53,896 850 7,473 1,530 2,143 4055 220 3,333

Panaschierte Stimmen pro Wablzeéttel 7,8 8,8 6,5 ⏑⏑⏑⏑ —

o—and——

Zahl der panaschierten Mablzettel 194 44 1681 47 48 131 51 49

SεÂ—αν der panaschiertenWablzettel 6,482 1,282 4704 1,816 1,204 8,668 140 1,372

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæstimmen) 3,998 916 3,613 1,0606 795 2,866. 84 956

anderè Partéien, absolut... — 1434 316 1091 250 409 803 56 416

in d 26,.0265,6 28,2 19,0 34,003

Von den panaschierten Stimmen
entfaiĩlen auf die Iäste:

1, demokratische Partei —— — 76 669 83 158 4566 10 96

2, Bauernparteis. 1791 — 78867 59 68

zreiinnige Parteeeeeeee 2883— 60 841061 15199

4 christlich-soziale Partei. * 41 40 45 F 161 261 — 13

5, evangelische Volkspartei. . * Bo0602 8 — 102 0

6, sozialdemokratische Partei. . 507 20 6660 58 — 25 35

7, Kommunistische Partei. . — —2 8 ——— —

8, eidgenössische Front.— 33 6 34 3 2214 2 —

Total der panaschierten Stimmen - . 11434 316 1,00091 250 400 803 56 416

Panaschierte Stimmen pro WMablzéttel — ⏑⏑——⏑ —— 
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rchBe
Tab. 6 Eortsetzuu.
 

 

 

 

 

  
 

 

   

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und

panaschierte Stimmen erhaltende b ſ — 8
Parteien demo⸗ pane frei- christ-Evang sozial- kom- wids.

kra⸗ liche s in⸗ lich- Volks- demo- muni-pront

tische nige soziale partei krat. stische

Zahbl der panaschierten Wahlzettel 9 1319 2422578988939
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 26,672 3,948 36,932 6,776 7,036 22,092 1,092 10,976

Davon entfallen auf:

die éigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). 19,242 2,782 28 368 4,996 4504 17,234 816 7,227
andere Partéien, absolut . .. ... 7330 1.166 8,564 1,780 2,552 4,8568 276 3,749

in 27,6 29,5 28,2 26,8 36,8 22,0 26,8 34,2

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iiste:

1, demokratische Partei — 333 4,380 616 886 2,487 42 814
baernparteee 10000 1471 1531 3381 2860 12331
3, freisinnige Parteis. 2719 450 — 4609 670 7 ——9957
4, christlich-soziale Partei 32267 415 — 71 2090 3 1380
5, evangelische Volkspartei.. . .— 933 164 993 14001 —8820192958
6, sozialdemokratische Partei.. .12,127 57 934 283 307 —1165372
7, Kommunistische Parteis. 21 8 16 13 9 327 — 47
8, eidgenössische Front 203 8S0066 13 —

Total der panaschierten Stimmen . . .7,330 1,166 8,564 1,780 2552 4858 276 3,749

Panaschierte Stimmen pro Wablzeéttel — ⏑ü⏑00—

Bezirk Affoltern.

Zahl der panaschierten Wablzéttel 38 25 30 5 4 22 — 7
Stimmenzabl der panaschiertenWahlzettel 4,004 700 840 140 112 616 — 18986

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzsttimmen). 742 583 657 104 94 532 — 132
andere Partéien, absolut. 322 1171 1833836 1884 664

e ſßſß ⏑—— 66 — 382,7

Von den panaschierten Stimmen

eutfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — 42 82 6 4 18 — 8
Bauerparteeee 91 — 67 4 4023 — 21

crebinnige arteeeee 136.7 40 — 6 — 2 — 7
4, christlich-soziale Partei..... 6 4 16 — — 8 2 —
5, evangelische Volksparteii.— 1010 10 2 — 15 —
6, sozialdemokratische Partei. . .. 6391607 4 8 2 — —
7 onmunistische ERartee — —2 —2 , — 12 —2 F
Seidgendesische Donnnnn 10 4 4 10 8

Total der panaschierten Stimmen . . . 8322 117 188 36 18 84 — 64

Panaschierte Stimmen pro WMablzeéttel 83847 ——8 — 9,1         
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Bezirk Horgen.
Tab. 5 EEortsetzung

 

 

 

   
 

 

 

Parteiliste

Panaschierte WMablzettel und — 7

panaschierte Stimmen erhaltende 5 8
demo- frei- christ- EPvang. sozial- kom-

——— er lieh Volks- demo- muni-

tische Heue nige soziale partei krat. xatische ro

Zahl der panaschiertenWablzettel 7830 168 66989 247

Simειανder panaschiertenWahlzettelſ 4,954. 840 4340 728 1,932 2,4929 56 1316

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. — 3,654 611 83,269 540 1,215 1,941 36 795

anderé Partéien, absolut. 330 —88—— —0—

26,1 27,8 24,7 256.8 37 6 39,6

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — 80 587 59126810267 81123

2, Bauernpartei ⏑60 9

oieeeeeee0 6— 57 174 95 2126

4. christlich-soziale Partei. 56012 JV 8— 6

5, evangelische Volkspartei. ·· * 83⏑ —⏑666066

6, sozialdemokratische Partei. .— 320 23 65 40 79 — 580

7, Kommunistische Partei. 4 — —2 —2 — 21 —

8, eidgenössische EFront V2 33 —8⏑ —

Total der panaschierten Stimmen-. - . 1,330 229 1,071 188 717 551 20 321

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel —— 6,0 7210,4 6,2 10,0 11,1

Bezurk Meilen.

Zahl der panaschierten Wablzettel 99938148 7 610 —809

Stuimmenzahl der pinaschiertenWahlzettel 2,604 1,004 3,304 476 1,260 1,120 280840

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen).1,878 843 2,6626 308 798 798 25617

andere Parteien, absoluu— 726 2211 678 168 462 322 31228

in 00 27,0 20,8 20,5 85,83 6 —26

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

demokratische Parteeee 2 73 313 311020135 1 89

Bauenpartee *8* 172 — 186 47 141 44 85

reßnnge arteeeee

—

2907 — 38183466

4christlich-soziale Partei 13 6 16 — 9 5 J 4

5, evangelische Volkspartei.

·

1060 56 73 14 — 56 88

6, sozialdemokratische Partei.— 197 11 57 18 23 2 —2 12

7, Kommunistische Partei .. — — — — — 4 — —

8, eidgenössische Front— 9 3 33 83—6 —

Total der panaschierten Stimmen . . .726 221 678 168 462 322 830223

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 288 ⏑——⏑———⏑——⏑⏑—⏑— ——             
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Bezirk Hinwil.
DTab. 5 Eortsetzung·
 

 

 

 

     
 

          

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und —

panaschierte Stimmen erhaltende J 8 8 b s
Parteien demo-⸗pãuer⸗ frei- christ-· Evang. sozial- kom- wiag.

kxra⸗ lone sin· lich- Volks- demo- muni- pront

tisehe nige soziale partei krat. stische

Zabl der panaschierten Wablzeéttel 136 72 89 —83156 6
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 8,808 2,016 2,492 392 868 1,612 28 532

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). J2,803 1,728 1,849 288 556 1,188 24 334
andereé Parteien, absolut.. 11,000 288 648 10710 3120324 4 198

Fo Jccc 2614,8 26,827.8369274,8197

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

1, demokratische Partei —2 87 300 8381833 64 — 33
2 Bauernpartfeeeee 217 * 55 261969089 — 22
8, freisinnige Parteis. 809 —— 8688
4, christlich-soziale Partieee — 46021 31 J 3 — 2 4
5, evangelische Volkspartei.. 148 41 59 8 — 27 — 69
6, sozialdemokratiſsche Parteis. 22432 506 — 232
7, Kommunistische Partei. — — —F 1 6 F 1
8, eidgenössische Front 14 5 15. — 18 3—

Total der panaschierten Stimmen 1,0065 288 643 107 312 324 4 198

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 70 !⏑ 60 ⏑—⏑α

J

Bezirk Uster

Zahl der panaschierten Wablzettel 104 60 45 81 32 49 — 16
Stimmenzahl der panaschiertenWablzettel 2,912 1,680 1,260 224 896 1,3727 — 448

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl Zusatzstimmen). 2,197 1,436 1,0620 160 651 1,107 — 310
andere Parteien, absolut .— — 7151 244 1981 64 245 26590 — 138

8 ——2

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

1, demokratische Partéi — 88122ꝰ—866618
Bauernparteeeeeee — 148 — 29 3660 —

8 reunsinnigeee 316 73 —2 18337 —2 4
4, christlich-soziale Partei..— 12 4 —2 à — 15 — 2
5, evangelische Volkspartei... 8669 32 J8898 6997
6, sozialdemokratische Partei.. 1420 11 11 20 48 — — 22
7, Kommunistische Partei. d 2 2 — —2 1 — —

eidgenossischhe Roneee 7 2 — 10 2 —2

Total der panaschierten Stimmen .. 715 244 198 64 245 266 — 138

Panaschierte Stimmen pro Mabhlzettel 6,0 4,1 ——⏑ 66  
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Tab· 5 Eortsetzung

Bézir Pfaffikon.

  

Parteiliste
 

 

 
 

     
 

  

 

          

Panaschierte Wablzettel und 7 7J

panaschierte Stimmen erbhaltende 8

Parteien demo-⸗pãuer⸗ rei-christ- Evang. sozial- kom- piag.

kra⸗ ehs sin· lich- Volks- demo- muni-proat

tische nige s0ziale partei, krat. xtische

Zahl der panaschierten Wabhlzeéttel 116 94 32 66— 17

Scmmen-zabl der panaschiertenWahlzettel 8,248 2,632 896 2241 924 1,848 —476

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). 228 ⏑—60⏑⏑ 6—

anderé Partéeien, absolut. * 8349009300 72—038 18385

80 25,7 16,4 88,9 32, 1 82B8 —28

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iiste:

1, demokratische Partei —⏑ 61 — 35

Bauernparre 225 — 76 680V00⏑ 0⏑—— 16

3, freisinnige Partei.. — 30287

4, christlich-soziale Partei. * 29 10 9 — 2 6 — 7

5, evangelische Volkspartei.. 112 50 53 4J) — 1831 — 43

6, sozialdemokratische Partei. . B 30 1O 9

7, Kommunistische Partei.. * 6—— J 3

8, eidgenössische Front— 6 — 3 2 ———— 2

Total der panaschierten Stimmen.— 834 404 304 72 317 338 — 1385

Panaschierte Stimmen pro Wabhl⸗ettel 7,2242,8 777—

Winterthur, 8Stadbt.

Zahbl der panaschierten Wablzettel, 386. 533 140 22683 229 27

SmιιιderpanaschiertenWahlzettel 10,808 1,484 3,920 616 1,764 6,4121 56 1,316

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen) . 8.461 1,150 2,958 412 1,271 5,031 54 932

Panderé Parteien, absolut. — 2347 334 9620 204 493 13381 2 384

8 21,7 22,85 24,5 381 2—2

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei —— 195 637 84 250 984 — 143

avrernparteeeeee 8 — 49

3, freisinnige Partei. 770 96 — 28 64 104 57

4, christlich-soziale Partei 98 4 67 — 14

5, evangelische Volkspartei.. — 234 16 60 J9

6 sozialdemokratische Parteis. 830 14 68 44 71 1 32

7, kommunistische Partei.. ſ 9 2 J80 — —

8, eidgenössische Front... — 55 — 47 F —28⏑—

Total der panaschierten Stimmen . . 2,347 334 962 204 493 13381 2 384

Panaschierte Stimmen pro WMabhl⸗zettel ———⏑ —⏑————     
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Tab. 5 (Cortsetzung)

Winterthur Land.,

   

 

 

 
 

       
 

 
 

       

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und 5

panaschierte Stimmen erhaltende J J 8 — J 8
demo- paner- frei- christ- Evang sozial- kom-

α Kkra⸗ sin· lich- Volkis- demo- muni- e

tische nige s60ziale partei krat. stische

Zahl der panaschierten Wablzeéttel 45 44 15 4 8 17 — 17

Stimmenzabl der panaschiertenWahlzettel 1,260 1,232 420 112 224 476 — 476

Davon entfallen auf:

die éigene Partei (inkl. Zusatzstimmen),. 879 1,039 315 80 1401 357 — 343
andeére Partéien, absolut. —— 380108 105 32 84 14909 383

dd 80,2 16,7 26,0 28,61 37,51 26,0 — 27,9

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iäste:

1, demokratische Partei — 65 58 18 31 79 — 12

2, Bauernpartei. —— 1447 — 43 66 2 — 37

eee barteeeeee 9063 — —2 4 8 — 15

4, christlich-soziale Partei.. 2 — 3 — — 11 — J
5, évangelische Volkspartei... 4448 4) — 161 — 58
6, sozialdemokratische Partei. .. 87 10 —2 2 8 J — 9
7, Kommunistische Partei — — — — — 13 — 1
8, eidgenössische Front 17 74 — — 8 — — 44

Total der panaschierten Stimmen . — 381 193 1008 32 84 119 133

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel — 000 7,0 — 7;8

Winterbue,e

Zahl der panaschierten Wablzettel 431 97 155 261 710246 264
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 12,068 2,716 4,340 728 1,988 6,888 56 1,792

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). 9,340 2,189 3,273 492 1,411 5,888 54 1,275
audere Parteien, absdolu 2728 527 1067 2361577 1,500 2607

Jc 22,6 19,4 2——0⏑⏑—⏑— 8,6 28,8

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — 260 695 1020281 1,000 — 155
Bauerpartfe 50 18067 686

ccemige atee 860 159 — 6 —7
4 christlich-soziale Partei 100 4 13 — 18 388 — 15
5, evangelische Volksparteii. 27564 61 8 — — 147
6, sozialdemokratische Partei. . e 2 68 46 96 — —
7. Kommunistische Partei...— 9 ——— 39 50 — —1
8, eidgenössische Front— 72 7 47 —1 8 29 — —

Total der panaschierten Stimmen . . .2,728 527 1,067 236 577 15500 2 517

Panaschierte Stimmen pro Maublzeéttel 633 B⏑—— 651 7 851          
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Bezirk Andeéelfingen.
Tab. 5 Eortsetzung)-
 

 

 

 

  

    
 

   
 

Parteiliste

Panaschierte Wabhlzettel und

panaschierte Stimmen erbaltende J J 8 6 ſJ 8
Parteien demo⸗- ane frei- christ· Pvang ſSozial- kom- widg.

kra⸗ — ſin· lien- Volks- demo- muni⸗proat

tische nige s02iale partei krat. stische

Zahl der panaschierten Wablzettel 27868 27 02838 3 13

SummeιαινR der panaschiertenWablzettelj 7866 1,344. 7566 140 280 644 84 364

Davon entfallen auf:

die eigene Partei Ginkl. Zusatzstimmen). 601 1,076. 529 89 187 508 571306

anderé Parteien, absolut... — ——⏑⏑ —86 8

c 2ε ι ο L

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Parteeee — 105 77 2842 43 3 8

2, Bauernparteis. — 34 — 87 7T7 31

resinnige Barteee V⏑—— 10 38 5 3 2

4 christlich-soziale Partei.. 10 — 3 — — 7 6 —

5, evangelische Volkspartei..

.

399 20 — — 26 433

6, sozialdemokratische Partei. . 32 8 40 5 2 2 6 4

7, kommunistische Partei. . — —— z — 20 — —

8, eidgenössische Front 12 4 — — 710 2 —

Total der panaschierten Stimmen 155 266 227 51 1283 136 27 58

Panaschierte Stimmen pro Mablzettel 6 8,410,212,8 65,99,0 66

Bezirk Bulach.

Zahl der panaschierten Wahl-zettel 7088 62 53 38666660—
Stibmenzabl der panaschiertenWablzettel 1,9060 2,380 1,786 140 1,204 1,064 — 14428

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen) . 1,379 1,943 1,2850 120 832 827 — 569

andere Parteien, absoluuu 581 437— 486)1 20 372 237 — 456

8d8 20,61 78.01 2880 7238 290 22395 22

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

demokrausche Parteee — eee 3 76

——ſ 88 ———
3, kreisinnige Partei .. 203173 — — 32986 —63

4, christlich-soziale Partei — 18 8 3 F 6 — 13

5, évangelische Volkspartei. — 77 388—5 1135

6, sozialdemokratische Partei.. 177 46 37 8 32 —— — 56

7. Kommunistische Partei,, 2 — —2 — — I — —

8, eidgenössische Front I6 18 d—— — — F

Total der panaschierten Stimmen . .— 581 437 486 20 372 237 — 456

Panaschierte Stimmen pro Mablzettel ⏑——⏑ ——⏑⏑⏑——0—        
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Bézirk Dielsdorf.
Tab· 5 CEortsetzun.

 

ſ
 

 

 
 

    
 

  
 

         

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und

panaschierte Stimmen erhaltende —1 2 3 0 6 T 8

Parteien demo⸗ e frei- christ- Evang. sozial- kom- iag.

kra⸗ —— sin⸗ lich- Volks- de mo- muni- 76

tische nige s02iale partéi krat. sStische

Zahl der panaschierten Wablzeéttel jze 9 21 151 20 — 14
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettelj 308 1,002 588 28 420 560 — 382

Davon entfallen auf: —

die eigene Partei (inkl. Zusatastimmen), 1941 9121 368 2602471 4534 235
andere Partéien, absolut — 114 180 220 A731060 676777—

d — —9— —20,

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1. deéemokratische Partei F 53 62 2 42 48 — 26
2, Bauernparteéei. 33 107078⏑ 68
3, freisinnige Parteis. 39 67 — — 22 183 — 116
4 christlich-soziale Partei 2 3 J —— —
5, évangélische Volkspartei 14 38 20 — —— ⏑ 76
6, sozialdemokratische Partei .. 26 14 27 — 19 — —J— —1
7, Kommunistische Partei. — —*— — S * —* ——
8, eidgenössische Front — 5 — —2 12 —1 — —

Total der panaschierten Stimmen 114 180 220 2 173 100 — 157

Panaschierte Stimmen pro MWabl-zeéttel 70 7 ⏑⏑⏑— —

Mi—

Zahl der panaschierten Wablzeéttel —1 —1 5 —2 3 — 7
Stimmenzabl der panaschiertenWahblzettel 2880 — 84 — 186

Davon entfallen auf:

dĩe éigene Partei (inkl. Zusatastimmen). —0123 1766 F 96
andereé Partéien, absolut. —— 4 8 17 2 — 8 — 100

in 00 ——

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

1, demokratische Partei 2 4 D —6386
2Bauenareeeee — — — — 620
ceeinnige aeeeeee — 4 — * — —— 1
4. christlich-soziale Partei 4 — — J 5 — 2
5, evanuelische Volksparteii — — 4 * —*—* — 30
6, ocaldemokratische Parteea— — 4 — —— — —— —
7, kommunistische Partéis. — — — — — —— —— —
8, eidgeuössische Front — — — * 1 * *

Total der panaschierten Stimmen, 4 8 177 — — 8

—

100
Panaschierte Stimmeén pro Wabl-zettel 4,0 8,0 5,7 — — 277 —    
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Kanton Zürich.
Tab. 5 Geoblub)·
  

 

 

 

 

         

Parteiliste

Panaschierte WMablzettel und 7 — — —

panaschierte Stimmen erhaltende J
Parteien demo⸗pãuer⸗ frei- christ- Evang. sozial- kom- Biag

Kra⸗ ene sin- lich- Volks- demo- muni- pront

tische nige soziale, partei krat. stische

Zabl der panaschierten Wablzeéttel 2,154 730 2,068 383857 605 1.439 48 677

Suε—αν1 der panaschiertenWablzettel 60,312 20,440 57,624 9,996 16,940 40,292 1,344 18,956

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæzstimmen). 44468 16.851 43,966 7.272 11,072 31,5663 1,012 12,640

der Partelen, absolut . 1115844 4,089 13,658 2,724 52868 8,729 332 6316

id0 26,8 20,00 28,5 22 88,8

Von den panaschierten Stimmen
entfaĩlen auf die Läste:

1, demokratische Partei — 1485 6,997 960 2,070 4.69. 54 1,365

auerparteeeee 3

cenniee karte 5604 1,3935 — 654 1,177 1,276 35 1,363

4christlich-soziale Partei. 618 139 5841 — 4 233

5, evangelische Volkspartei. * 1,966 641 1,497 189 — 1,022 1711,816

6, sozialdemokratische Partei. o 360 7693 62660

7, Kommunistische Partei. 30 221 16 4864 — 52

8, eidgenössische Front 377 158 499 120 603 200 15

Total der panaschierten Stimmen 15,844 4089 13,658 2,724 5,868 8,729 332 6316

Panaschierte Stimmen pro Wablzeéttel 6⏑—⏑ ⏑—

6. Verteilung der Stimmenzahl der freien Listen auf die einzelnen Parteien.
      

     
 

     00

* —5— ——

       
—A—

    

Tab. 6. Geéesamtzahl

J

Von den abgegebenen Stimmen entfallen auf die

der Liste
Leere

Bezirke 2— 3 4 5 6 7 8 —

reie demo-⸗pauere frei- christ-Evang. sozial--kom- freie Linien
Linien bãuer *

Listen eHiene sin- lich- Volxs- demo- muni- evang.

tische nige soziale partei krat. stißche s02.

Zürich, Stadt. 744020,832 3,327 1,357 3,702 625 1,167 38951 472381

* Land 22716356 906 683 837 201 388 1304 58 861 1,893

Affoltern 45 1.260 175010 278 145 20 57 98 2 19 466

Horgen 263 7364 1,033 1,093 1,125 233 3654179 50 8912,007

Meile—?? 158 4424 550 692 787 9613670 470 8 861 1,3363

Hiuwil 189 5292 7121 685 649 121 400 560 21 5212,092

iüz 12103,388 490 559 313 63 1311 480 28 381 1,286

Pfaflikon 1323,696 661 563 289 7603 26 3811300

Winterthur, Stadt. 209 5.8521 1,311 462 6721 104 2551 943 36 431 2,026

* Land. 63 1,764 2481318 167 36 149 245 —1 26 574

Andelfingen . .. 36 1,008 72216 92 57 53 106 29 14 369

Bũulach 76 2128 288 374 235 32 116 412 7 34 630

Dielsdorf 20 560 61 72 87 il 18 1020 — J 218

Militar 14 392 311 18 41 8 9 25 — — 260

Kanton 1931 2,297 643161 9,865 7,3370 9141 1638 3,840 10,422 698 1,047 20,295

——⏑ 3 —,2 266076,2 717

1928 2,012 54,3241 7,228 6,6565 7,724 1,520 426488,0331 775 — 18.125

— 100 18,8 12,2 14,21 2,8 7,0114,8 2— —E—    



 



 



Beschluß des Regierungsrates
über die

EFrgebnisse der EPrneuerungswahbl der zürcherischen

Mitglieder des Nationalrates.

(Vom 29. Oktober 1931.)
 

Nach Einsicht eines Antrages der Direktion des Innern
und in Anwendung des Artikels 20 der Vollziehangsverordnung
zum Bundesgesetz betreffend die Wabl des Nationalrates

beschliebt der Réegierungsrat:

J. Die von der Direktion des Innern als dem kantonalen
Wablbureau vorgelegten Ergebnisse werden nachfolgend im
Amtsblatt verõffentlicht.

I. Einsprachen gegen die durchgeführten Nationalrats-

wahlen sind innert sechs Tagen von der Bekanntmachung
dieses Beschlusses an gérechnet verwittelst schriftlicher Ein-
gabe beim Reéegierungsrat zuhanden der Bundesbehörden zu
erheben. Nach Ablauf dieser Frist erfolgende Eingaben werden
nicht berücksichtigt.

III. Die Staatskanzlei wird eingeladen, den Gewählten von
der auf sie gefallenen Wahl Mitteilung zu machen und ihnen
zugleich bekannt zu geben, dab sie sich ohne weiteres Montag,
den 7. Dezember 1931, vorwittags 10 Uhr, zur Eröffnungs-
sitzung im Bundeshaus in Bern einzufinden haben. Dem Bun—

desrat sind ferner vorläufis die Namen der Gewählten (Vor-
und Fawilienname), das Geburtsjahr, der Heimat- und Wohbn-
ort, sowie Beruf, zur Kenntnis zu bringen.

IV. Veröffentlichung im Amtsblatt und Mitteilung an die
Direktion des Innern.

Zürich, den 29. Oktober 1931.

Im Namen des Regierungsrates,
Der Präsident:

Maurer.

Der Staatsschreiber:

Paul RKeller.



krgebnisse der Erneuerungswahl

von WB Mitghedern des Nationalrates.

Mahltag: 25. Oktober 1931.

Wahlkreéeis: Ksnton Zürich.
 

Zahl der Stimmberechtigten. .— 184,189

o—— 141,350

oVooesoultigen Wablzettel 1,262

—666—— Wanlzette 1,147

—usgeo Wahlzettel138,941

A. Gesamtstimmenzahlen.

Parteistimmen- Dee

—— d r Abindenen

Bezeichnung der Listen — Listen

Tisten. r.E nds

Nr. 1, Dewokratische Liste— 408,802 408,802

„2, Liste der Bauernpartei. — 665,421 665.421

3, Freisinnige Liste. —— 592,596 592.596

4Christlichsoziale Laste 302.404 302,404

5ligte der Haugelischen ſolkgpartere— 163919 163900

6, Soaaldemokratische Liste. 1554,439

lite der Loumunigtischen Partei. — 148514

8,ligte „lidgenössischs Iront“ . — 3336009 33369

Zusammen 3,869,454 2166,501

Beéstimmung der verteilungszabl.

Gesamtstimmenzahl: Zahl der Mandate — 1 Quotient

3,869454 20 —1334294

Vertéilungszabl 133,430

B. Verteilung der Sitze auf die einzelnen Listen oder Listen-

gruppen bei verbundenen Listen.

Erste Verteilung.

Liste oder Listengruppe Stimmenzahl: Verteilungszahl ⸗ Zanlder ditze

Burgerliche Listen-*

gruppe 155 und 8 2,1665301— 133,430 — 16

6, Sovialdemokraten 1,664,439— 133430 —

7, Kommunisten 148314 133,430 *—  
Zusamwmen 28



C. Verteilung der Sitze innerhalh der verbundenen Listen.
Verhundene listen l, 2, 3, 4, 5 und 8. Zahl der Sitze 16.

Beéstimmung der vVverteilungszabl.
Koamtetimmenzahl der lListengruppp; Zahl der erworbenen Sitze - 1— Quotient

2,166,501 —47 12741,2

Vertéeilungszabl: 127,442.

Erste verteilung.
Liste Stimmepzabl: ⸗2ablder Sitze

 

I, Demokratische Liste 408,802: 127,442 — 3

23 Bunerichete 6662⏑⏑⏑ — 5

3 Freéisinnige Liste * —⏑ — 4

4, (bristlichscziale ligte . 302,404: 127,442 — 2
5, Evangel.Volkspartei 163,919: 127,442 — J

8, lägte Didgen ron“ 3833,359 127442 — —

Zusammen 15

Zweite Verteilung.
Liste Stimmenzabl: ditre dor erston

Verteilinz 1 Quotient

1, Demokratische Liste 408,802 — 4 — 102200 1/
2, Bäuerliche Liste. . 665,421 6 —0⏑—
3, Freisinnige Liste. 592,596 5 — 6660
4Ehristlichso/iale lißte. 302,404 3 — 100,8011/3

5, Evapgel. Volkspartei 163,919 2 ——
8, Jigte,Lidgen. Front“ . 33,359 —1 —33339

Den höchsten Quotienten zeigt dieFPreisinnige Liste3,
die infolgedessen einen weitern Sitz, somit 5 Sitze erhält.

D. Ergebnisse.

Liste Nr. L. Bezeichnung: Demokratische Läste.

Parteistimmenzabhl: 408,802. Sitze: 83.

Gewählt sind die Kandidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:

1. Strà uli, Hanus, Dr. jur. alt Stadtpräsi-
dent, von und in Winterthur, geb. 18620 mit 33,183 88t.

2 Sehmid-Ruedin, PEhilipp, General-
sekretär desSchweiz. Raufmännischen
Vereins, von Vals und Zürich, in Zü—

8888 32305



 —
—
—

—
—

10.

12.

13.

14.

„EHardmeier, Ewmil, alt Sekundarlebrer,

Erziehungsrat, von Uster und Zumikon,

in Uster, geb. 1870

Nicht gewählt sind die Kandidaten:

Kexrnu, Hans, Industrieller, von Zürich und

Bülach, in Thalwil, geb. 1867

.Heb, Walter, Buchdruckereibesitzer, von

und in WMald (26h.), geb. 1871

.Horand, Fritz, Verbandssekretär, von

Sissach, in Zürich, geb. 1885

Peter, August, Redaktor und Buch—

druckereibesitzer, von und in Pfäftikon

(CZürich), geb. 1873

.Widmer, Hanus, Dr. wed., Saaipredent,

von Winterthur und Zürich, in Win—

terthur, geb. 1889

Hürzel, Heinrich, Dr. phil., ArotoherI

Gewerbeschule Zürich, von und in

Oerlikon, geb. 1875

Maag, Albert, Dr. jur, Rechtsanwalt,

von und in Zürich, geb. 1890

.LEbrensperger, Fritz, Dr. oec. publ., Bank-

direktor, von Winterthur, in Zürich,

geb. 1883
Ebrensperger, Johaun—

meister, Bezirksrat, von und in Lindau,

geb. 1866

Fauser, Willy, Dr. jur, Rechtsanwalt,

von Wädenswil und St. Gallen. in Win⸗

terthur, geb. 1877

Lãuchli, Karl, —————— von

in Dübendorf, geb. 1881

Wolfensberger, Edwin, Bezirksagent
Schweiz. Mobilßarversicherungsgesell-

schaft, Bezirksrat, von und in Hinwil,

geb. 1882 ——
Bill, Simon, 8BB, von

Und in Zürielb, geb 18758

Fritschi, Josef Emil, Architekt,
am Technikum, von und in Winterthur,

geb. 1877

mit 31.747 88.

29,402

28.157

16.021

14132

14.075

13,789

13,592

13.478

13,457

13.,263

13.261

13259

13.236

13,234



15. Werder, Friedrich, Buchdruckereibesitzer,

von Küsnacht und Zürich, in Zürich,

geb. 1869 —
16. Sing, Otto, Schulsekretär, von und in —

Zrie, eb 870 * BB1

17. Zehbnder, Alfred, eslor von *

in KolIbrunnZell, geb. 1870 4 134077

18. Müllexr, Kaspar, Oberinspektor, von

Kon a. A. und ere in Schlieren,

geb. 1878 —— * 13073

19. Bader, Jakob,— von 0 In
Regensdorf, in Horgen, geb. 1888 3049

20. Weilenmann, Hermann, Notar, von Hof—

stetten und Küsnacht, in Rüsnacht,

 
geb. 1887 13,040

Summe der Kandidatenstimmen — 398,181

Dahl der Zsaeönnnnn 10,621

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 408,802

Liste Nr. 2. Bezeichnung: Läste der Eauernpartei.

Parteistimmenzabl: 5421. 81t260:5.

Gewählt sind die Kandidaten mit der hböchsten

Stimmenzabl:

I. Bertschinger, Carl. Landwirt, von
Pfäfſſkon CSürich), in OberwilPfäft-

kon, geb. 1881 608
2. Recehling, Rudolf, Landwirt, von

d n tafa, eb. 1800 48586
3. HéelIér, Enil, Landwirt, von und in
— geb. 1860 — * 8275

4. Wunderli, Karl, dipl. J————von

Fällanden, in Winterthur, geb. 1881 47,618,

5. Oehninger, Jakob, Landwirt, von
Adlikon, in Andelſingen, geb. 18711 ., 475531

Nicht gewählt sind die Kandüdaten:

L. Streuli, Rudol, Régieruogsrat, von und
in Horgen, geb. 1871 35371

2. Bernhard, Hans, Prof. Dr. Direktor der
Schweiz. Vereinigung für Dnenkolo—

nisation und iudustrielle Landwirt-
schaft, von und in Zürich, geb. 18888 —BB—8



 

O
i

0

iüß

12.

13.

14.

15.

—16.

7

18.

Maurer, Rudolf, Reéegierungsratspräsi-

dent, von und in Wallisellen, geb. 1872

Haegi, Ernst, dipl. Landwirt, von Kappel

am Albis und Affoltern am Albis,

in Affoltern am Albis, geb. 1884

Mü, Alfred, Landwirt, von und in Nü-—

rensdorf, geb. 1863

MWMalder, Albert, Landwirt, von in

Weétzikon, geb. 1883

Bautli, Axrnold, Landwirt und Benrks

richter, von und in Dcne

geb. 1877

S8tünzi, Heéeinrich, —— vonn in

Horgen, geb. 1886

Bindschedler, Albert, — “

Beéezirksanwalt, von und in Mannedorf,

geb. 1875

Funk, Karl, — von in—

menstetten, geb. 1887

Weber, Adolf., von

Wetzikon, in Zürich, geb. 1885

Kappeéler, Heinrich, Landwirt, von und in

Uster, geb. 1863

Günthard, Alois, von———

in Dälükon, geb. 1880

Schuyder, Othmar, Dr.a. ——von

Rriens und Horgen, in Zürich, geb. 1873

Graf, Emil Johann, Redaktor, von Watt⸗

vil, in Rilchbers bei Zürich, geb. 1890

FRürlimann, Theodor, Beamter, von und

in Bäretswil, geb. 1875

Randegger, Jabob, Landwirt, von und im

Ossingen, geb. 1881

Zöbeli, Johbannes, Oberrichter, von—

weningen, in Zürich, geb. 1865

Summe der Kandidatenstimmen

Zabl der Zusatzstimmen

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl

mit

2

23,396 81.

23,346

23,323

3230

23,254

23242,

23,225

23,222

B1u99

370

23174

23,1388

23,056

23.042,

B00

22963

6928
6468

665.421
—— —

 



Lãste Nr. 3.

Partéistimmenzabl: 592,6596. 8it2e: 5.

GeWaäbIt sind die Kandidaten mit

Stimwenzabl:

2.

—

10.

8SuUIzer-8chmid, Oarl, Dr. Masch.

Ing., von und in Winterthur, geb. 1865

Webter, Urust, Dr., Delegierter des

Schweizerischen Handels- und Indu—

strievereins, von Winterthur, in

geb. 1877

8r36168 Roboert. —— von

und in Zürich, geb. 1878

8Stadler, Emil, Dr. Rechtsanwalt, von

und in Uster, geb. 1886

.FHäberlin, Hermann, Dr. ——

rat, von Amlikon und Zürich, in Zü—

rich, geb. 1862

Nicht gewäblt sind die Kandidaten:

Pfleghard, Otto, Architekt, von St. Gallen

und Steéckborn, in Zürich, geb. 1869

Gattiker-Sautter, August, Kaufmann,

von und in Richterswil, geb. 1873

Gut, Theodor, Redaktor, von Männeédork,

in Stäfa, geb. 1890

.Hatt-Haller, Heéinrich, — von

Hemmenthal, Kanton Schaffhausen, in

Zürich, geb. 1878
.Naef, Albert, Privatier, von in

Kkon, geb. 1874

MHotz, Paul, Fabrikant, von im—

Kon, geb. 1880

.Geilinger, Eduard Jakob, —von

und imn Winterthur, geb. 1885

.Hunziker Fritz, Dr. phil., Professor, von
und in Zürich, geb. 1886.

Schneider-Fridöri, Heinrich,

meister, von und in Pfäflikon (Zürich),

geb. 1882 —

Steinmanu, Arthur, 5eo

von St. Gallen und — in 20li⸗

Kkon, geb. 1874

7

Bezeichnung: Freisinnige Läste.

der höchsten

mit 44134 8t.

43,631

43,123

42,201

4,166

41,790

4.667

21199

20.924

20,568

20,479

20.479

202312

20.297

20.259
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I. Wegmann, Jakob, Kaufmann, von und in

 

Wallisellen, geb. 1878 — —i 020 .

12. Duttweéiler, Hans, Dr.eevon

Anddin Zrieb ee V4⏑080,,, 8

13. Gubl, Albert, Dr. Rechtsanwalt, von

Steetborn, Zürieh, seb 185 20,120

14. Marty, Arnold, Schlauchfabrikant, von

Malans (Graubünden), in Féuerthalen,

geb. 1888 — * d

15.Gabmann, Max., von * in

Zürieh, geb 1878383 * 20,060

16. DBugster, Jakob, Dr.u von

Oberegs —7— TRE in Zürich,

 gob. 1882 — — * 1597

Summe der Kandidatenstimmen— 583.830

Zahl der Zusaeonn 8.766

Zusammen gleich der Parteistimmenzabhl 592,596

Laste Nr. 4. Bezeichnung: Ohristlichsoziale Läste.

Partéistimenzabl:302404 81t268:2.

Gewä hIt sind die Randidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:

1. Schneller, Ludwig Max, Dr. Advo-

kat, von und in Zürich, geb. 1879. wmit 222233 8t.

2. Wäd mer, Bernbard, Verwaltungsrats-

prãsident, von Mosnang und Zürich, in

reh, eo 1878 — —— 3

Nicht gewäblt sind die Kandidaten:

1. Buomberger, Ewil, Dr. Redaktor, von

Andn cürciee ⏑ccc 10785

2. Heb, Adolf. Dr. phil,. Professor am

Technikum, von und in Winterthur,

geb. 1879 * 10,760

3. Bürgi, Konrad, D von— in

Wadenswil, in Zürich, geb. 183408 0733

4. Baumgartner, Leo, Landwirt, von

s 18809 — 10700

5. Poltéra, Johann, Dr. Rechtsanwalt, von

Zürieb und Mühlen (Graubünden),

in Zürich, geb. 1878 10,660



—10.

ig

12.

—13.

—14.

15.

—16.

7.

—18.

9*

20.

21.

22.

. Greiner, Karl Heinrich, Dr. Verbands—

sekretär, von und in Zürich, geb. 1891

.Käppeli, Roman, Dr. Bezirksrichter,

von Merenschwand und Zürich, in
Zürich, geb. 1886

.Hackhofer, Andreas, Arbeitersekretär,

von und in Zürich, geb. 1877

.Bruggmann, Johann Josef, Kaufmann,

von Lütisburs, in Horgen, geb. 1876

Kaufmann, Josef, Dr. jur, Rechtsanwalt,
von Zürich und Solothurn, in Zürich,

geb. 1884

Seiler, Walter, Dr. Reéechtsanwalt, von
NMederwil (Aargau), in Zürich,

geb. 1896 — ————

Spörri, Hermann, Stationsvorstand
8. B. B., von WMéttingen, in Wall—

sellen, 1876 —

Oeschger, Traugott on Gewerk⸗

schaftssekretär, von Gansingen (GAar—

gau), in Zürich, geb. 1894

Picher, Josef Anselm,

von Eschenbach (8t. ene in
Wald, geb 888

Müller, Leo, Babhnbeéeamter 8 B. von
Lengnau Cargau), in ee—

geb. 1880

Grob, Johann, eeevon Mo
gelsbers, in Oerlikon, geb. 1899

Didierjean, Karl, Buchdruckereibesitzer,
von und in Uster, geb. 1868

Schneider, Otto, Maschinist, von Ramsen,

in WMinterthur, geb. 1889

Manhardt, Oskar, Stationsvorstand
8. B. B. von Quarten, in Saland-
Bauma, 1889

Stalder. Louis, Kauſmann, von—

in Küsnacht, geb. 1892

Zahner, Jean Martin, Kaufmann, von
Rorschach, in Rüti, geb. 1891 —

Kebler, Karl, Gastwirt, von und in Wä—
denswil, geb. 1876 ——

mit 10,628 8t.

10,602

10,601

10,587

10,577

10,573

10.555

10,538

10,533

10,533

10526

10524

10521

10,519

10,502

10.498

10.497 22
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23. Wiederkehr, August, Baumeéeister, von

undin Dietikon, geb.8 009— 10,486 886.

24. Voser, Josek, Raufmännischer Ange—

stellter, von Zürich und Neuenbof

 (Aargau), in reh ebV⏑ 10,450F

Summe der Kandidatenstammen. —
298258

Zah der Zusatestimmeee
ennn 4146

Zusammen gleich der Partéeistimmenzabl 302.,404

Laste Nr. 5. Bezeichnung:

Liste der Evangelischen Volkspartei.

Partéistimmenzabl: 163,919. 81t260: 1.

Gewäablt ist der RKandidat mit der höchsten Stimmen-—

zahI:

HoOPPéIéèr, Hans, Dr. wed., Arzt, vor

Brugsg, in Zürich, geb.R 7766 15,036 88.

Nicht gewäblt sind die Kandidaten:

RVeeh, Stadtrat, von Zürich und

Prmatingen, in Zürich, Seb 848 43200

2.Haas, Jakob, Zentralsekretär des Schwei-

dexischen Verbandes évangelischer Ar—

peiter und Angestellter, von Speicher

und Seéebach, in Séebach, 3
438

3.Meyer, Otto, Dr. phil., Chemiker, von

Herisau, in Richterswil, 80 16877
— 8770

4 von der Orone, Paul, Jugendsekretär, von

Basel und Russikon, in Pfafſkon, geb.

8ßſßſßſeee
557535

5. Frei, Gottfried, Professor an der Kau—

tonsschule, von Zürich, in Rüsnacht,

geb. 1881
355

6.Huver, Samuel, Dr. phil., Professor an

der Kantonsschule, von Neuhausen, im

Witikon, geb. 18983 590

7. Kuhn, HPriedrich, Sekundarlehrer, von

Lindau (Zürich), in Zürich, g1876 5,494

8. Réoller, Jabob, Sekundarlehrer, von Uster

und Villigen Gargau), in Nänikon-

e

9. Grob, Rudolt Exrust, Dr. phil. Rédaktor,

Fon und in Zürich, geb. 1823 547

2 5.476 2

 



10.

iß

12.

—13.

14.

15.

6

17

—18.

z

20.

A.

22.

283.

Laste Nr. 6.

Landis, Paul, Ingenieur, von Thalwil, im

rieh geb8f
Bobhard, Albert, Dr. jur, Rechtsanwalt,

von Zürich und Hittnau, in 2Zürich,

geb. 1900

FHartmann, Adolf,D
von Möriken Cargau) und Adliswil,

in Adliswil, geb. 1874

Kunz, Emanuel, Bäckermeister, von Wala
(Zürich), in Rũti, geb. 1868

Bobhard-Sigg, Jakob, Drogist, von

in Thalwil, geb. 1882

KasserDrnst, Hermann, —von

Niederbipp Geru), in Turbenthal, geb.
1875

Beck,. Friedrich von

Schafthausen, in Winterthur, geb. 1887

Schwalm, Eugen, Glashändler, von Win—
terthur und Lutzenberse (Appenzell

A.Rh.), in Winterthur, geb. 1880

Ryfkel. Albert, Geometer, von Glatt-

felden, in Herrlibers, geb. 1873

Schoch, Albert, Weéebeéreileiter, von und

in WMald (Zürich), geb. 1886
Meister, Johann Geéeorgs, Kaufmann, von

und in Zürich, geb. 1864

Schärer-FAüber, Gottlieb, Löseur, von Rut

(Zzürich), in TannPürnuten, 1877
Albreéecht-Aager, Emil, Packer, von Wä—

denswil, in Zürich, geb. 1894

Schneéeebeli, Emil, Bezirksagent, von und

in Affoltern àa. A. geb. 1885

Summe der Kandidatenstimmen
Zahl der Zusatzstimmen

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl

11

5408 8t.

5.374,

5361

5.359

5.346

5,345

5,3339

5.338

5,337

5.294

577

5260

16028
3637

163,919

Bezeichnung: Sorzialdemokratische Läste.

Partbeistinmenzab: 1554439.8S1t2e: L.

Gewäblt sind die Kandidaten mit der bhöchsten

Stimmenzabl:



——
—

—
—
—
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*

10.

dit

Gasser, Adolf, Dr, Professor, von

Guggisbers, in Winterthur, geb. 1877

Weber, Robert, Kaufmann, von Wetzi⸗

Kkon, inKempten-Wétzikon, geb. 1886

——0— Verbandspräsident, von

Pgsg, in Erlenbach, geb. 1886

Moser Vrnst, Textilarbeitersexretãr,

von Herbligen GBern) und Thalwil, in

Thalwil, geb, 1892

Nobs, Urnst, Redaktor, von —

(Beru) und Zdürich, in Zürich, geb. 1886

Oprecht, Hanus, Dr., Sekretär, von und

in Zürich, geb. 1894

—6—— eeeen von

Uster d Winterthur, in Winterthur,

geb. 1875

BFarbstein, David— Dd

anwalt, von 2Zzürich, in e geb.

1868

Briner, Jean, von nd

in Zürich, geb. 1876

Brm, Heinrich, Verwalter, von rien,

in Affoltern a. A. geb. 1883

FPrank, Ferdinand, nnt

von e in Zürieh,

geb. 1873

Nicht gewähblt sind die —

Furrer, Ewmil Heinrich, Lokbomotivführer

8. B. B. von und im Zürich, geb. 1876

.Walter. oi Dr, Gewerbeschullebrer,

von Minterthur, in Zürich, geb. 1897

sSpühlex,Willy, Dr. Adiunkt des Stati-

stischen Amtes, von und in Zürich, geb.

1902

Bol Fe —von—

(Bern), in Winterthur, geb. 1894

Stiefel, Heinrich, Arbeitersekretär, von

Wildbers, in Rüti, geb. 1893 **

Schneider, Konrad, pens. Posthalter, von

Beéringen (Schafthausen), in Winter—

thur, geb. 1871

2

20

112,442 8t.

111864

111.,065

110381

109,991

56,549

56,541

55,957

55,715

55.245

55,000

54734

54379

54346

54,293

54201

5470

0
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7. Meier, Anton, Typograph, von Bachen-—

bülach, in Nuronedorf, geb. 18808 mii 4147 88.
8.Moser, Albert, Schreiner, von und im Zü—

ieh geb88888 54098
9. Islex, Reinhold, Schlosser, von und in

riee60 * 540500

10.Grau, Jakob, Redaktor, von A —

Dietikon, n urieh, geb 188 54039

L. Niedérer, Fritz, Angestellter, von Lutzen-

berg (Appenzell A.Rh.), in Zürich, geb.

FV⏑⏑— —— 54021

12. Willfratt, nd

von Winterthur, in Zürich, geb. 1888 33,940

Summe der Kandidatenstimmen. .— 3

Zab der Zusaer,,,,,,,.,.,.,, 13,110

Zusammen gleich der Parteiſstimmenzabl 1554439

Laste Nr. 7. Bezeichnung:
Liste der Kommunistischen Partei.

Parteistimmenzahnl: 148,514. 811t208: 1.

Gewaählt ist der RKandidat mit der böchsten

Stimmeéenzabl:

Mäller, Robert, Elebtriber, von Freien—
bach (Schwy?z), in Zürich, geb. 1891 wit 10,614 8t.

Nicht gewäblt sind die Kandidaten:

IL. Krebs, Robert, Redaktor. von Opplgen

GBer) in Baset geb 800 1000

2. Trostel, Willy, Sekretär, von und im
Zürich, geb. 1894 —— * 5378

3. Bickel, Hans, ßßvon

Enge 8888 —— 52708

4. Fausch, Jakob, alt von
Männedorfk und Seewis i. Pr. in
Zürich, geb. 1884 57

5. Mosimann, Hans, Textilarbeiter, von

Niaederdork (Basellanch, in Winter—
thur, geb. 1898 5.273

6. Hoffmann, Fritz, eee von
Zürieb, geb 888 * 5.260

7. Züsli. Josef, —J———von
Ruswil n cürieh geb 088 5253
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10.

.

12.

—13.

4.

15.

16.

17.

—18.

19.

20.

22.

23.

24.

25.

Mavyer, Konrad, Redaktor, von und im

Zürich, geb. 1903

scheidegger, Hans Walter, Magaziner,

Fon Huttwil, in Winterthur, geb. 1904

Brunner, Otto, Montéur, von Rieden

(St. Gallen), im Zürich, geb. 1896

Widmer, Xaver, Schreiner, von und imn

Zürich, geb. 1905 ——

Fluck, Ferdiünand, Bauarbeéeiter, von Din-

hard, in Zürich, geb. 1896

Grob, Hans. Maler, von Rietheim, im

Thalwil, geb. 1907 ——

Fögger, Urust, RKanzlist, von Schön-

lerswilen, in Zürich, geb. 1899

Bruhn, Max, Schreiner, von und in Zü—

rich, geb. 1879 —

Friedli, Rudolf, Spengler, von Oehlen-

berg Gero), in Zürich, geb. 1905

Bruggmann, Johann Josef, Sebretar,

von Degersheim, in Zürich, geb. 1892

Vogt. Franz Xaver, Schreiner, von und

In Zürich, geb. 1876 — —

Möüller, Walter, Schleifer, von Unter-

kulm, in Zürich, geb. 1899 —

Buzz?zi, Maurilio, Schuhmacher, von und

ehe0⏑0

Leibacher, Jakob, Bauarbeiter, von He-

mishofen, in Winterthur, geb. 1898 .

Nell, Manuel, Metallarbeiter, von BRũti-

S. Antönien, in WMinterthur, geb.· 1904

Gebert, Gottlieb, SZmmermann, von Alt

. Jobann, in Zürich, geb. 1902

Moreschi, Fabio, Plattenleger, von und

in Zürich, geb. 1896 ——

Schrämli, Jakob, AiUsarbeiter, von Héett-

Ungen, in Zürich, geb. 1902.

Summe der KRandidatenstimmen

Zabl der Zusatzstimmen

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl

2*

22

20

5.241 886.

5.289

5.239

5.236

5.236

20

5.233

5225

5.224

5.224

5.220

5.219

5.218

—W

5.212

5208

5.207

5.206
——

146.,977

1537

148,514

 

—
—
—
—
—

——
——
—
—
—
—
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Lãste Nr. 8. Bezeichnung:
Liste „Pidgenössische Front“.

Pammenan, 333936—0

Stimmen hbaben erhalten:

I. Schüle, Charles, Dr. jur. Redaktor, von

Gent, in Urlenbaeh, geb. 1899 wmwit 3,625 86.

2. Frick, Wilhelm Theodor, Dr. jur., Rechts-

anwalt, von und in Zürich, geb. 1834 , 3318

3. Hildebrandt, Walter, Dr. jur., Reéedabtor,

von Bülach und Bachenbülach, in Bü—

lach, geb. 1901 — * 2970

4. Zollinger, Artur, Lehrer, voneeim

Fieh e—VV0 — 2929
5. Dürst, Gabriel, —— von og

(Glarus), in Turbenthal, geb. 1900 28

Summe der Kandidatenstimmen. . . 15,694

Dahl der Zuüsrnrn,,, 17,665

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 33,359

Zürich, den NM. Oktober 1931.

Für die BRichtigkeit der vorstebenden Ergebnisse,

Das kantonale Wahblbureau:

Der Direktor des Inernu: Der Sekretär:

PA— Dr. Aeppli.



 


